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Der Name ist Programm
…Mare, „das Meer“, ist seit Menschen-
gedenken Quelle der Inspiration und 
Heilung – das steht bei uns an erster 
Stelle. Neben der klassischen Heilung 
von Krankheit verfolgen wir ein weitaus 
höheres Ziel: die Schaffung von mehr 
gesundheitlicher Lebensqualität. Auf 
rund 7.000 qm wird Ihnen eine medizi-

nische Rundum-Versorgung mit Hotelkomfort und moderner, teils erst-
malig in Europa installierter, technischer Ausstattung geboten. Zusätzlich 
zu unseren 12 Facharztpraxen findet sich von modernster Diagnostik 
und Operationstechnik bis hin zur Reha- & Präventionseinrichtung sowie 
dem Orthopädiefachhandel alles unter einem Dach. Mit welchem An-
liegen Sie auch kommen, wir sorgen dafür, dass Sie kompetent, fürsorg-
lich und zügig behandelt werden und sich Ihr Aufenthalt bei uns so an-
genehm wie möglich gestaltet. Parken Sie direkt am Haus auf einem 
unserer 150 Stellplätze - Ihr MARE-Team heißt Sie in der Eckernförder 
Straße 219 herzlich willkommen!
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MARE Klinikum 
Eckernförder Straße 219, 24119 Kronshagen
www.mare-klinikum.de
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Vorwort 

Liebe Kronshagenerinnen, 
liebe Kronshagener,  
kalt und winterlich ist der Februar gestartet – eisig für alle, die sich schon nach dem 
Frühling sehnen. Ausgesprochen passend jedoch für die Preisvergabe des Gewerbe- und 
Handelsvereins, bei der die Gewinnerinnen und Gewinner der Adventstaler-Aktion 
sowie des Kronshagener Weihnachtszaubers geehrt wurden. Wer sich über die  
Einkaufsgutscheine freuen durfte, lesen Sie auf Seite 7.

Frische Temperaturen herrschten auch rund um den Rathausmarkt, auf dem sich in den 
vergangenen Wochen eine Menge getan hat. So wurde der gemeinsame Beratungstreff 
der Versorgungsbetriebe und der Gemeinde eingeweiht, der seitdem mit zahlreichen 
Angeboten lockt. Wer wann in den warmen, freundlichen Räumlichkeiten anzutreffen ist 
und welche Beratungsmöglichkeiten es in Kronshagen gibt, erfahren Sie ab Seite 12.

Winterzeit ist Lesezeit. Denn wenn die Natur ihre halbjährige Pause abhält, gibt es wohl 
kaum etwas Schöneres, als ebenfalls innezuhalten – mit einem guten Buch in der Hand. 
Freuen Sie sich auf gleich fünf Seiten zum Thema Lesen, auf Berichte über eine Buch-
vorstellung von Henning Schöttke (Seite 43), einen Vorlesewettwerberb und ein 
Schulprojekt über „Lesekunst“ (ab Seite 30).

Ebenfalls eine Menge Potenzial für gemütliche Stunden bietet die Spieliothek der AWO 
in der Kopperpahler Allee. Falls Sie das Angebot noch nicht kennen sollten, bekommen 
Sie vielleicht auf Seite 26 Lust, dort einmal persönlich vorbeizuschauen.

Etwas genau betrachten und entsprechende Schlüsse ziehen – nicht nur beim Spielen, auch 
beim Entlarven von betrügerischen Inhalten ist diese Fähigkeit Gold wert. Gleich zwei 
Artikel in diesem Magazin befassen sich mit diesem ebenso ernsten wie wichtigen Thema. 
Die Gemeinschaftsschule wurde zu Fake News sensibilisiert (Seite 22). Die Polizeistation 
informiert über aktuelle Betrugsfälle und gibt Verhaltensratschläge (Seite 20).

Viel Freude beim Lesen wünscht Ihnen
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Hauke Petersen Vorsitzender  
info@ghk-kronshagen.de

Stefan Muus stellv. Vorsitzender   
s.muus@trendimmo.com

Timo Rehder stellv. Vorsitzender 
t.rehder@autohaus-rehder.com 

Andrea Ludvik Kassenführerin  
andrea.ludvik@kieler-volksbank.de

Melanie Wagner Schriftführerin 
wagner@wessels-waschowski.de

Stefanie Schwarzat Beisitzerin 
sell@kronsguard.de 

Fabian Henschel Beisitzer 
fabian.henschel@kurt-burmeister.de

Carsten Frahm Beisitzer 
frahm@kronshagen-magazin.com

Immer gut infor­
miert: Der GHK 
bei Instagram!

Silke Umlauff, Carsten Frahm und Anna Maria Bader
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Liebe Kronshagenerinnen  
und Kronshagener, 

nun nimmt das neue Jahr richtig Fahrt auf. Einiges ist neu in der 
Gemeinde Kronshagen, und es stehen viele Termine an, die für Sie 
interessant sein könnten.
Zum 1. Januar 2025 hat die Firma Remondis in der Gemeinde 
Kronshagen die Straßenreinigung übernommen. Seit dem 21. 
Januar werden Hauptverkehrsstraßen alle zwei Wochen dienstags 
(jeweils in den geraden Kalenderwochen) gereinigt. Zusätzlich wird 
einmal jährlich vor dem Osterwochenende eine Osterreinigung 
durchgeführt, bei der alle öffentlichen Straßen, die eine Bordsteinab-
grenzung haben, gereinigt werden. Bitte achten Sie darauf, dass die 
Reinigungsfahrzeuge an den Säuberungsterminen Zugang zu den 
Bordsteinabgrenzungen und Straßeneinläufen haben.
Während der Baumaßnahmen zum geplanten Wohn-und Geschäfts-
haus in der Kopperpahler Allee 123 werden öffentliche Stellflächen 
entfallen. Daher wird in der Bertha-von-Suttner-Straße ab Ende 
Februar eine Einbahnstraßenregelung eingerichtet. Damit wird das 
Parken längsseitig der Straße (links) möglich sein. 
Baubeginn für den Ausbau der Radwege in der Claus-Sinjen-Straße 
ist voraussichtlich am 17. Februar 2025. Weitere Informationen und 
Planskizzen zur Verkehrsführung finden Sie in Kürze auf der Website 
www.kronshagen.de. 
Wegen einer Systemumstellung im Bürgerbüro ist es in der Zeit 
vom 4.–11. März nicht möglich, Melde- sowie Pass- und Personal-
ausweis-Angelegenheiten zu bearbeiten. Für alle weiteren Service- 
angebote des Bürgerbüros können Sie wie gewohnt Termine über 
www.kronshagen.de vereinbaren. Am Donnerstag, dem 13. März, 
bleibt das Bürgerbüro aufgrund der Schulung der Mitarbeitenden 
geschlossen.
Ausführliche Berichte über unterschiedliche Gemeindethemen  
finden Sie im Innenteil dieser Ausgabe in der Rubrik 
„Aus der Gemeinde“ ab Seite 12. 

Wir wünschen Ihnen eine gesunde Zeit und einen guten Start in den 
Frühling.
 
Herzliche Grüße

44

Rathausmarkt 7, 24119 Kronshagen 
Telefon 0431 / 58 66-0, Fax 0431 / 58 66-200 
info@kronshagen.de

Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag und Freitag: 8–12 Uhr,   
Mittwoch: geschlossen, Donnerstag: 8–12 Uhr und 14–18 Uhr, 
Termine außerhalb dieser Zeiten nach Vereinbarung

Bürgermeisterin  
Nora von Massow  
Tel. 0431 / 58 66-212 
(Anmeldung Tel. 58 66-213)

Bürgervorsteher  
Bernd Carstensen  
Tel. 0431 / 58 66-215 
(Anmeldung Tel. 58 66-213)  

Gleichstellungsbeauftragte  
Monika Schulze  
Tel. 0431 / 58 66-270 
monika.schulze@kronshagen.de

Seniorenbeirat  
Elisabeth Ratzow  
Tel. 0431 / 58 20 15 
seniorenbeirat@kronshagen.de

Beauftragte für Menschen 
mit Behinderung  
Antje Hauschild  
Tel. 0172 / 43 679 02 
antje_hauschild@gmx.net

Generationen und Soziales 
Tel. 0431 / 58 66-226

Bauamt 
Tel. 0431 / 58 66-227

Bürgerbüro  
(Ordnungs- und Einwohner- 
meldeangelegenheiten) 
Tel. 0431 / 58 66-157 / 
 -158 / -159

Standesamt 
Tel. 0431 / 58 66-219

Bildung, Kita und Sport  
Tel. 0431 / 58 66-700

Kinder- und Jugendbeirat 
Lilli Bargel und Robert Kalwis 
kinder-jugendbeirat@ 
kronshagen.de 

RfK – Rat für 
Kriminalitätsverhütung 
Tel. 0431 / 58 66-187 
rfk@kronshagen.de

Gemeindekasse 
Tel. 0431 / 58 66-238

Steuern 
Tel. 0431 / 58 66-254

Gemeindearchiv 
Tel. 0431 / 58 66-296  
Öffnungszeiten: 
nach Vereinbarung

So erreichen Sie die  
Gemeindeverwaltung:

Ihr Bürgervorsteher 
Bernd Carstensen

Ihre Bürgermeisterin 
Nora von Massow

Grußwort der Gemeinde
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Gewerbegebiet Kronshagen | Schreberweg 12 | T. 04 31 54 45 75

Auto vernachlässigt? Reparaturen 

aller

Fabrikate!
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MITGLIEDERVERZEICHNIS

Diese Firmen unterstützen regelmäßig das Kronshagen Magazin:

Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen

... in 
  Kronshagen

APOTHEKE
im Hochhaus

Bürgermeister-Drews-Straße 2  24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 58 92 84  Fax 0431 / 58 98 95
www.apotheke-im-hochhaus.com

Öffnungszeiten: Mo.-Fr.: 8.00 - 19.00 Uhr, Sa.: 8.00 - 13.00 Uhr

Wir beraten Sie gerne!

WWiirr  hhaabbeenn  eettwwaass  
ggeeggeenn  EEiinnbbrreecchheerr  !!  

DREWS SICHERHEITSTECHNIK GMBH 
Kieler Str. 49a – 24119 Kronshagen 
Tel. 0431 / 522727 - www.drews-sicherheit.de 

JAPPE
METALLBAU

K
G

Straßen- und Tiefbau

Kronshagen

D A T E N S C H U T Z  ∙  I T - S I C H E R H E I T
H I N W E I S G E B E R S C H U T Z

info@it-security.gmbh    www.it-security.gmbh    0431 260 959 95

Compliance und Cybersecurity
 aus Kronshagen

Seilklettertechnik · Fachbetrieb

RAPP
BAUMPFLEGE

Nils Rapp | 24119 Kronshagen |  www.rapp-baumpflege.de
Tel. 0431 - 31 85 374  |  Mobil 0162 - 20 600 50

Wir wünschen Ihnen eine 
gesunde und besinnliche 

Weihnachtszeit!
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Hair & Beauty
Kronshagen

Hair & Beauty
Kronshagen

Kopperpahler Allee 121 | 24119 Kronshagen | T. 0431 / 541321 

Inh. Suzan Dural

Öff nungszeiten
Dienstag – Freitag 8 –18 Uhr, Samstag 8 –13 Uhr

Die vollständige 
Mitgliederliste 
mit Adressen 
finden Sie hier:

Kieler Straße 72
24119 Kronshagen
Fon: 0431 / 24 00 10
recht@hahn-kiel.de WWW.HAHN-KIEL.DE

Ihre Rechtsanwälte im

„Alten Gemeindehaus“

Soraya Off Coaching

Anwaltskanzlei
Wessels-Waschkowski  
& Wagner
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Handel & Gewerbe | Gewinnziehung

Der Gewerbe- und Handelsverein Krons-
hagen (GHK) ist ein Zusammenschluss 
der Unternehmen vor Ort. Vereinszweck 
ist, die Interessen der Mitglieder zu ver-
treten, Networking zu ermöglichen und 
den Wirtschaftsstandort Kronshagen zu 
stärken.

Der GHK veranstaltet auch Aktionen für 
alle Kronshagenerinnen und Kronshagener. 
Dazu gehört die beliebte Kronshagen-Schau, 
die grundsätzlich alle zwei Jahre stattfindet. 
Hinzu kommen unterschiedliche Weihnachts-
aktionen.
Eine feste Bank ist der sogenannte Advents
taler. Sonderlich erklären müssen wir die-
ses Gewinnspiel wohl nicht. Über die Jahre 
müssten alle wissen, wie es funktioniert. Und 
bei aktuell weit über 2.000 eingeworfenen 
Teilnahmekarten stellt sich nicht die Frage, 
ob das Format fortgeführt wird oder nicht. 
Was macht den Adventstaler so begehrt? 
Bestimmt die Preise. Als Hauptpreis lockt ein 
Einkaufsgutschein im Wert von immerhin 

250 Euro, der bei allen GHK-Betrieben in 
Kronshagen einzulösen ist. Außerdem gibt 
es 40 weitere Sachpreise. 
Die Gewinnziehung fand am 30. Januar 
beim Grünkohlessen des Gewerbevereins 
statt. Als Glücksfee betätigte sich Nora von 
Massow. Vor laufenden Kameras zog sie Julia 
Oehmke als Hauptgewinnerin. „Schön, dass 

Sie mitgemacht haben, und viel Spaß beim 
Geldausgeben“, bemerkte die Bürgermeiste-
rin. Der GHK-Vorsitzende Hauke Petersen 
ergänzte: „Mit dem Adventstaler wollen wir 
uns bei allen bedanken, die das ganze Jahr 
über in Kronshagen einkaufen. Sie sorgen 
so dafür, dass die Kaufkraft im Ort bleibt. 
Vielen Dank.“
Der erste Teil der Gewinnziehung wurde per 
Liveschaltung bei Facebook und Instagram 
übertragen. Verkündet wurden auch die Sie-
ger der zweiten Aktion zum Jahresende: des 
GHK-Weihnachtszaubers. Hierbei ging es 
darum, Fotos von weihnachtlichen Deko-
rationen und Beleuchtungen einzusenden. 
Gesucht wurden Häuser, die das Straßenbild 
verschönerten und somit für alle eine festliche 
Atmosphäre schufen. Aus den zahlreichen 
Einsendungen wählte die Jury drei Preis-
träger aus. Prämiert wurden die Familien 
Hunecke, Gremler und Jagszent. Als Preise 
winkten auch hier Einkaufsgutscheine, und 
zwar in Höhe von 200, 100 und 50 Euro. Das 
Mitmachen hat sich also auch hier gelohnt.

Text: Carsten Frahm, 

Fotos: Anna Maria Bader, Carsten Frahm

„Viel Spaß beim  
Geldausgeben“
GHK verkündet Gewinner und übergibt  
Einkaufsgutscheine im Gesamtwert von 600 Euro

Große Freude bei  
allen Gewinnerinnen 
und Gewinnern.  
Dass die Gutscheine in 
mehreren Einzelteilen 
eingesetzt und auch 
an Familie und Freun-
de verteilt werden 
können, begeistert  
sie besonders.

„Schaden kann es nicht“, dachte
sich Julia Oehmke, als sie genau
eine Karte mit Adventstalern voll
gesammelt hatte und sie in die
Losbox einwarf. Die Kronshage-
nerin kann ihr Glück kaum fassen.
Von allen 2360 Teilnahmekarten
wurde ausgerechnet ihre für den
Hauptgewinn gezogen.
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Neues GHK-Mitglied | Handel & Gewerbe

Jung und  
voller Energie
GHK-Neumitglied CES stellt sich vor

 

Ihr Volkswagen-Autohaus

Autohaus Kronshagen H. Seefl uth GmbH

Eckernförder Straße 230 · 24119 Kronshagen · Telefon (0431) 66725511 · Fax (0431) 54 82 97 · www.autohaus-seefl uth.de

Aber die Werte sind drinnen:  
- bester Service
- persönliche Beratung
- große Auswahl an EU-Fahrzeugen und 

guten Gebrauchten mit Garantie

Ihr Partner in Sachen „Auto“

Seefluth wird grün!
Unsere Werkstatt ist für 
die E-Mobilität bestens 
ausgerüstet.

Von oben gesehen ein ganz normales Autohaus

Service
Nutzfahrzeuge

Service

Custom Electro Solutions GmbH
Ottendorfer Weg 61, 24119 Kronshagen
Telefon 0431/99 07 77 77 
www.custom-electro-solutions.de

Zu dritt starteten sie 2023 ihr Unterneh-
men. „Jetzt sind wir zu sechst“, erzählt 
Felix Wagner, Gründer und Geschäftsführer 
der Custom Electro Solutions GmbH,  die 
nicht nur Meisterbetrieb für Elektroinstal-
lationen ist, sondern auch neues Mitglied 
im Gewerbe- und Handelsverein.

„Maßgeschneiderte Elektrolösungen“ – die 
deutsche Übersetzung des Firmennamens 
fasst das vielfältige Angebot des jungen Un-
ternehmens in wenigen Worten zusammen.
Das ungewöhnlich junge Team aus Elek
trikern sowie einer guten Seele für die Ver-
waltung deckt tatsächlich die klassische 
Bandbreite ab – von Heizungen über Wär-
mepumpen bis hin zu Photovoltaik-Anlagen. 
„Wir machen die Elektrik für Büroumbauten, 

für Hotels, Schulen, Sporthallen“, erklärt 
Wagner, selbst Meister im Elektrohandwerk. 
Hauptsächlich sind es Gewerbekunden, die 
das Team in einem Umkreis von rund 50 
Kilometern um die Firmenzentrale im Ot-
tendorfer Weg 61 betreut. „Aber“, räumt 
der 27-Jährige ein, „wir versorgen auch Pri-
vatkundinnen und -kunden in Kronshagen. 
Weil es so nah ist.“
Der Standort im neuen Gewerbegebiet am 
Rand zu Ottendorf hat es dem Kieler sehr 
angetan. Der Elektrogroßhandel, Abfallwirt-
schaftshöfe in praktischer Erreichbarkeit sowie 
das schöne neue Gewerbegebäude lassen keine 
Wünsche offen. „Wir genießen die Lage sehr“, 
sagt Felix Wagner, der sein Team übrigens 
gern mit noch weiteren Kolleginnen und Kol-
legen verstärken möchte. Für Bewerbungen ist 

er daher jederzeit offen. Im Sommer gehen er 
und sein Team zudem mit den ersten beiden 
Auszubildenden an den Start – und freuen 
sich schon, heranwachsende Elektrikerinnen 
und Elektriker für den vielfältigen Beruf, der 
„immer am Puls der Zeit“ ist, begeistern zu 
können. 

Text und Foto: Anna Maria Bader 

ANZEIGE
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Handel & Gewerbe | Bonus-System

Zum Jahreswechsel ging die REWE-Group 
in ihren Märkten mit einem neuen, ganz 
eigenen Bonussystem an den Start. Kun-
dinnen und Kunden können seitdem bei 
jedem Einkauf besondere Vorteile genie-
ßen. Selbstverständlich auch bei REWE 
Familie Balke im Suchsdorfer Weg.

Beim Einkaufen nicht nur Geld ausgeben, 
sondern gleichzeitig welches sparen – das ist 
die Idee der neu eingeführten REWE-Bonus-
App, mit der Kundinnen und Kunden für 
ihre Treue belohnt werden sollen. Ein Kon-
zept, das aufgeht beziehungsweise das auch 
in Kronshagen bereits für viele zufriedene 
Gesichter sorgt.
„Ja, die Kundinnen und Kunden sind begeis-
tert“, berichtet Per Rohloff, Auszubildender 
und App-Spezialist bei REWE Balke. Zusam-
men mit Inhaber Martin Balke zieht er ein 
erstes, durchweg positives Resümee.

Die Vorteile der neuen REWE Bonus-App? 
„Eindeutig ihre Transparenz“ – vom Daten-
schutz bis hin zur Handhabung mit gleich 
mehreren Möglichkeiten, sowohl kurz- als 
auch langfristig Geld zu sparen.
So finden beispielsweise jede Woche neue 
Aktionen mit rabattierten Preisen statt. 
Besondere Coupons ermöglichen Rabatte 
für ausgewählte Artikel. Im sogenannten 
Bonus-Booster wird ganz automatisch je nach 
monatlich angesammeltem Einkaufvolumen 
ein Sparcoupon von bis zu zehn Prozent frei-
geschaltet, der im Folgemonat bei einem 
beliebigen Einkauf eingelöst werden kann. 
Außerdem wird beim Kauf speziell gekenn-
zeichneter Produkte ein festgelegter Betrag 
dem Kundenkonto gutgeschrieben.
„Es ist wirklich sehr übersichtlich“, lobt Roh-
loff, „weil man direkt Euros sammelt.“
Auch Martin Balke kann die neue App nur 
wärmstens empfehlen. „Wir haben einen 

großen Kreis von Stammkundinnen und 
Stammkunden. Für die bietet sich das definitiv 
an.“ Insbesondere, wenn sie die Möglichkeit 
wahrnehmen, die App personalisiert zu nut-
zen. „Auf Wunsch können die Kundinnen 
und Kunden sich in der App auf sie zuge-
schnittene Angebote erstellen lassen.“ Wer 
oft Hundefutter kauft, erhält dann häufiger 
entsprechende Rabatte. Wer Pralinen und 
Milch bevorzugt, bekommt hierzu vermehrt 
Coupons angezeigt.
Für alle, die noch Fragen zur App haben 
oder Hilfe benötigen, stehen selbstverständ-
lich die Mitarbeitenden vor Ort jederzeit zur 
Verfügung. „Mittlerweile sind wir auch jedes 
Handy und jedes Betriebssystem betreffend so 
fit, dass wir gut und unkompliziert zur Seite 
stehen können“, verspricht Balke mit einem 
verschmitzten Lächeln.

� Text und Foto: Anna Maria Bader

Beim Einkaufen Geld sparen
Neue Bonus-App überzeugt Kundinnen und Kunden bei REWE Familie Balke

ANZEIGE

Jetzt  
5 € Start- 

Bonus 
sichern!

Sammle Euros  
in der REWE App!
So funktioniert’s:

 Vor dem Einkauf REWE App downloaden  
 und an REWE Bonus teilnehmen

 Beim Kauf von Artikeln mit Euro-Smiley  
 sammelst du Bonus-Guthaben in der  
 REWE App 

 Scanne dazu einfach deine REWE App  
 an der Kasse

 Guthaben kannst du später  
 jederzeit einlösen und sparen

* Start-Bonus-Coupon erscheint nach Programmanmeldung in der REWE App und ist vier Wochen 
gültig. Mindesteinkaufswert beträgt 30 €. Aktion gilt bis 31.03.2025. Höhe des Bonus-Guthabens 
variiert je nach Programmnutzung. Weitere Infos unter rewe.de/bonus oder in der REWE App.

Für dich geöffnet:  
Montag – Samstag von 7 bis 22 UhrSuchsdorfer Weg 7 • 24119 Kronshagen

Familie BalkeEinfach 
teilnehmen, 
einkaufen,  

Euros 
ansparen.

AZ_REWE_NO_2909 Kronshagen-Kronshagen Magazin _07-2025_48106309_001KW07 2025-01-09T09:12:41Z
Größe:  210.0 mm x  148.0 mm
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Wärmeplanung | Handel & Gewerbe

Neues zur Kommunalen Wärmeplanung
VBK und Gemeinde Kronshagen laden am 19. Februar zur zweiten Infoveranstaltung ein

„Fortschritt und Ausblick der Kommu-
nalen Wärmeplanung“ – mit diesem Titel 
als Schwerpunkt heißen die Versorgungs-
betriebe Kronshagen (VBK) sowie die 
Gemeinde interessierte Bürgerinnen und 
Bürger am 19. Februar um 19 Uhr im 
Bürgerhaus herzlich willkommen.

Die Veranstaltung soll ein Update dazu 
liefern, welche Erkenntnisse im Prozess der 
Kommunalen Wärmeplanung (KWP) bereits 
gewonnen werden konnten. Insbesondere 
wird auf die Potenziale zur klimaneutralen 
Wärmegewinnung eingegangen und es wird 
erklärt, welche weiteren Schritte im Laufe 
des Jahres 2025 folgen werden.
Den Abend eröffnen werden die Bürger-
meisterin Dr. Nora von Massow sowie die 
Klimaschutzmanagerin Karina Selck. 

Die bisherigen Erkenntnisse aus der KWP 
erläutert VBK-Geschäftsführer Alexander 
Baumgärtner mit dem VBK-Team. Interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger aus Krons-

hagen haben erneut die Möglichkeit, im 
Anschluss an die Vorträge Fragen zu stellen 
oder Anregungen einzubringen.

Text und Grafik: VBK

Möglichkeiten zur 
Wärmegewinnung in 
Kronshagen

Termin  
vormerken!
 19. Februar 

19 Uhr



Handel & Gewerbe | Beratungstreff

Die Uhr schlug gerade erst zwölf – schon war das neue Bera-
tungsbüro der Versorgungsbetriebe Kronshagen (VBK) mit der 
offiziellen Adresse Rathausmarkt 5 gut bevölkert.

Zahlreiche Kronshagenerinnen und Kronshagener nutzten nämlich 
Anfang Dezember die Gelegenheit, bei der offiziellen Eröffnung des 
Info-Stützpunkts im Ortskern die rund 45 Quadratmeter einmal 
gründlich in Augenschein zu nehmen, die sich fortan die VBK sowie 
Gruppen der Gemeinde für Beratungsgespräche teilen.
Die in der Einladung vorgeschlagenen Gummistiefel waren dabei 
glücklicherweise nicht nötig geworden, auch wenn der Himmel sich 
herbstlich grau, kalt und wolkenverhangen präsentierte. Gut gelaunt 
und in dicke Wintermäntel gehüllt tauschten die Besucherinnen und 
Besucher sich bereits auf dem noch von starker Bautätigkeit geprägten 
Vorplatz in geselliger Runde aus – gern bei einem leckeren Crêpe der 
mobilen Crêperie Boll, die extra zu dem Ereignis geladen worden war.

Wem allzu kalt wurde, der wanderte nach drinnen – und staunte 
über die neuen Räumlichkeiten, die sich hell und freundlich mit 
Farben wie Gelb oder Grau, einem Fußboden in warmer Holzoptik 
sowie frisch gestrichenen Wänden im typischen VBK-Blau sowie 
Weiß präsentierten.
Zwei Arbeitsplätze, eine kleine Küchenzeile, ein WC sowie ein kleiner 
Hauswirtschaftsraum stehen den VBK nun für Beratungsgespräche 
mitten im Zentrum Kronshagens zur Verfügung. Zweimal pro Woche, 
dienstags von 9 bis 13 Uhr und donnerstags von 12.30 bis 16.30 
Uhr können Kundinnen und Kunden sich zu allen Themen rund um 
die kommunale Energieversorgung informieren und beraten lassen.

„Es war uns wirklich ein Anliegen, dass wir im Ortskern wieder 
präsent sind“, betonte VBK-Geschäftsführer Alexander Baumgärtner. 
Denn seit dem Umzug der VBK im Sommer 2023 von der zentralen 
Lage hinter dem Rathaus in die Claus-Sinjen-Straße sei es doch um 
einiges stiller geworden. „Wir merken am neuen Standort, dass die 
Kundenfrequenz zurückgegangen ist“, gestand Baumgärtner. Umso 
größer ist nun seine Freude, jetzt wieder „nahbar und ansprechbar 
als lokaler Versorger“ zu sein.

Und sogar noch mehr: Alexander Baumgärtner plant nämlich darüber 
hinaus weitere Angebote. Seine Idee: „Offene Beratungsnachmittage“ 
mit konkreten Informationen zu speziellen Themen wie beispielsweise 
zur kommunalen Wärmeplanung kann er sich vorstellen. Genaue 
Details beziehungsweise Termine sollen auf der VBK-Homepage sowie 
auf dem Infobildschirm im Fenster des Beratungsbüros verkündet 
werden. Ein Blick ins Schaufenster lohnt also immer. 

Text und Fotos: Anna Maria Bader

Versorgungsbetriebe Kronshagen 
eröffneten Beratungsbüro am  
neuen Rathausmarkt

Versorgungsbetriebe Kronshagen
Claus-Sinjen-Straße 31
24119 Kronshagen
Telefon 0431/ 58 67 20
www.vbk-kronshagen.de

Heiß begehrt: Lange Schlangen bildeten sich 
am Stand der Crêperie Boll, die alle Interessierten 
mit frischen Crêpes versorgte.

Das neue Beratungsbüro
präsentiert sich hell und

 freundlich.

Bürgermeisterin Nora von Massow
freute sich mit Alexander Baumgärtner

über die neuen, zentralen 
Räumlichkeiten.

Beratungsbüro:
Rathausmarkt 5

Nahversorger 
wieder ganz nah
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Ins Gespräch kommen, sich austauschen, 
Fragen oder auch Probleme klären. Bei 
vielen Themen und Bereichen des täg-
lichen Lebens ist guter Rat nicht nur 
äußerst praktisch, sondern oft auch von 
großer Wichtigkeit.

Denn nicht immer liegen die Antworten 
auf der Hand oder es ist unklar, wo oder 
wie man was erledigt. In Kronshagen gibt 
es eine Vielzahl an unterschiedlichen und 
kostenlosen Beratungsangeboten. Zu welchen 
Themen Sie sich wann und wo ausführlich 
informieren lassen und Unterstützung finden 
können, haben wir im Folgenden für Sie 
zusammengestellt.

Pflegestützpunkt Altenholz

Der Kreis Rendsburg-Eckernförde bietet in 
seinen Pflegestützpunkten individuelle, un-
abhängige sowie kostenlose Beratungen zu 
Fragen rund ums Leben und Wohnen im 
Alter an. Benötigen ein Mensch oder seine 
Angehörigen in einer Pflegesituation Un-
terstützung, kommen häufig viele Aufgaben 
auf die Betroffenen zu. Kann das bisherige 
Leben in der vertrauten Umgebung weiter-
geführt werden? Wo gibt es Hilfen? Welche 
Möglichkeiten und Anträge sollten genutzt 
beziehungsweise gestellt werden?

Iris-Uta Räther-Arendt ist zuständig für den 
Pflegestützpunkt Nord-Ost und betreut in 
diesem Rahmen auch Kronshagen. Ihre 
Sprechzeiten im Beratungstreff finden jeden 
zweiten Mittwoch eines Monats von 15–17 
Uhr und jeden vierten Donnerstag eines 
Monats von 10–12 Uhr statt.

Sozialverband Deutschland 
(SoVD)

Seit über 100 Jahren informiert der Sozial-
verband schon über alle Bereiche des Sozi-
alrechts. Haben Sie Fragen zu den Themen 
Kranken- oder Pflegeversicherung? Zum 
Renten- oder Behindertenrecht oder benö-
tigen Sie Unterstützung beim Ausfüllen von 
Anträgen? Dann nutzen Sie die Angebote im 
neuen Treffpunkt am Rathausmarkt 5 und 
lassen Sie sich jeweils am ersten Mittwoch 
des Monats von 9–12 Uhr beraten. 

Betreuungsverein der AWO

Erst im Juni 2023 gegründet, widmet sich der 
Betreuungsverein intensiv den Themen der in-
dividuellen Vorsorge. Ob Vorsorgevollmacht, 

Betreuungs- oder Patientenverfügung – der 
Verein hat sich nicht nur zum Ziel gesetzt, 
Menschen die Hemmungen zu nehmen, sich 
mit der Vergänglichkeit des Lebens auseinan-
derzusetzen. Auch Ehrenamtliche, die sich im 
Bereich der rechtlichen Betreuung engagieren, 
erhalten hier eine Anlaufstelle, die sich dies-
bezüglich mit allen Belangen und rechtlichen 
Grundlagen auskennt und gern berät. Die 
Beratung findet jeden zweiten Montag eines 
Monats von 14–16.30 Uhr statt.

Brücke-Beratung: Erste Hilfe  
für seelische Gesundheit

Benötigen Sie Beratung oder überhaupt ei-
nen ersten Kontakt bezüglich psychischer 
Probleme? Die Angebote der Brücke Rends-
burg-Eckernförde richten sich an Menschen 
jeglichen Alters; an psychisch Kranke so-
wie ihre Angehörigen, an Menschen mit 
Belastungssituationen im familiären oder 
häuslichen Umfeld, mit Fragen und Unter-
stützungsbedarf in der Organisation ihres 
Alltags, bei Abhängigkeiten oder dem Gefühl 
von Sinn- und Ziellosigkeit, aber auch bei 
allgemeinen Hilfeanliegen, die vielleicht noch 
nicht ausformuliert sind.
Nutzen Sie gern die niedrigschwelligen, 
flexiblen Hilfsangebote der Psychosozialen 
Beratung und Assistenz. Sollten sich Pro

Beratungstreff am Rathausmarkt

Immer gut beraten 

Beratungstreff | Aus der Gemeinde
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bleme nicht in einem Gespräch lösen lassen, 
vermittelt die Brücke Sie auf jeden Fall zu 
geeigneten Beratungs- und Betreuungsstel-
len weiter und stellt Kontakte her. Auch 
in Rechtsfragen oder beim Ausfüllen von 
Anträgen bietet der Verein seine Unterstüt-
zung an. Die Sprechzeiten im Beratungstreff 
sind immer dienstags von 15 –17 Uhr. Auch 
Hausbesuche sind möglich. 

Seniorenbeirat

Die Interessenvertretung der Seniorinnen und 
Senioren in Kronshagen setzt sich stets für die 
Belange der älteren Menschen der Gemeinde 
ein. Haben Sie allgemeine Anliegen, benöti-
gen Sie Beratung oder einen Ansprechpartner 
für bestimmte Probleme? Dann wenden Sie 
sich an die ehrenamtlichen Mitglieder, die 
gern praktische Hilfen anbieten sowie die 
Gemeindevertretung und deren Ausschüsse 
beraten und informieren.
Als zusätzliches Schmankerl organisiert der 
Seniorenbeirat übrigens auch gemeinsame 
Aktivitäten. Sprechzeiten im Beratungstreff 
sind jeden ersten und dritten Donnerstag 
eines Monats von 14–16 Uhr.
Elisabeth Ratzow Tel. 582015
Reinhard Müller	 Tel. 583055
Maren Lorenz	 Tel. 53639913

Beratung für Menschen mit 
Behinderung

Menschen mit und ohne Beeinträchtigung 
in Kronshagen zusammenzuführen, Teilhabe 
zu ermöglichen und die Interessen sowie Be-
darfe von Menschen mit Behinderungen stets 
im Blick zu haben – das sind die Aufgaben 
von Antje Hauschild, der Beauftragten der 
Gemeinde für Menschen mit Behinderung. 
Seit 2023 ist sie bereits in Kronshagen aktiv. 
Haben auch Sie ein Anliegen, dann nehmen 
Sie gern Kontakt zu ihr auf unter Telefon 
0172/ 436 79 02.

Schuldner- und  
Insolvenzberatung Bordesholm

Das Monatsende naht, das Konto ist fast 
leer, und dennoch trudeln noch jede Menge 
offene Rechnungen ein? Wenn Ihnen die 
finanziellen Zügel zu entgleiten drohen oder 
sie es sogar längst schon sind, verzagen Sie 
nicht, sondern lassen Sie sich vertrauensvoll 
von der Schuldner- und Insolvenzberatung 
Bordesholm der Diakonie Altholstein beraten. 
Die Sprechzeiten sind jeden vierten Montag 
eines Monats von 10–12 Uhr. Es werden auch 
Hausbesuche angeboten.
 

Förde-vhs

Auch Mitarbeitende der Förde-vhs stehen im 
Beratungstreff für Fragen und Anmeldungen 
gern zur Verfügung, und zwar ab März 2025 
donnerstags von 12.30–14 Uhr. Die VHS 
Kronshagen erreichen Sie in ihrem Büro im 
Bürgerhaus.

 

Versorgungsbetriebe  
Kronshagen VBK

Die VBK sind nicht nur an ihrem Haupt
standort in der Claus-Sinjen-Straße 31 für Sie 
erreichbar, sondern stehen auch im Beratungs-
treff am Rathausmarkt für Ihre Fragen und 
Anliegen zur Verfügung. Die Sprechzeiten 
dort sind dienstags 9–13 Uhr und donners-
tags 12.30–16.30 Uhr. 

Beratungssprechstunde  
in allen Rentenfragen

Sie haben Fragen zur Rente, sind unsicher, 
wie die notwendigen Formulare ausgefüllt 
werden? Dann wenden Sie sich vertrauensvoll 
an Volkmar Grüner. Der Versichertenberater 
hilft Ihnen im Auftrag der Deutschen Renten-
versicherung gerne weiter und nimmt auch 
alle Arten von Rentenanträgen entgegen, um 
sie auf elektronischem Weg an die zuständigen 
Stellen weiterzuleiten. Vereinbaren Sie einen 
Termin unter Telefon 0151/ 65479821 und 
besuchen Sie die Sprechstunde, die an jedem 
zweiten Donnerstag des Monats von 14–18 
Uhr im Rathaus, Zimmer 116, stattfindet. 

Sprechstunde des Ämterlotsen

Immer wieder im Leben tauchen sie auf: 
Gründe für einen Behördengang. Doch nicht 
jeder findet sich gleich zurecht – bei der 
Orientierung nach den richtigen Abteilungen 
im Rathaus, beim Ausfüllen von Anträgen. 
Kompetente Hilfe und tatkräftige Unterstüt-
zung sowie Begleitung können Sie jedoch 
beim gemeindlichen Ämterlotsen erhalten. 
Hans-Dieter Bämpfer arbeitet ehrenamtlich 
und bietet jeweils am ersten Dienstag im 
Monat von 10–11.30 Uhr im Rathaus, Raum 
118, eine Sprechstunde an. Außerhalb der 
Sprechstunde erreichen Sie Herrn Bämpfer 
unter Telefon 0431/ 541225.

Beratungstreff  
am Rathausmarkt
Rathausmarkt 5
24119 Kronshagen
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Der Weg zum neuen Beratungsbüro war im wahrsten Sinne 
des Wortes steinig. Dennoch nahmen zahlreiche Bürgerinnen 
und Bürger das Angebot der offenen Sprechstunde der Bürger-
meisterin im Januar an und schlängelten sich tapfer zwischen 
Baustellenbaken durch das Zickzack-Labyrinth über den grauen 
Schottervorplatz bis hin zum Rathausmarkt 5.

Schon vor dem offiziellen Beginn um 15 Uhr war der gemütliche 
Raum, den sich die Gemeinde zusammen mit den Versorgungsbe-
trieben Kronshagen für diverse Beratungsangebote teilt, mehr als 
voll besetzt. Als Bürgermeisterin Nora von Massow um zehn vor 
drei ihren Mantel an die Garderobe hängte, konnte sie sogleich mit 
dem ersten Gast beginnen.
Was die Menschen in Kronshagen so umtreibt? Der erste Besu-
cher, ein alteingesessener Kronshagener, nutzte beispielsweise die 
Gelegenheit, um auf die schwierige Parksituation am Markant und 
Ärztehaus an der Kopperpahler Allee aufmerksam zu machen. Rund 
einhundert Parkplätze seien im Laufe der Zeit durch verschiedene 

Maßnahmen weggefallen. Nun wünschen er und weitere Anwohner 
Klarheit beziehungsweise konkrete Fakten zum Umbau der Immo-
bilien und Außenanlagen. Es war „ein nettes Gespräch“, berichtete 
er, als er zufrieden den Beratungsstützpunkt verließ. „Sie weiß um 
die Problematik.“

Auch Hans-Ulrich Eggemann, der mit Fragen zu einem Baugrund-
stück sowie zu einer Ausstellung im Rathaus kam, zeigte sich von 
der Sprechstunde beziehungsweise von seinem Gespräch durchaus 
angetan. „Ich finde es gut, dass es diese Möglichkeit gibt“, sagte er, 
als er wieder hinaus auf den Schotterplatz trat – mit geklärten Fragen 
oder auch vermittelten Kontakten im Gepäck.
„Wir sind guter Dinge“, freuten sich auch Gerd Kuvecke und Jens 
Albrecht von den Gartenfreunden Rosenau, deren Verein sich bisher 
„stiefmütterlich behandelt“ fühlte. Nun hoffen sie auf Besserung. 
Im Gespräch mit Frau von Massow haben sie sich „sehr gut aufge-
hoben“ gefühlt.
Und der erste Rückblick der Bürgermeisterin selbst, die nach einer 
Stunde das erste Mal kurz zum Innehalten kam? „Ich freue mich sehr, 
mit den Bürgerinnen und Bürgern so direkt ins Gespräch kommen 
zu können“, erklärte Nora von Massow mit einem warmen Lächeln, 
während bereits der nächste Gast den Raum betrat.
Ob sie allen unmittelbar helfen konnte? Bei manchen Fragen hatte 
die Bürgermeisterin sofort eine Antwort parat. Für andere Themen 
wurden Adressen ausgetauscht, Kontakte weitergegeben, Hinweise 
und Anliegen notiert. Dann ging es auch schon wieder weiter – mit 
der unkomplizierten Möglichkeit, im ungezwungenen Rahmen 
Wünsche, Anregungen und Anliegen vorzubringen, das Gespräch zu 
suchen und Gehör zu finden. Die nächste Gelegenheit dazu besteht 
übrigens am Mittwoch, dem 30. April, von 15–17 Uhr.

Text und Fotos: Anna Maria Bader

Sehr angetan vom  
Beratungsangebot
Erste Bürgermeisterin-Sprechstunde gut besucht

Unkompliziert
und ohne Voranmeldung:
Die Sprechstunde erfreute
sich großer Resonanz.

• Über 500 Arbeitsbühnen

• Optimale Geräteauswahl von 6 m – 64 m

• Standorte in Kiel und Flensburg

• Kostenlose Einsatzplanung

• Auf Wunsch Bedienungspersonal

• Eigene Transportfahrzeuge

• Eigener Service und Verkauf

Eichkoppelweg 76 | 24119 Kronshagen | Tel.: 0431- 58 20 86

Am Oxer 45 | 24955 Harrislee | Tel.: 0431- 5 78 98
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Ab dem 6. März 2025 bietet die Förde-vhs Sprechzeiten im 
Beratungstreffpunkt am Rathausmarkt 5 in Kronshagen an.

Immer donnerstags haben Sie zwischen 12.30 und 14 Uhr die 
Möglichkeit, persönlich mit der Förde-vhs Kontakt aufzunehmen. 
Nutzen Sie diese Gelegenheit, um Informationen zu den Kursen und 
Veranstaltungen zu erhalten, Fragen zu klären oder Anregungen zu 
geben. Egal, ob Sie sich über Sprachkurse, berufliche Weiterbildung, 
Gesundheitskurse oder kreative Workshops informieren möchten, 
die Mitarbeitenden der Förde-vhs unterstützen Sie auf Ihrem indi-
viduellen Bildungsweg. 

Vielfältiges Frühjahrsprogramm
Nutzen Sie die langen Winternachmittage, um aktiv zu bleiben und 
neue Interessen zu entdecken. Das vielfältige Frühjahrsprogramm 
der Förde-vhs bietet Ihnen die Möglichkeit, Ihre Beweglichkeit 
und Fitness mit Kursen wie Gymnastik, Yoga, Pilates, Qi Gong 
oder Rückenschule zu fördern. Wenn Sie etwas Außergewöhnliches 
ausprobieren möchten, sind Orientalischer Tanz oder die Zirkus-
Workshops genau das Richtige für Sie.
In den Nähkursen, beim Origami oder Porzellanmalen können Sie 
Ihre Kreativität frei entfalten. Die neuen Sprach- und Kochkurse 
bieten eine unterhaltsame Abwechslung und helfen, den Winter-
blues hinter sich zu lassen. Für Senioren sind speziell entwickelte 
Tablet- und Smartphone-Kurse ideal, um digitale Kompetenzen zu 
erweitern und im Alltag sicherer zu agieren.
Informieren Sie sich über das gesamte Kursangebot im kostenlosen 
Programmheft oder auf der Webseite www.foerde-vhs.de. Telefonische 
Kontaktaufnahme ist unter 0431/ 901-5200 möglich.

Text: Förde-vhs, Foto: Anna Maria Bader

Neue Sprechzeiten 
Förde-vhs ist donnerstags im Beratungstreffpunkt 
am Rathausmarkt erreichbar

Klaas Werger-von Bergen
Ottendorfer Weg 61
24119 Kronshagen
0176 787 776 12

www.firstklaastraining.de

FIRST KLAAS

TRAINING
Functional Training 
vom Feinsten

EGAL WO DU STEHST – 
DER ERSTE SCHRITT 
ZÄHLT.
Buche jetzt dein 
kostenloses 
Probetraining!
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Frühjahrsputz | Aus der Gemeinde

Wie schon im Vorjahr, nimmt die Gemeinde Kronshagen 
auch 2025 wieder an der landesweiten Aktion „Unser sauberes 
Schleswig-Holstein“ teil.

Zum Mitmachen sind alle Kronshagener und Kronshagenerinnen 
eingeladen. Treffpunkt ist am Samstag, dem 15. März, um 10 Uhr 
auf dem Parkplatz hinter dem Bürgerhaus. Mitzubringen ist nur das, 
was Sie für einen Spaziergang durch die Gemeinde benötigen: gute 
Laune und festes Schuhwerk. Greifzangen und Müllbeutel werden 
von der Gemeinde gestellt.
Bei der Aktion geht es vor allem darum, achtlos weggeworfenen Müll 
zu sammeln, um die Umgebung sauber zu halten und gemeinsam 
Verantwortung für unsere Umwelt zu übernehmen. 
Vom Bürgerhaus aus verteilen sich die Teilnehmenden auf bestimmte 
Areale im Gemeindegebiet und sammeln dort. Unterstützt werden 
sie von der Jugendfeuerwehr und dem Jugendrotkreuz Kronshagen. 
Der gesammelte Müll wird anschließend von den Mitarbeitenden des 
Bauhofs abgefahren und der fachgerechten Entsorgung zugeführt. 
Eine kleine Belohnung folgt im direkten Anschluss. Nach getaner 
Arbeit gibt es für alle Beteiligten Pizza, gebacken von der Firma 
Gabelfreuden.

Die Aktion „Unser sauberes Schleswig-Holstein“ besteht seit 1994. Es 
ist eine Gemeinschaftsveranstaltung vieler Akteure im Land: Städte-
verband Schleswig-Holstein, Schleswig-Holsteinischer Gemeindetag, 
Provinzial Versicherung, Landesfeuerwehrverband Schleswig-Holstein 
und Schleswig-Holstein Netz AG. NDR 1 Welle Nord und das NDR 
Schleswig-Holstein Magazin sind Medienpartner. 

Text: Gemeinde Kronshagen

Gemeinsam  
Müll sammeln
Frühjahrsputz am 15. März mit anschließendem 
Pizzaessen

GP Petersen: Wein-, Spirituosen- und Getränke-Fachgroßhandel
Volbehrstraße 41 · 24119 Kronshagen · Fon (04 31) 58 91 10 

LIEFERSERVICE
Uns ist kein Weg zu weit!

Die Nummer gegen den Durst:

(04 31) 58 91 10

Holz-Fenster, Holz-Haustüren  
und Möbel aus Kiel für die Region

#f.fischerholz 

Besuchen 
Sie uns in 
unserem 
Showroom!

F. Fischer GmbH, Faluner Weg 5, 24109 Kiel 
www.fischer-kiel.de

Nach getaner Arbeit gibts für 
alle Sammelgruppen Pizza.



Aus der Gemeinde | Barrierefreiheit

Liebe Kronshagenerinnen und Kronshagener,

seit Oktober 2023 bin ich in der Gemeinde Kronshagen als Beauftragte für Menschen mit Behinderung tätig 

und nun auch ab Februar immer am ersten Mittwoch im Monat, außerhalb der Ferienzeiten, in der Zeit von 

16.15 bis 18 Uhr als Ansprechpartnerin im Beratungstreff am Rathausmarkt anzutreffen. Kommen Sie gern 

zu einem Gespräch vorbei oder schreiben Sie mir eine Mail an inklusion@kronshagen.de

Ich würde gern in dieser Ausgabe des Kronshagen Magazins über das Thema Barrierefreiheit sprechen. 

Die Vereinten Nationen haben eine Vereinbarung über die Rechte von Menschen mit Behinderung geschrie-

ben. Seit 26. März 2009 ist das Übereinkommen für Deutschland verbindlich und hat seitdem denselben 

Rang wie ein Bundesgesetz. Leider wird weiterhin vieles nicht so umgesetzt, wie es in der Vereinbarung steht.

In einem Interview der Zeitschrift „Gemeinsam stark“, eines Magazins des Landesverbands für körper- und 

mehrfachbehinderte Menschen, sagt Frau Michaela Pries, die Landesbeauftragte für Menschen mit 

Behinderungen in Schleswig- Holstein:

„Mit der UN-Behindertenrechtskonvention wurde eine neue Ära in der Politik für Menschen mit Behinderun-

gen eingeläutet. Das Übereinkommen reduziert Menschen mit Behinderungen nicht auf ihre medizinischen 

Bedürfnisse, sondern formuliert eine „soziale“ Definition von Behinderung. Demnach zeichnet sich Behin-

derung weniger durch individuelle Eigenschaften wie zum Beispiel körperliche Beeinträchtigungen aus, 

sondern vielmehr durch Barrieren in der Umwelt und durch negative Einstellungen der Mitmenschen.“

Sie sagt auch zum Thema Barrierefreiheit: „Das Thema Barrierefreiheit wird gezielt angegangen. 

Und ich merke, dass es immer spürbarer in allen Bereichen und bei allen Institutionen durchsickert und 

bewusster wird, dass Barrierefreiheit ein Grundprinzip ist, welches mit Blick auf die demographische 

Entwicklung der Gesellschaft gut ist.“

Aus diesem Grund würde ich gern Ihr Bewusstsein für das Thema Barrierefreiheit schärfen. Lassen Sie uns 

gemeinsam dafür sorgen, dass unsere Gemeinde für alle Menschen zugänglich ist! Jeder neue Ort, ob Café, 

Spielplatz oder Toilette, sollte von Anfang an barrierefrei geplant werden. Menschen mit Rollstuhl, Rollator 

und anderen Hilfsmitteln sollten die gleichen Möglichkeiten haben, diese Orte zu nutzen, wie alle anderen. 

Eine barrierefreie Umgebung ist ein Zeichen von Inklusion und zeigt, dass wir die Bedürfnisse aller Menschen 

ernst nehmen. Nur so können wir eine Gesellschaft schaffen, in der sich alle wohlfühlen 

und teilhaben können

Menschen mit Behinderungen leben hier mit uns gemeinsam und möchten wie wir alles nutzen können.

Ihre 

Antje Hauschild
Beauftragte für Menschen mit Behinderung

Wenn mal wieder ein Elektroroller
im Weg steht, können Sie diesen mit einem
Hinweis versehen, dass damit
Menschenrechte verletzt werden.
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Seniorenbeirat | Aus der Gemeinde

Auch die Ü60-Generation ist längst digi-
tal unterwegs. Doch oft nutzt sie Smart-
phones nur zum Telefonieren, für Fotos 
oder WhatsApp. Dabei können Smart-
phones und Tablets so viel mehr.

Die Technikhemmschwelle ist oft groß. Viele 
Senioren und Seniorinnen befürchten, in 
einem Kurs für alle Altersstufen von den 
Jüngeren abgehängt zu werden. Deshalb 
initiierte der Seniorenbeirat Kronshagen 
vor einiger Zeit einen ersten Ü60-Tablet- 
und Smartphonekurs, der über die AWO 
Kronshagen angeboten wurde. Die Senioren 

und Seniorinnen Kronshagens waren so be-
geistert, dass am 28. März 2025 der bereits 
fünfte AWO-Tablet- und Smartphonekurs 
im Bürgerhaus zum günstigen Preis von 30 
Euro für zehn Doppelstunden startet.

Einstieg ohne Vorkenntnisse
„Wir holen jeden niedrigschwellig auf sei-
nem digitalen Kenntnisstand ab und begin-
nen den Anfängerkurs wirklich am Anfang 
und mit Grundlagen. Das heißt: Wie schalte 
ich mein Smartphone oder Tablet ein und 
wie bekomme ich Verbindung mit dem  
WLAN?“, wirbt Kursleiter Karl-Heinz Pliete 
für den neuen Kurs, für den Sie sich ab sofort 
anmelden können. „Ich zeige den Kursteil-
nehmern danach, wie sie Apps installieren 
und nutzen können, aber auch, wie sie ihre 
persönlichen Daten schützen können und 
welchen Nutzen, aber auch welche Risiken 
die Nutzung von Apps birgt“, erläutert Pliete 
die Inhalte des Kurses und fügt hinzu: „Ich 
gehe bewusst langsam voran. Wir üben alles 
immer wieder durch Wiederholung und 
Hilfestellung.“ 

Pliete war beruflich in der Erwachsenenbil-
dung tätig und weiß, wie wichtig es ist, dass 
jeder in seinem persönlichen Lerntempo 
alles verinnerlicht.

Gemeinschaft und Spaß
Jutta Poland war mit 92 Jahren die älteste 
Teilnehmerin des letzten Anfängerkurses: 
„Meine Enkel richten mir zwar immer mal 
schnell etwas auf dem Smartphone ein, aber 
dann sind sie wieder weg. Da ist es doch 
besser, ich weiß selbst Bescheid.“ Damit 
bringt sie das auf den Punkt, was viele Ältere 
motiviert, den Kurs zu belegen.
Teilnehmerin Elke Weber ergänzt: „Beim 
ersten Erklären kapiere ich das sowieso nicht, 
aber hier im Kurs macht das nichts. Wir 
helfen uns gegenseitig, lachen viel, aber 
keinen aus.“ Ihre Sitznachbarin Angelika 
Fornahl ist mit speziellen Wünschen zum 
Kurs gekommen. So will sie mehr Sicherheit 
erlangen, wissen, was möglich ist, Fotos 
übertragen. Sie findet es gut, dass immer 
jemand da ist, der ihr auch bei speziellen 
Fragen helfen kann.

Fit am Tablet – ohne Enkelhilfe
Neuer Ü60-Anfängerkurs der AWO startet am 28. März

Gegenseitige Unterstützung: 
Conny Grave zeigt Angelika Fornahl
und Elke Weber, wie es geht.

Die Mitglieder des Anfängerkurses 2024 mit Antje Otto (links
außen) und Kursleiter Karl-Heinz Pliete (Mitte). Die 92-jährige
Jutta Poland ist die älteste Teilnehmerin (vierte von links).

Ottendorfer Weg 59, 24119 Kronshagen, T. 0431-586780 
info@kurt-burmeister.de, www.kurtburmeister.de

Gas-/Ölanlagen | Wärmepumpen | Solar | Bäder | Service
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Aus der Gemeinde | Seniorenbeirat

WhatsApp-Gruppe und Fragentreff
Eine der Jüngsten im Kurs, Conny Grave, betont das Gemeinschafts-
gefühl. Natürlich ist der Kursleiter immer für Fragen da, aber die 
gegenseitige Hilfe geht oft schneller, und sie lernen sich dadurch gut 
kennen. Dieses Miteinander kommt gut an. Einige Teilnehmerin-
nen treffen sich jetzt auch regelmäßig beim Seniorenfrühstück und 
-mittagessen, bei anderen Veranstaltungen oder privat. Das ist ein 
schöner Nebeneffekt.
Darüber hinaus sind alle in einer Whatsapp-Gruppe, um auch au-
ßerhalb der Kurszeit Fragen beantwortet zu bekommen. An jedem 
ersten Mittwoch im Monat gibt es ein zweistündiges Treffangebot 
der AWO, bei dem alle Kursteilnehmer aus den vergangenen und 
derzeitigen Kursen Fragen stellen können. Fragen hat jeder immer 
wieder, und so sind diese Treffen stets gut besucht.

Organisation und Kaffeepause
Im zweistündigen Kurs am Freitag gibt es eine Pause mit Kaffee und 
von den Teilnehmenden mitgebrachten Keksen und Naschkram. Als 
gute Seele der Kurse kümmert sich Antje Otto als AWO-Mitglied 
nicht nur um die Organisation der Kurse, sondern auch um die 
Pausenversorgung.
Für den nächsten Ü60-Tablet- und Smartphonekurs vom  
28. März bis zum 6. Juni 2025, freitags von 10–12 Uhr im  
Bürgerhaus Kronshagen (meist in der Klöndeel), können Sie sich ab  
sofort bei Antje Otto unter Telefon 0431 / 99078466 oder 
0160 / 96749665 anmelden. Die Kosten betragen für 10×2 Stunden 
30 Euro. Es sind 16 Tablets vorhanden, die für die Nutzung und 
Ausleihe für die Dauer des Kurses den Teilnehmenden zur Verfügung 
stehen. Die ähnliche Funktionsweise des Tablets kann problemlos 
auf das Smartphone übertragen werden.

Text und Fotos: Silke Umlauff

Kursleiter  
Karl-Heinz Pliete 
unterstützt gern.

Antje Otto (AWO/ Seniorenbeirat)
 bereitet alles für die gemütliche

 Pause vor.

Inhaber: A. Schröder e. Kfm.
Meddagskamp 4 | 24119 Kronshagen

Tel. 0431 – 58 95 95 

Bitte vereinbaren Sie einen Termin für eine Brillenberatung – vielen Dank!

www.schroeder-augenoptik.de

BEI UNS SIND IHRE AUGEN
IN GUTEN HÄNDEN!

E-REZEPT EINFACH 
UND SICHER EINLÖSEN
Elektronische Gesundheitskarte über 
unsere App einlesen, E-Rezept abrufen und 
Medikamente erhalten

NEU:
Mit Ihrer 

Gesundheitskarte 
und unserer App

einlösbar

Bürgermeister-Drews-Straße 2 · 24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 58 92 84 · info@apotheke-im-hochhaus.com 
www.apotheke-im-hochhaus.com

Öffnungszeiten: Montag–Freitag 8–19 Uhr, Samstag 8–13 Uhr

UNSER SERVICE FÜR SIE:
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Polizei Kronshagen | Aus der Gemeinde

„Hallo Mama, hallo Papa, ich habe eine 
neue Handynummer.“ – Nachrichten wie 
diese haben gewiss die meisten schon ein-
mal erhalten. Und zwar nicht von ihrem 
Kind, sondern von betrügerischen Krimi-
nellen, die deutschlandweit ihr Unwesen 
treiben – auch in Kronshagen.

Polizeikommissar Michael Braune von der 
Polizeistation Kronshagen kennt sich aus: 
„In kaum einem anderen Deliktsbereich exis-
tieren so viele verschiedene Abwandlungen 
und Erscheinungsformen wie bei den Ver-
mögensdelikten, zu denen der Betrug zählt“, 
berichtet er. Da sich spezielle Fälle in seinem 
Schutzraum bereits mehrfach wiederholten, 
möchte er an dieser Stelle einmal ausführlich 
über in Kronshagen aufgetretene und gemel-
dete Betrugsarten informieren.
„Opfer einer solchen Tat kann jede und jeder 
werden“, warnt Braune übrigens vorweg und 
räumt auch den Gedanken vieler aus dem Weg: 
Dass häufig Seniorinnen und Senioren Opfer 
betrügerischer Straftaten werden, sei zwar Fakt, 
habe aber keineswegs mit einer vermeintlichen 
Gutgläubigkeit zu tun. „Vielmehr bieten sich 
den Tätern hier deutlich günstigere Rahmen-
bedingungen.“ So haben ältere Menschen im 
Lauf ihrer beruflichen Karriere bereits ein grö-
ßeres Vermögen aufbauen können. Außerdem 
ist die Wahrscheinlichkeit sehr hoch, dass es 
eigene Kinder und Enkelkinder gibt, die für 
eine fingierte Geschichte herangezogen werden 
können. Und mit einer solchen fangen die 
Betrugsversuche in der Regel alle an.

Die Nachricht per SMS oder WhatsApp
Nachrichten wie die zu Anfang genannte, 
oft auch mit auffälligen Rechtschreib- und 
Zeichensetzungsfehlern, werden täglich zu 
Tausenden an Mobiltelefone verschickt. Ihr 
Ziel? Kontakte zu potenziellen Opfern zu 
knüpfen. Wird die vermeintlich neue Num-
mer abgespeichert und beginnt eine zunächst 
belanglos wirkende Konversation, folgen in 
der Regel die ersten Bitten um Geld. Eine 
bekannte Masche ist die Angabe einer fi-
nanziellen Notlage. Über das angeblich neue 
Mobiltelefon bestehe kein Zugang mehr zu 
Online-Banking-Konten. Daran schließt sich 
die Bitte um eine Überweisung an. Spätestens 
wenn die angegebene Kontoverbindung eine 
ausländische Kennung aufweist, sollten Sie 
stutzig werden.

Der Schock-Anruf
Ebenfalls mehrfach gemeldet wurde der Anruf 
eines vermeintlichen Angehörigen, bei dem 
eine Unfalllegende vorgetragen wird. Meistens 
geht es dabei um einen Autounfall, in dessen 
Zuge es zu einem tödlichen Unglück gekom-
men sei. Das Gespräch wird an einen falschen 
Polizeibeamten übergeben, der vorgibt, dass 
die angehörige Person bei einem selbst ver-
schuldeten Unfall einen Menschen getötet 
habe. Nicht selten betrage die Kaution für 
die Freilassung der oder des „Angehörigen“ 
mehrere tausend Euro und könne durch einen 
„Kollegen“ abgeholt werden.
Eine andere Variante bildet der Anruf eines 
angeblichen Landeskriminalbeamten, der vor 

einem drohenden Einbruch in das Heim des 
späteren Betrugsopfers warnt und anbietet, 
Wertgegenstände durch die Polizei abholen 
zu lassen. Durch eine spezielle Technik sind 
Täter dabei sogar in der Lage, die Notrufnum-
mer 110 auf dem Telefon der Angerufenen 
erscheinen zu lassen.

Ziel solcher Anrufe ist es, den Schockmo-
ment der angerufenen Person auszunutzen, 
Vertrauen aufzubauen und die Angerufenen 
zu unüberlegten Handlungen zu drängen.

Lottogewinn und Anlageberatung
Wer würde nicht gern einmal im Lotto ge-
winnen oder über eine Finanzanlagestrategie 
verfügen, die mit finanzieller Unabhängigkeit 
lockt. Diese Wünsche kennen auch die Täter 
und bauen auf die Hoffnungen ihrer Opfer. 
Eine erste Kontaktaufnahme erfolgt zunächst 
über die bereits beschriebenen Wege sowie 
verstärkt über die sozialen Medien.

Eine Tat mit vielen Gesichtern
Die Polizeidienststelle Kronshagen informiert und gibt Tipps zum richtigen Verhalten im Betrugsfall

Rechtsanwälte und Notar Schmidt   Neidlinger   Gerken

Wir beraten und vertreten Privat- und Geschäftsleute, 
vor allem im 

Familienrecht z.  B. Ehescheidung, Unterhalt, 
Sorgerecht 

Erbrecht z.  B. Testament, Pflichtteil, Vermächtnis 

Sozialrecht z.  B. Arbeitslosengeld I und II, 
Krankengeld, Renten, Schwerbehindertenrecht

Kieler Straße 86, 24119 Kronshagen,  Tel. 0431 - 58 67 90              www.schmidt-neidlinger.de

Stefanie Neidlinger
Fachanwältin für Sozialrecht

Thomas Gerken
Rechtsanwalt und Notar
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Aus der Gemeinde | Polizei Kronshagen

So entstand auch der Kontakt, der einen 76-jährigen Kronshagener 
um einen mühsam angesparten vierstelligen Betrag brachte: Ein 
vermeintlicher Bekannter berichtete, er könne Geld an einen Finanz-
Profi in Norwegen überweisen, der nach Eingang einer gewissen 
Summe daraus ein kleines Vermögen generieren würde. Der später 
Geschädigte sah eine gute Möglichkeit, seine Rente aufzubessern, 
und wurde kurz darauf von dem „Profi“ selbst über die sozialen 
Medien kontaktiert.
Nach Zahlung einer Bearbeitungsgebühr und mehrerer Transaktionen 
auf das norwegische Konto des sogenannten Anlageberaters sollte 
dem Geschädigten die stolze Summe von 300.000 Norwegischen 
Kronen per Kurier zugesandt werden, was jedoch nie geschah.

Ist die Meldung solcher Taten sinnvoll?
Im Falle eines finanziellen Schadens liegt die Antwort auf der Hand: 
auf jeden Fall! Doch auch wenn der Betrugsfall abgewendet werden 
konnte, lohnt sich die Meldung bei der Polizei. Gerade konkrete 
Nummern, die für Betrugsanrufe oder -nachrichten genutzt wurden, 
können bei Ermittlungen hilfreich sein, um den Tätern auf die Spur 
zu kommen und womöglich weitere Taten zu verhindern. Allein zum 
Jahresende 2024 gelang es durch eine intensive, länderübergreifende 
Zusammenarbeit verschiedener Strafverfolgungsbehörden, einen 
Schaden von insgesamt 4.854.500 € zu verhindern und zwanzig 
Personen festzunehmen.

WIE KÖNNEN SIE SICH SCHÜTZEN?

Seien Sie achtsam im Umgang mit unbekannten Personen. 
Vor allem beim Kontakt über soziale Medien sollten Sie sicherge-
hen, dass Sie wissen, mit wem Sie es zu tun haben, und Fremden 
nicht zu viel von sich preisgeben. Werden Sie von unbekannten 
Nummern angerufen, melden Sie sich lieber zunächst nur mit 
einem „Hallo“ statt Ihres Namens. So stellen Sie sicher, dass Sie 
nicht bereits zu Beginn des Gesprächs persönliche Daten von sich 
offenbaren, die für Folgetaten missbraucht werden könnten.
Sofern eine Schocknachricht von vermeintlichen Angehörigen bei 
Ihnen eingeht, stellen Sie zunächst selbst Kontakt zu ebendie-
ser Person her, indem Sie sie beispielsweise anrufen. Lassen Sie 
sich nicht unter Druck setzen und gehen Sie nicht auf Ihre per-
sönlichen und finanziellen Verhältnisse ein. Übergeben Sie auch 
niemals Geld oder Wertgegenstände an unbekannte Personen. 
Die Polizei wird Sie niemals darum bitten, diese an Beamte zu 
übergeben.

Übrigens: Oft empfinden Opfer von Betrugstaten eine gewisse 
Scham darüber, selbst Opfer geworden zu sein. Halten Sie sich 
bitte immer vor Augen, dass wirklich alle Menschen Opfer einer 
solchen Tat werden können. Die Täter in diesem Deliktsfeld gehen 
ausgesprochen professionell und organisiert vor und sind bestens 
auf mögliche Widerstände vorbereitet.
Scheuen Sie sich nicht, die Hilfe der Polizei in Anspruch zu nehmen, 
und melden Sie uns gern verdächtige Sachverhalte – unter Telefon  
0431/ 1601730 oder auch gern persönlich in unserer Polizeistation 
in der Kopperpahler Allee 61.

Text:  Michael Braune und Anna Maria Bader

SICHER IN KRONSHAGEN

Viele Informationen zum 
Thema Sicherheit finden 
Sie nun auch im Rathaus 
und im Bürgerhaus Krons-
hagen. Jeweils in einem 
Prospekthalter gibt es 
Hilfs- und Informations-
material zu verschiedenen 
Sicherheitsthemen wie 
zum Beispiel Betrugsma-
schen, Verkehrssicherheit, 
Rassismus und Fremden-
feindlichkeit oder Verbrau-
cherschutz. Zusätzlich sind 
auch im Beratungstreff 
am Rathausmarkt (Rat-
hausmarkt 5) und in der 
Gemeindebücherei einige 
Flyer ausgelegt.  

!

Wir haben etwas 
gegen Einbrecher!

DREWS SICHERHEITSTECHNIK GMBH
Kieler Str. 49a – 24119 Kronshagen
Tel. 0431/522727 
info@drews-sicherheit.de - www.drews-sicherheit.de

Kieler Straße 72
24119 Kronshagen
Fon: 0431 / 24 00 10
recht@hahn-kiel.de WWW.HAHN-KIEL.DE

Ihre Rechtsanwälte im

„Alten Gemeindehaus“
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Gymnasium | Kinder & Jugend

Manipuliertes Text-, Bild- oder Video-
material ist mittlerweile im Netz leider 
keine Ausnahme mehr. In allen Bereichen 
des Internets müssen wir damit rechnen, 
Opfer von Fake News und Deepfakes zu 
werden.

Während man Texte durch gründliche Re-
cherche oft entlarven kann, wirken die mit-
hilfe künstlicher Intelligenz (KI) generierten, 
täuschend echt aussehenden Ton-, Bild- und 
Videoaufnahmen (Deepfakes) oft besonders 
glaubwürdig.
Kinder und Jugendliche verbringen einen 
großen Teil ihrer Freizeit im Netz und stoßen 
dabei immer wieder auf Deepfakes, ohne es 
zu merken.

Förderverein für Medienkompetenz
Ulrike Mangold, Schulleiterin der Ge-
meinschaftsschule Kronshagen, weiß, wie 
notwendig deshalb die Auseinandersetzung 
mit Themen wie künstlicher Intelligenz, 
Deep-fakes und Medienkompetenz für ihre 
Schüler und Schülerinnen ist: „Es ist wich-
tig, dass sie frühzeitig ihre Aufmerksamkeit 
für Auffälligkeiten von Bild- und Videoma-
terial schärfen, sodass sie Deepfakes erken-
nen und sich sicherer im Internet bewegen 
können.“
Nicht für alle Themen hat die Gemeinschafts-
schule eigene Experten, und so arbeitet sie 
gern mit außerschulischen Kooperations-
partnern zusammen. So ist sie Ende 2024 
eine Kooperation mit dem Förderverein für 

Medienkompetenz in Schulen e. V. eingegan-
gen. Ziel dieses Fördervereins ist es, Schulen 
in der Region Kiel im Bereich Medienkom-
petenz durch Finanzierung von Projekten zu 
unterstützen. Die Schüler und Schülerinnen 
sollen für den kritischen Umgang mit Medien 
und eine reflektierte Nutzung von Informa-
tionsquellen sensibilisiert werden. Darüber 
hinaus gibt es Weiterbildungsangebote für 
Lehrkräfte. Der Verein finanziert sich durch 
Spenden und wird von der Förde Sparkasse 
Kiel unterstützt.

Klasse 7b als „Deepfake Detectives“
Zum Auftakt der Kooperation hat Ul-
rike Mangold zusammen mit Tim Engel 
als Klassenleiterteam mit ihrer 7b das An-

Täuschungen auf der Spur
GemSKro-Klasse wurde sensibilisiert, um Deepfakes und Fake News zu erkennen

Klasse 7b, in der Mitte 
v. l. Schulleiterin 
Ulrike Mangold,
Björn Schneider 
(Vorsitzender Förder-
verein Medienkompetenz
in Schulen), 
Inga Goldbeck (Förde
Sparkasse), rechts außen:
Tim Engel
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gebot „Deepfake Detectives“ von techagogics ausprobiert. Das 
Team von techagogics besteht aus studierten Soziolog*innen, 
Politikwissenschaftler*innen und Technologieexpert*innen, die 
mit einem Virtual-Reality-Spiel mit VR-Brille und Workshops 
die „Deepfake Detectives“ entwickelt haben, um die Schüler und 
Schülerinnen mit möglichst viel Spaß, spannend aufbereitet und auf 
Augenhöhe für das Thema „Deepfakes“ zu sensibilisieren.

Außerschulischer Lernort
Das 3,5-stündige Angebot fand in der Pumpe in Kiel statt. Auch 
wenn der Aufwand mit Hin- und Rückfahrt groß ist, befürwortet 
Klassenlehrer Tim Engel außerschulische Lernorte sehr: „Die Schü-
lerinnen und Schüler zeigen ein ganz anderes Interesse außerhalb 
ihres gewohnten Umfeldes. Das Team von techagogics findet als 
nicht bewertende Experten einen anderen Zugang zu ihnen.“ Die 
Atmosphäre in den Workshops war interessiert, fröhlich und auf-
merksam mitarbeitend.

Impulsvortrag mit Quiz
In einem Impulsvortrag wurde den Siebtklässlern zu Beginn erläu-
tert, was Deepfakes sind. Und es wurden ihnen altersgerecht die 
Grundlagen von Bild- und Videomanipulation, Trainingsdaten und 

Siebtklässlerin Sita Steinig 
absolviert die spannende 
Abschlussprüfung mit
einer VR-Brille.

In kleinen Teams wird den Schülerinnen und Schülern erklärt, wor-
an sie mit KI veränderte Fotos erkennen können.

D A T E N S C H U T Z  ∙  I T - S I C H E R H E I T
H I N W E I S G E B E R S C H U T Z

info@it-security.gmbh    www.it-security.gmbh    0431 260 959 95

Compliance und Cybersecurity
 aus Kronshagen

Scheidungs- und Familienrecht | Erbrecht | Sozialrecht
Verkehrsrecht | Schmerzensgeld- und 

Schadensersatzrecht | Mietrecht | Arbeitsrecht | Mediation

Dorfstraße 3 · 24119 Kronshagen · Tel. (0431) 788 333 
www.wessels-waschkowski.de

Dagmar Wessels-Waschkowski
Rechtsanwältin & Fachanwältin für Familienrecht & Mediatorin

Melanie Wagner
Rechtsanwältin
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für einen besonderen Abschied
Wünsche erfüllen

Zeit und Raum im Heinrich Flenker Bestattungshaus 
0431 / 59 33 10  l  www.flenker-bestattungen.de 

für einen besonderen Abschied
Wünsche erfüllen

Zeit und Raum im Heinrich Flenker Bestattungshaus 
0431 / 59 33 10  l  www.flenker-bestattungen.de 

für einen besonderen Abschied
Wünsche erfüllen

Zeit und Raum im Heinrich Flenker Bestattungshaus 
0431 / 59 33 10  l  www.flenker-bestattungen.de 

Wir sind jetzt auch in 

Kronshagen für Sie da!

› Kieler Straße 63B
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Algorithmen oder Gesichtserkennung erklärt. 
Durch ein interaktives Quiz, bei dem es auf 
Schnelligkeit und Richtigkeit der gegebenen 
Antworten ankam, waren die Schülerinnen 
und Schüler die ganze Zeit eingebunden, 
sodass die Rückmeldung der Siebtklässler 
trotz des anspruchsvollen Themas durchweg 
positiv waren.

Wie erkenne ich Deepfakes?
In Workshops in kleinen Gruppen lernten 
die Jugendlichen an konkreten Beispielen 
wie sie anhand von Proportionen auf Fotos, 
Übergang von Vordergrund zu Hintergrund, 
Licht und Schatten, Farbfehlern, fehlenden 
Falten u. v. m. Deepfakes von Originalen 
unterscheiden können. Die Schülerin Julie 
Hopp war überrascht, was möglich ist: „Für 
mich war es interessant zu sehen, an welchen 
Merkmalen man sehen kann, ob Bilder mit 
der KI erstellt worden sind und was man mit 
KI alles machen kann.“

Virtual-Reality-Station
Highlight für die meisten Schülerinnen und 
Schüler war die Nutzung der VR-Brille, mit 
der sie sich ins fiktive Bundesamt für Cy-

berkriminalität begeben konnten, um eine 
Abschlussprüfung zu absolvieren. So löste 
auch Ben Trautmann mit großer Begeisterung 
die verschiedenen Aufgaben mit spannen-
den VR-Interaktionen, bei denen Deepfakes 
enttarnt werden mussten: „Der Workshop 
war insgesamt richtig gut und hat viel Spaß 
gemacht. Am besten war die Station mit den 
VR-Brillen und die Aufgaben, die man dort 
erledigen musste.“

Reflexion und Nachhaltigkeit
Die Siebtklässler diskutierten auch Fragen 
wie „Welche Anwendungsfelder siehst du 

für Deepfakes? Welche Herausforderungen 
bereiten Deepfakes? Wo ist ihr Einsatz kritisch 
und wo muss er unbedingt reglementiert 
werden?“
Zum Schluss wurde den Jugendlichen die 
Frage gestellt: „Was hast du zu Beginn des 
Workshops gedacht und was denkst du jetzt?“ 
Damien Sauer hat dazu eine klare Meinung: 
„Ich versuche jetzt, genau aufzupassen, ob 
nicht manches Deepfake ist, und hinterfrage 
manches genauer.“ Genau das war das Ziel 
des Workshops: Ziel erreicht!

Text und Fotos: Silke Umlauff

Die Siebtklässler Leo Moser,  
Jannes Pagels, Lennard Sebelin  
und Julie Hopp entlarven 
mit viel Spaß Deepfakes.

Petersen & Partner Steuerberater  •  Kieler Straße 72  •  24119 Kronshagen  •  stb-petersen.de

STEUERZENTRALE
IM HERZEN VON KRONSHAGEN

STEUERBERATUNG  ·  UNTERNEHMENSBERATUNG

P & PP & P
Azubis

gesucht!
>>>
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Wie gut kennst du dich 
in unserem Ort aus?

UNTERWEGS
 IN UNSERER 
GEMEINDE

Zu Fuß, mit dem Roller oder Fahrrad: Du bist oft in Kronshagen 
unterwegs, kennst jeden Busch, jeden Stein, jeden Winkel? Dann 
teste jetzt dein Wissen in unserem Bilderrätsel.
Erkennst du, was auf diesen Fotos abgebildet ist und wo wir sie 
aufgenommen haben? Die Lösung verraten wir dir im nächsten 
Heft. Viel Spaß beim Rätseln!

Findest Du alle 10 Straßennamen, 
die wir in diesem Buchstabensalat 
für dich waagerecht, senkrecht oder 
diagonal versteckt haben?

AMHORST
FUCHSGANG
HAßKNÖLL
ABELWEG
HENRIDUNANTALLEE
TAUWERK
VOGTEIWEG
SCHOOBROOK
DORFSTRAßE
REDDER

Unterwegs in unserer Gemeinde

Findest du alle 10 Straßennamen, die wir hier für dich versteckt haben? 

A M H O R S T M Z Q G P T N A N N T Z Q

M W C X H Y I X D L B F Z A R L E O G H

H I V D R F N Y S U D Q U J U Z N B B H

F B W S K E Z G Z Z A B Q C E W T Z X V

F S F Q A T K E G G F M N X H X E J W Y

Y R S H A J I F U V L C T O S S V R W M

I F R O V C E N I C E B P T Q T G T K D

H F E A R M M S A S D O R F S T R A ß E

M V N S O U Q Y P U M L J K C E J C N A

I Q O N T B S P A D S K Z W H G E Z O G

C J N G M I A T N R M T A T O E C Y N N

J G E P T K L O H E I Z U E O R F S E P

A D B K V E W E A D F G B A B E L W E G

N Y R Y O M I M T D I V M G R R J C D D

R U Q G L Z W W S E I D V A O G I H N M

E O J W V V I G E R B E S A O J G H Y L

K C C F V U G E F G X H A ß K N ö L L D

F H T N Z P R M G M T F Y A W A E N Y U

F H E N R I D U N A N T A L L E E F E S

W F C A P Y Q W S B G M N N U A S P G E

Diese Wörter sind versteckt:

AMHORST             FUCHSGANG             HAßKNöLL             ABELWEG            

HENRIDUNANTALLEE             TAUWERK                          VOGTEIWEG            

SCHOOBROOK             DORFSTRAßE             REDDER             
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Seit 1980 gibt es sie schon: die Spieliothek 
der AWO im Dachgeschoss der Kopper-
pahler Allee 54. Stammkundinnen und 
-kunden lieben sie, Neulinge staunen 
immer wieder. Wir verraten Ihnen, wieso 
auch bekennende Spielmuffel unbedingt 
einmal einen Blick auf das vielfältige 
Angebot werfen sollten.

Die Treppenstufen bis in den zweiten Stock 
sind schnell genommen. Die Tür, die während 
der Schulzeit jeden Donnerstag von 15–18 
Uhr geöffnet ist, steht bereits offen. Der kleine 
Garderobenflur erstrahlt in warmem Licht. 
Dann erstreckt sich auch schon der Raum zu 

einem feinen, aber gar nicht wirklich kleinen 
Reich: zur Spieliothek, dem von der AWO 
getragenen und von der Gemeinde Kronsha-
gen geförderten Angebot, das so bunt und 
umfangreich ist, dass wirklich für alle etwas 
dabei sein sollte.
„Herzlich willkommen!“ Mit vergnügtem 
Lächeln sitzt Conny Hundertmark hinter 
dem Tresen und verweist gut gelaunt auf 
den Karteikartenkasten, der vor ihr steht. 
„Hier ist alles noch oldschool“, bemerkt die 
Kronshagenerin lachend, die bereits 2013 die 
Leitung der Spieliothek übernahm, welche 
sie aktuell zusammen mit zwei Kolleginnen 
verwaltet. In der Anlaufstelle für große und 

kleine Spiele-Fans war Conny Hundertmark 
schon damals keine Unbekannte, denn bereits 
als Schülerin hat sie eigenen Angaben zufolge 
Nachmittag um Nachmittag mit ihren Cli-
quen vor Ort verbracht und sich durch das 
enorme Angebot gespielt.
Was die Spieliothek damals wie heute für ihre 
Kundinnen und Kunden bereithält? Wie es 
der Name schon vermuten lässt, natürlich 
Spiele – und zwar für jegliches Alter, aber 
auch in jeglicher Art.

Outdoor-Spielgeräte
Gleich neben dem Ausleihtresen, im vorderen 
Bereich, lagern die großen Outdoor-Materi-

Vom Einrad  
bis zum Malefiz
AWO Spieliothek beeindruckt mit umfangreichem Angebot
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alien für Gartenfeste, Kindergeburtstage, Gruppenfeiern oder auch 
einfach für unterhaltsame, sonnige Stunden im Freien – mit Geräten, 
die nicht unbedingt zur typischen Familienausrüstung gehören. 
So sind beispielsweise Pedalos dabei, Kegel, Sulkis, das klassische 
Wikingerschach, aber auch Gruppenskier, Skateboards, Stelzen, 
Jonglier-Equipment, Jutesäcke zum Sackhüpfen oder Einräder. 
Im Sommer sind sie sehr gefragt. Hier lohnt sich eine rechtzeitige 
Reservierung. Besonders beliebte Dinge halten Conny Hundert-
mark sowie ihre Kolleginnen Katja Schröder und Uta Schottowski 
allerdings auch in größerer Stückzahl vor – wie zum Beispiel die 
Süßigkeiten-Wurfmaschinen aus Holz, die sich seit Jahren vor allem 
bei den jüngeren Generationen großer Beliebtheit erfreuen.

Gesellschaftsspiele
Herzstück der Spieliothek sind selbstverständlich die Gesellschafts-
spiele, die nicht nur ausgeliehen und zu Hause gespielt, sondern an 
mehreren Tischen auch gleich direkt vor Ort ausprobiert werden 
dürfen. „Es sind tatsächlich 960 Spiele, die wir aktuell hier haben“, 
stellt Conny Hundertmark fest und gerät bei der hohen Zahl selbst 
erst einmal kurz ins Staunen. Lachend weist sie auf die hellen 
Holzregale, die rechts und links den Gang säumen. Voll sind sie bis 
oben hin mit Klassikern wie „Monopoly“, 90er-Jahre-Hits wie dem 
„Nilpferd in der Achterbahn“, aber auch mit Neuerscheinungen wie 
„Next Station“ – alle ordentlich in alphabetischer Reihenfolge sortiert.
Zweimal im Jahr kaufen Conny Hundertmark und ihr Team neue 
Spiele ein und sortieren unbeliebte Ladenhüter aus. „Es sind ungefähr 
20–30 Spiele, die angeschafft werden“, erzählt sie und zeigt auf das 

              

Back to school mit

S-Förde
       Sparkasse

Gute Neuigkeiten für alle Eltern und Schülerinnen und Schüler:
In unserem kostenfreien MEINKonto SMART ist die 
Lernunterstützung & Nachhilfe ubiMaster enthalten:

• Qualifizierte Nachhilfelehrer 
• Flexibles Lernen von zu Hause 
• Interaktive Lernmaterialien 
• kostenlose Nutzung der Inhalte von kapiert.de 
   (vom Westermann Schulbuchverlag)
• Moderne Technologie zur Lernverfolgung

Infos unter foerde-sparkasse.de/ubimaster oder mit dem QR-Code

Wir wünschen Ihnen eine 
gesunde und besinnliche 

Weihnachtszeit!

Ihr Partner für 
Bild - Ton - Hausgeräte

Verwalten nicht nur den Spieleverleih, sondern beraten auch 
gern: Conny Hundertmark und Katja Schröder.
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Privatpraxis für 
Dermatologie, Allergologie, operative Dermatologie, chronische 

und akute Hauterkrankungen, Hautkrebs-Vorsorge, 
kosmetische Faltenbehandlung, Venerologie, Kinderdermatologie

0431/58 09 24 40
www.hautarzt-kronshagen.de

Sprechzeiten:
Di., Do., Fr. 8.30 –13.30 Uhr sowie Di. u. Do. 16.00–18.00 Uhr

sowie nach Vereinbarung

Kieler Straße 56–58, 24119 Kronshagen 

„Vereinbaren Sie gerne einen Termin bei mir zur 
professionellen, computergestützten Muttermalkontrolle.“
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Regal, in dem sie die aktuellen Neuheiten gut sichtbar präsentieren. 
„Wizard Deluxe“ ist diesmal dabei, „Slide“, aber auch ein Klassiker 
wie „Activity Original“. Bei der Auswahl lassen die Frauen sich meist 
von Kundinnen und Kunden, Bekannten, Freunden und deren 
Empfehlungen leiten. Das „Spiel des Jahres“ sowie das „Kinderspiel 
des Jahres“ sind jedes Mal mit dabei, spannende Neuheiten, aber 
eben auch mal ein alter Schatz, „wo wir verwundert feststellen, den 
haben wir noch gar nicht.“

Ob sie bei all der Auswahl auch persönliche Lieblingsspiele emp-
fehlen können? „Skyjo definitiv“, schießt es aus Conny Hundertmark 
hervor. Katja Schröder, deren Herz für Strategiespiele schlägt, ist von 
„Sky Team“ überzeugt. Grundsätzlich können sie aber zu fast jedem 
Spiel oder jeder Richtung etwas sagen und beraten auf Wunsch 
auch gern, wobei sie auf ihren ganz persönlichen Erfahrungsschatz 
zurückgreifen können – und auf das, was spielfreudige Kundinnen 
und Kunden bei der Rückgabe erzählen.

Kleinkinder-Spielbedarf
Nicht nur erfahrene Spielerinnen und Spieler, auch die Jüngsten 
kommen in der Spieliothek auf ihre Kosten. Am Ende des Flures 
öffnet sich der Raum nämlich zu einem weiteren Kapitel. Hier 
türmen sich bis fast unter die Decke Spiele und Spielsachen für die 
Kleinsten. Erste Spiele für Kinder ab eins beziehungsweise drei bis 
zum Grundschulalter füllen die Regale. Aber auch ein Schaukelpferd, 
Kugelbahnen in verschiedensten Ausführungen, Hüpfpferde, Roll-
wägelchen und Bauklotzkisten warten darauf, bespielt zu werden.

Spiele jenseits der Brettspielwelten: Gleich mehrere unterschied-
liche Kugelbahnsysteme sind in der Spieliothek verfügbar. 

Pedalos, Kegel, Sulkis, das klassische 
Schwedenschach, aber auch  
Gruppenskier, Skateboards,  

Stelzen, Jonglier- und Sackhüpf-
Equipment oder Einräder sind im 

Sommer sehr gefragt.

Auf der Suche nach einer Ausbildung 
in der öffentlichen Verwaltung in 
Schleswig-Holstein? 
 
Kein Problem! Jetzt Traumjob finden mit Sicherheit  
und langfristiger Perspektive. Karriere machen in Deiner 
Gemeinde, Deiner Stadt oder Deiner Amts- und Kreis- 
verwaltung. Auch für Quereinsteiger.

Unser Land. Deine Zukunft.

Derzeit  

mehr als 450  

Jobs zur 

 Auswahl!
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Aquarium GEOMAR   
Düsternbrooker Weg 20, 24105 Kiel

Offen: ganzjährig 09:00 bis 18:00 Uhr  
(Eingang an der Kiellinie)

Seehundefütterung: 10:00 und 14:30 Uhr  
(außer Freitags)

Telefon: 0431 600-1637

kontakt@aquarium-geomar.de 
www.aquarium-geomar.de

Das Schaufenster 
zu maritimen 
Welten in Kiel

Aquarium GEOMAR   
Düsternbrooker Weg 20, 24105 Kiel

Offen: ganzjährig 09:00 bis 18:00 Uhr  
(Eingang an der Kiellinie)

Seehundefütterung: 10:00 und 14:30 Uhr  
(außer Freitags)

Telefon: 0431 600-1637

kontakt@aquarium-geomar.de 
www.aquarium-geomar.de

Das Schaufenster 
zu maritimen 
Welten in Kiel

Kostenloses Ausleihen für drei Wochen
„Viele kommen zu den Öffnungszeiten, um 
vor Ort zu spielen“, berichtet Katja Schröder. 
Dabei ist auch die Ausleihe ganz unkompli-

ziert und sogar so gut wie kostenlos – ab-
gesehen von einem kleinen Betrag für die 
Outdoor-Geräte. Für jede Person, die erstmals 
etwas leihen möchte, wird nach Zahlung einer 
einmaligen Gebühr von drei Euro eine Karte 
angelegt. Pro Karte kann ein Spiel ausgeliehen 
werden. Die Frist beträgt drei Wochen, bei 
Outdoorspielen eine, wobei auch eine tele-
fonische Verlängerung möglich ist.
„Jedes Spiel, das zurückgebracht wird, über-
prüfen wir“ einmal gründlich auf Vollstän-
digkeit, erzählt Conny Hundertmark – damit 
vermisste Teilchen schnell wiedergefunden 
werden können. Falls doch mal etwas verlo-
ren geht, ist das aber auch kein Grund zur 
Panik. „Wir haben einen großen Fundus an 

Ersatzteilen“, erklärt die Kronshagenerin und 
zieht ein paar prall gefüllte Schubladen einer 
kleinen Kommode auf, in der es von Plätt-
chen, Würfeln und Pylonen nur so wimmelt. 
Ähnlich verhält es sich übrigens auch mit 
Verbrauchsgütern wie Blöcken oder Stiften. 
Natürlich dürfen diese mitbenutzt werden. 
Was aufgebraucht ist, wird vom Spieliothek-
Team bei Bedarf einfach nachgekauft.
„Im Jahr 2024 hatten wir wöchentlich üb-
rigens 13,5 Besucherinnen und Besucher“, 
berichtet Conny Hundertmark noch schnell 
und blickt ihre Kolleginnen unternehmungs-
lustig an. Ob sie die Zahl in diesem Jahr top-
pen werden? Vielleicht. Frisch eingetroffene 
Spiele für neugierige neue wie alte Besuche-
rinnen und Besucher stehen auf alle Fälle 
schon für zahlreiche gesellige Stunden bereit.

Text und Fotos: Anna Maria Bader 

Spieliothek
Kopperpahler Allee 54
24119 Kronshagen
0431/ 58 92 11
geöffnet donnerstags 15–18 Uhr

Mit Sorgfalt sortiert Katja Schröder zurück-
gebrachte Spiele wieder ins Regal. Auch 
die Hüpftiere und Rollfahrzeuge stehen in 
Reih und Glied für neue Ausleihen bereit.

Spielgeräte für drinnen und draußen 
präsentiert von Katja Schröder, Conny 
Hundertmark und Jutta Schottowski.  
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Lesen ist der Schlüssel zum Erfolg. Des-
halb hat Lesen an der Gemeinschaftsschu-
le Kronshagen einen hohen Stellenwert, 
aber auch die sozialen Kompetenzen ste-
hen im Fokus.

Von der Kulturstiftung gefördertes 
Kunst- und Leseprojekt
Die Klasse 6b der GemSKro nahm dafür an 
einem von der Kulturstiftung Rendsburg-
Eckernförde mit 1.000 Euro bezuschussten, 
fächerübergreifenden Projekt teil. 

So besuchten die Sechstklässler zunächst im 
September zusammen mit den Klassenlehr-
kräften Karl Lüdecke und Corinna Fürschke 
die NordArt. Danach wurden energieeffiziente 
Leselampen hergestellt, und im Anschluss 
wurde über die Herbstferien ein Leseprojekt 
mit Buchpräsentation gestartet. Ende Novem-
ber fand dann noch der Vorlesewettbewerb 
der 6. Klassen statt, und über die Weihnachts-
ferien konnte die Klasse 6b ermitteln, wer 
am meisten Minuten gelesen hat. Außerdem 
schrieben viele Schüler und Schülerinnen 

Leseempfehlungen für ihre Klassenkameraden 
über ihre gelesenen Bücher.
Das Projekt ist eine Initiative der Deutsch- 
und Kunstlehrerin und Klassenlehrerin 
Corinna Fürschke, die dafür – neben ihrer 
regulären Lehrtätigkeit – den Antrag für 
Gelderbewilligung geschrieben, viel Zeit in 
die Durchführung gesteckt und mit dem 
detaillierten Abschluss- und Nachweisbericht 
die sinnvolle Nutzung der Gelder belegt hat. 
Toll, dass es solche engagierten Lehrkräfte 
gibt, die Kindern derartige Projekte und 
Förderung ermöglichen.

Stärkung des Gemeinschaftsgefühls
Gemeinsames Erleben, ein Klassenausflug 
und Basteln stärken die Klassengemeinschaft. 
„Wegen Corona gibt es einige Defizite“, er-
läutert Corinna Fürschke. „Die Schülerinnen 
und Schüler der jetzigen sechsten Klassen 
haben wegen der Pandemie einen Teil ihrer 
Grundschulzeit zu Hause verbracht. Viele 
Kompetenzen, die Grundschulkinder sonst 
automatisch in der Gemeinschaft des Schul-
alltags lernen, sind deshalb bei ihnen nicht 
so ausgeprägt. Sie durften nur begrenzt mit-
einander spielen, waren einsam und nutzten 
früh Handys, obwohl sie noch gar nicht reif 
dafür waren. So nutzen sie auch heute noch 

Selbst geschaffene  
Kunstwerke, 
die verbinden
Schulklasse besucht Kunstausstellung und stellt Leselampen her

Die Klasse 6b von links nach rechts: Ben U., Fabi M.,
Jannik, Maik, Ben T., Luca, Rahel, Alexander, Stiene, 

Kostia, Zarak, Elias, Lina, Kerem, Amira, Konsti, Mila,
Fabian R., Corinna Fürschke, Giovanna und Leon

Straßen- und Tiefbau Kronshagen
GmbH & Co. KG

Kopperpahler Allee 161 · 24119 Kronshagen

Erd-, Entwässerungs- und Pflasterarbeiten
Wir führen für Sie aus: Erd-, Entwässerungs-, Pflaster- und Gründungsarbeiten, 

Kellerwandsanierung und Baugruben.
Gerne erstellen wir Ihnen ein kostenloses Angebot.
Spülen, Kamerauntersuchung und Ortung defekter Rohrleitungen

Besuchen Sie uns auf unserer Website: www.sutbau-kronshagen.de
Tel. 0431 - 364 28 49 · Fax 0431 - 364 28 51
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lieber WhatsApp. Ein direkter Anruf fällt ihnen oft schwer. Und 
der soziale Zusammenhalt oder das Einstehen für gemeinsame 
Werte müssen oft erst in einem Prozess in der Gruppe gelernt und 
mit all ihren positiven Effekten erfahren werden. So versuchen wir 
neben dem Lesen auch stets das Gemeinschaftsgefühl der Klassen 
und die sozialen Kompetenzen zu fördern.“
       
Besuch auf der NordArt-Ausstellung
Zur Inspiration für die künstlerische Gestaltung der Leselampen 
und Förderung des Gemeinschaftsgefühls besuchte die Klasse 6b 
die NordArt in Büdelsdorf. Besonders diese Kunstausstellung mit 
ihren oft dreidimensionalen, modernen, ungewöhnlichen und 
äußerst vielfältigen Kunstwerken ist für Kinder und Jugendliche 
gut geeignet. Sie inspiriert, regt zum Nachdenken an und bie-
tet unendliche Möglichkeiten zur Nachahmung und zu eigener 
künstlerischer Entfaltung. So waren die Schüler und Schülerinnen 
begeistert von dem Besuch und kamen mit vielen Ideen für „ihre“ 
Lampe nach Hause.

Eigene Leselampen herstellen
„Im zweiten Schritt des Projekts und nach einer ausführlichen 
Besprechung des NordArt-Besuchs sowie den Themen ‚Energieeffi-
zienz‘ und ‚ressourcenschonendes Neuerschaffen‘ konnte die Klasse 
ihrer Kreativität freien Lauf lassen“, erläutert Corinna Fürschke.
Für die Herstellung der Energiespar-Leselampen brachte jedes Kind 
einen leeren, ausgewaschenen Tetrapak-Behälter mit in die Schule. 
In diese Schalungsform wurden der Bastelbeton gegossen und die 
Lampenfassung eingefügt. Im Anschluss wurde die Tetrapak-Hülle 
entfernt, und die Lampen wurden durch Abkleben und anschlie-
ßendes Besprühen mit Farbe individuell verziert.
Sechstklässlerin Mila fand den Umgang mit dem für sie neuen 
Material Bastelbeton klasse und begeisterte sich besonders für das 
Sprayen und den Effekt, den man mit Abkleben hervorrufen kann. 
Auch Elias und Konstantin hat der Bau der Lampe in Kombina-
tion mit der NordArt richtig viel Spaß gemacht. Gerade weil sie 
mit Materialien und Techniken gearbeitet haben, die sie vorher so 
noch nicht kannten.
Klassenkamerad Fabian ergänzt: „Wir konnten uns ganz frei künst-
lerisch ausprobieren.“ Stiene fand den Lampenbau so toll, dass sie 
sich zu Weihnachten Bastelbeton gewünscht hat. 
Dabei war der Lampenbau gar nicht so einfach. Die Schüler und 
Schülerinnen mussten so manchen Rückschlag hinnehmen. Aber 
so haben sie ganz viele Erfahrungen gemacht, zusammengearbeitet 

Auf der NordArt-Ausstellung: 
Elias und Giovanna (links), 
Mila und Elias (rechts)

Zahnbehandlung mit Ihrer 
Lieblingsmusik möglich!

Wir freuen uns über Ihren Anruf.

Ihre Beate Ranft-Volkmer
Dr. Dr. Joachim Volkmer 
und das ganze Team

Kieler Straße 86, 24119 Kronshagen
Telefon 0431/58 83 32 oder 52 55 53
info@zahnaerztin-ranft.de 
www.zahnaerztin-ranft.de

Prophylaxe • Prothetik • Implantate • Ästhetik

   Keine 
Angst 
   Zahnarzt

Zahnärztin Beate Ranft-Volkmer

vorm

■ Sie haben Freude an der Arbeit mit Kindern?

■ Sie mögen es, Initiative zu übernehmen?

■ Sie wollen neue Lehrmethoden kennenlernen?

■ Für Sie zählt der einzelne Mensch mit seinen 
  Fähigkeiten?

■ Ihnen sind Kreativität und künstlerische 
  Gestaltung wichtig?

■ Für Sie ist Schule mehr als nur ein Job,
  sondern Bildungs- und Lebensraum?

■ Sie legen Wert auf familienfreundliche 
  Vorlesungszeiten?

Dann informieren Sie sich jetzt über unsere 
Studien- und Weiterbildungsmöglichkeiten und 
vereinbaren Sie gerne ein persönliches 
Beratungsgespräch! 
Das Masterstudium ist jetzt im Abendkurs 
möglich. Ein Quereinstieg kann problemlos 
erfolgen.

Waldorfseminar Kiel 
Rudolf-Steiner-Weg 2
24109 Kiel

info@waldorf-kiel.de
www.waldorf-kiel.de 
Tel.: 0431  800 680
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8. März
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und besitzen nun mit der Leselampe einen 
täglich genutzten Gegenstand, den nur ihre 
Klasse hat. Auch das schafft Gemeinschaft. 
Und sie sind zu Recht stolz auf ihre geschaf-
fenen Werke.

Leseprojekt über die Herbstferien
In den Herbstferien sollte sich jeder Schüler 
und jede Schülerin mindestens ein Buch 
aussuchen, lesen und anschließend der Klasse 
präsentieren.
Frida Behr aus der 6b stellte ihr Lieblings-
buch „Frau Honig, wenn der Wind weht“ 
von Sabine Bohlmann vor und schreibt: 
„Das Buch behandelt wichtige Themen wie 
Freundschaft, Empathie und Gemeinschaft. 

Der einfühlsame Schreibstil und die liebe-
vollen Illustrationen machen die Erzählung 
superschön.“ Und sie gibt den Tipp: „Das 
Buch eignet sich hervorragend auch für Vor-
lesestunden und regt dazu an, über eigene 
Gefühle und die der anderen nachzudenken.“ 
Ein Buch, das besonders gut zum Thema 
‚Gemeinschaftsgefühl‘ passt.

Wettbewerb „Leseminuten-Sammeln“
Die Klasse 6b konnte kurz vor den Weih-
nachtsferien ihre Leselampen mit nach Hause 
nehmen. Für den Wettbewerb „Leseminuten-
Sammeln“ zum  Abschluss des Kunst-Lese-
Projekts sollten alle über die Ferien aufschrei-
ben, wie viele Minuten sie jeweils gelesen 

haben. Siegerin wurde Stiene Kummutat 
mit 1.280 Leseminuten und erhielt dafür 
ein Buchgeschenk.
„Jede Leseminute zählt“, ist Corinna Fürschke 
überzeugt. „Wir müssen deshalb vielfältige 
Angebote machen und den Wert des Lesens 
immer wieder betonen.“

Text: Silke Umlauff

Fotos: Corinna Fürschke und Silke Umlauff

Frida und Lina stellen Leselampen her

Frida zeigt ihr persönliches Lieblingsbuch.

Haben Sie Fragen?
Kontaktieren Sie uns gerne.

Helfen, Pfl egen und Versorgen GmbH
Schreberweg 10, 24119 Kronshagen
Tel. 0431-5469210 
info@hpv-kiel.de
www.hpv-kiel.de

Schulungs- & 
Beratungszentrum
Dorfstraße 57
24107 Ottendorf

Wir bilden aus 
    zur Pflegefachfrau /
        zum Pflegefachmann  
             Bewirb dich jetzt – 
     Wir freuen uns auf dich!
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Die Teilnahme am Vorlesewettbewerb 
der sechsten Klassen ist fester Bestandteil 
des Schullebens der Gemeinschaftsschule 
Kronshagen (GemSKro). 

Bei dem Wettbewerb geht es allerdings nicht 
nur darum, herauszufinden, wer am besten 
liest, sondern vielmehr, dass alle Sechstklässler 
im Vorfeld aus ihrem Lieblingsbuch eine Text-
stelle aussuchen und üben. Dabei verbessern 
sie automatisch ihre Lesefähigkeit, und die 
Wichtigkeit von „Lesen“ gerät nochmals in 
den Fokus der Sechstklässler.

Mit Übung zum Klassensieger
Jeder Schüler und jede Schülerin liest zu-
nächst die von ihm oder ihr selbst ausgesuchte 

Textstelle nur der eigenen Klasse vor. Der 
jeweilige Klassensieger wird durch Abstim-
mung innerhalb der Klasse ermittelt.
Die Klassensieger lesen dann einige Tage 
später vor den versammelten sechsten Klassen 
und einer Jury aus Erwachsenen in der Aula 
der GemSKro erneut vor. Sich diesem großen 
Publikum zu stellen, erfordert neben guter 
Vorbereitung auch oft viel Mut der Elf– bis 
Zwölfjährigen.
Um die Bedeutung von Lesen und dem 
Vorlesewettbewerb auch äußerlich zu unter-
streichen, waren die Tische auf der Bühne in 
der Aula der Gemeinschaftsschule am Tag der 
Entscheidung liebevoll mit Theaterbüchern 
geschmückt. Die Technik-AG sorgte für 
Spotlight wie bei einer Theateraufführung. 

Organisatorin Corinna Fürschke hielt eine 
zugewandte, mutmachende Ansprache. 

Jury und Bewertung
In diesem Jahr bestand die Jury aus Lehr-
kräften und Thomas Lau, dem Leiter der 
Gemeindebücherei. Bewertet wurden von 
der Jury die Lesetechnik, die Interpretation 
und die Textstellenauswahl. Im Anschluss 
an den geübten Text las jeder Sechstklässler 
noch einen unbekannten Text vor. 
Die vier Klassensieger meisterten ihr Vorlesen 
souverän und es war ihnen ihr Lampenfie-
ber kaum anzumerken. Sieger der sechsten 
Klassen wurde mit knappem Vorsprung Jonas 
Weigel mit einer Textstelle aus „Bitte nicht 
öffnen 5: Magic“ von Charlotte Habersack, 
die er mit guter Betonung, flüssig und aus-
drucksstark vorlas. Auch der unbekannte 
Text bereitete ihm keine Schwierigkeiten. 
Alle Teilnehmenden erhielten ein vom För-
derverein gesponsortes Geschenk: natürlich 
ein Buch!
Als Schulsieger des Vorlesewettbewerbs hat 
sich Jonas Weigel für den Regionalentscheid 
qualifiziert. �

Text und Fotos: Silke Umlauff

Vorlese-
wettbewerb
Jonas Weigel vertritt  
die Gemeinschaftsschule 
beim Regionalentscheid

Die Jury, von links: 
Corinna Fürschke, 
Thomas Lau, 
Sandra Zimmermann, 
Eckhard von Forstner, 
Ute Haberer

Die Klassensieger Matti Hommel, 
Lina Schultz, Giovanna Klopp und

Jonas Weigel traten an, um Schulsieger zu
werden. Jonas Weigel vertritt die GemSKro beim 

Regionalentscheid.

Buchhandlung 
Henning Korth

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9 –13 Uhr und 15 –18 Uhr, Sa 9 –13 Uhr

Bürgerm.-Drews-Str. 16, 24119 Kronshagen
buchhandlungkorth@t-online.de
Telefon: 0431 58 96 15

Eine virtuose Parabel 
über Liebe, Verlust, 
Hoffnung und den 
verschlungenen Weg im 
Labyrinth des Lebens.

Herausgeber: 
diogenes, 2025
Hardcover, Leinen: 
272 Seiten
ISBN: 978-3-257-07281-5 

Ladenpreis: € 26,–

Unser 
Buchtipp

des 
Monats

Inh. Sabine Dietzel
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Sich künstlerisch auszudrücken ist in 
vielfältigster Form möglich. So war für 
Elena und Yuriy Kraft viele Jahrzehnte 
der Tanz die Ausdrucksform für ihre 
Emotionen und Gedanken, bevor sie seit 
2012 die Malerei und Bildhauerei als neue 
Möglichkeit für sich entdeckten.

Aufgewachsen ist das seit 1998 verheiratete 
Ehepaar in Kasachstan. Elena schloss zunächst 
ein Hochschulstudium als Ingenieurin für 
Erzaufbereitung ab, arbeitete aber bereits 
während des Studiums als Choreografin. Ihr 
Herz hing am Tanz. So besuchte sie direkt 
nach dem Abschluss ihres ersten Studiums die 
Choreografie-Abteilung der Sankt Petersbur-
ger Humanitären Universität (zeitgenössische 

Choreografie) und erwarb ein Diplom als 
Tanzpädagogin und Choreografin. Sie baute 
eine Dance Company auf, die in Kasachstan 
ausgesprochen erfolgreich war.
Yuriy Kraft machte eine Ausbildung zum 
Elektriker und betrieb Kampfsport auf 
höchstem Niveau. Nach einer Verletzung 
war jedoch der Weg in den Profisport für 
ihn versperrt. Danach wandte er sich dem 
Tanz zu. „Da gab es einfach die schöneren 
Frauen“, verrät er mit einem Augenzwinkern.

Auswanderung aus Kasachstan 
im Jahr 2000
Elena Krafts Vater war Russlanddeutscher. 
In der Familie wurde neben Russisch auch 
Deutsch gesprochen. Als sich die Möglichkeit 

ergab, wanderten viele ihrer Verwandten 
schon Anfang der 90er-Jahre nach Deutsch-
land aus. Sie berichteten begeistert von ihrem 
neuen Leben. „Aber meine Dance Company 
florierte, und wir hofften noch auf einen 
Wechsel des Systems nach dem Ende der 
Sowjetunion. Doch leider änderte sich nichts. 
Das System blieb autoritär und undemokra-
tisch. Das war nicht das Land, in dem wir 
unsere Kinder aufwachsen lassen wollten“, 
erzählt Elena Kraft von den Hintergründen, 
ihre Heimat zu verlassen.
Getarnt als Verwandtenbesuch, flogen die 
Krafts am 27. Februar 2000 mit ihrem Sohn, 
Elenas Eltern und ihrem Bruder mit Familie 
nach Deutschland. „Eigentlich sollte ich 
am 27. Februar 2000 einen Kulturpreis des 

Kunstausstellung von Elena und Yuriy Kraft im Rathaus Kronshagen

„Wir inspirieren 
uns gegenseitig“

Tanzen lernen in Kiel. Das Angebot in unserer Tanzschule 
ist riesig, wir bieten Hip-Hop, Modern Jazz Dance, Dancehall, 
Burlesque, K-Pop, Heels Dance, Kindertanz sowie Hochzeitstanz-
kurse und vieles mehr. Kommt gerne für eine Probestunde 
vorbei – Anmeldung auf www.k-system.de

Tanzschule K-System ∙ Elena Kraft ∙ Alte Weide 3 ∙ 24116 Kiel ∙ Mobil 0176-23 15 62 61 ∙ Montag – Freitag 17 –19 Uhr



35

Veranstaltungen | Kunstausstellung

kasachischen Präsidenten in der Hauptstadt Astana entgegenneh-
men, aber ich habe nicht abgesagt. Wenn wir unsere Auswanderung 
offiziell gemacht hätten, wäre die Ausreise vielleicht nicht für alle 
möglich gewesen.“ Es waren damals sehr aufregende Stunden. Sie 
waren unendlich erleichtert, als das Flugzeug endlich deutschen 
Boden erreichte.
„Die Auswanderung war die schwierigste, aber auch die beste Ent-
scheidung unseres Lebens“, erklärt Elena Kraft. Yuriy fügt hinzu: 
„Wir sind so glücklich über diese Entscheidung.“

Kiel als Wahlheimat – die Stadt am Meer
Damals wurden den Krafts von den deutschen Behörden verschiedene 
Städte in Ostdeutschland oder Kiel in Schleswig-Holstein als neuer 
Wohnort angeboten. Nach einem Leben in der kasachischen Steppe 
erschien ihnen eine Stadt am Wasser als das Paradies. Sie sind immer 
noch sehr glücklich mit dieser Wahl. Ihr zweiter Sohn kam 2002 in 
Kiel auf die Welt. Er konnte von Anfang an in einem freien Land 
aufwachsen. Allerdings hatte Elena Kraft sich die Verständigung auf 
Deutsch leichter vorgestellt. Sie musste feststellen, dass das Deutsch 

Werke von Elena Kraft:
„Nordwind“, Acrylfarbe auf 
Leinwand (oben), „Eternal 
interplay“, luftgetrockneter 
Ton und Metall (links), „Ge-
nesis of Freedom“, 
Ton mit Holz (rechts)

Seilerei 2 • 24119 Kronshagen • Tel. 0431 580022  
info@optik-kleinefenn.de • optik-kleinefenn.de

Verienbaren Sie 
jetzt Ihren Termin:

Telefonisch 
unter der Nummer

0431 580022

Beste Aussichten auf alles, was noch kommt 
– bei Kleinefenn in Kronshagen

Klare Sicht. 
Echte Abenteuer
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der Russlanddeutschen ein sehr altes Deutsch 
ist und sich nur so ähnelt wie Plattdeutsch 
und Hochdeutsch.

Gründung der Tanzschulen K-System
Mit ihrer vielseitigen Tanzlehrer-Ausbildung 
war es kein Problem, in Deutschland Fuß zu 
fassen. 2006 gründeten Elena und Yuriy die 

Tanzschule K-System in der Alten Weide 3. 
Als diese wegen der großen Nachfrage zu 
klein wurde, eröffneten sie 2012 noch einen 
zweiten Standort im Grasweg 23. Mittlerweile 
haben sie 20 Tanzlehrer angestellt.
„Seit zehn Jahren wohnen wir in Kronshagen 
und sind stolze Kronshagener“, erzählt Elena 
Kraft begeistert.

Werke von Yuriy Kraft: Bronzeskulptur „Archivarius“ (links) und „Coastel Beauty unveiled“, 
Aquarell auf Papier (rechts)

kiel.de/friedhof

Baumführung für Kinder auf dem Nordfriedhof  
Sonntag, 27. April 2025, 11 Uhr 
Treffpunkt: Westring 481c. Die Teilnahme ist  
kostenlos und ohne Anmeldung möglich.

Für Kinder  
von 5 bis 9  

Jahren. Dauer ca.  
1,5 Stunden.

Spannendes aus dem 
Leben der Bäume

Nils Rapp ∙ Fortstwirt und European Tree Worker
FLL – zertifi zierter Baumkontrolleur
Von-Stephan-Str. 15 B ∙ 24119 Kronshagen
Telefon 0431-31 85 374 ∙ Mobil 0162-20 600 50
www.rapp-baumpfl ege.de

RAPP
BAUMPFLEGE
Seilklettertechnik ∙ Fachbetrieb

  Erziehungs- und Aufbauschnitt
  Lichtraumprofi lschnitt
  Totholzbeseitigung
  Kronenpfl ege
  Kroneneinkürzung
  Kronensicherung
  Obstbaumschnitt
  Strauch- und Heckenschnitt
  Baumfällung

(Gefahren- und Problemfällungen)
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Verschiedene Wege zur Kunst
„Bei der Eröffnung der Tanzschule im Grasweg 2012 wurden die 
großen, sterilen, weißen Wände von den Besuchern als „Kran-
kenhauswände“ bezeichnet. Deshalb suchte ich im Internet nach 
großformatigen Drucken, um sie zu verschönern“, erzählt Elena. 
„Aber die Preise waren horrend. So sagte ich zu Yuriy, dass ich die 
Bilder für die Tanzschule mit Acrylfarbe viel günstiger selbst malen 
könnte. Das war mein Beginn als Malerin.“
Zu diesem Zeitpunkt hatte Elena Kraft schon mit den üblichen ge-
sundheitlichen Problemen einer Tänzerin zu kämpfen. Sie verschrieb 
sich ganz der Kunst als Ausdrucksform. Nachdem ihr Mann Yuriy 
drei Jahre zugeschaut hatte, fing er 2015 selbst zu malen an.
„Mit der Bildhauerei war es ähnlich. Yuriy hatte mir 2021 einen 
Bildhauerkurs bei Boesner in Hamburg geschenkt, doch für Skulp-
turen brauchte man Metallgerüste. So bekam Yuriy als Geschenk ein 
Schweißgerät, um für mich Gerüste anzufertigen. Nach und nach 
entwickelte er selbst eine Leidenschaft dafür und begann eigene 
Skulpturen zu schaffen. So funktioniert es bei uns in der Familie: 
Wir inspirieren uns gegenseitig und stecken uns mit unseren Ideen 
und Interessen an.“

Ihre Inspiration und Materialien
Das reisefreudige Paar holt sich seine Inspiration für die Kunstwerke 
aus dem täglichen Erleben, den Tanzerfahrungen, aber auch beim 
Reisen. Besonders Frankreich, das Land der Maler, der Kathedralen 
und Schlösser, ist ihr bevorzugtes Reiseziel. Elena setzt ihre Ideen 
überwiegend mit Acrylfarbe, Pastellkreide, Ölfarbe oder bildhauerisch 
um. Für ihre Skulpturen verwendet sie gern lufttrocknenden Ton, der 
nicht gebrannt werden muss. So kann sie den Ton auch mit Holz, 
Metall oder anderen Materialien kombinieren. 
Elena Kraft hat ein Talent für Porträts, deren emotionale Ausdrucks-
kraft den Betrachter berührt. „Als Tänzerin habe ich mein ganzes 
Leben mit menschlichen Körpern, mit Emotionen und Gesichtern 
zu tun gehabt, deshalb fällt es mir leicht, diese darzustellen“, sagt sie.
Yuriy Kraft arbeitet mit Acrylfarbe, aber er malt auch Aquarelle. „Für 
Aquarelle braucht man innere Ruhe und Harmonie, und die hat Yuriy 
in hohem Maß“, begeistert sich Elena für die Aquarelle ihres Mannes 
und ergänzt: „Ich bin eher der feurige Typ.“ Neben seinen gemalten 
Kunstwerken und Skulpturen stellt Yuriy auch 3D-Skulpturen am 
Computer her. So sind seine Werke sehr unterschiedlich. Sie reichen 

von geometrischen, minimalistischen Werken bis hin zu realistischen 
Werken mit Symbolik. In den letzten Jahren haben sich die beiden 
verstärkt auf die Bildhauerei konzentriert und die Komplexität und 
Schönheit der Arbeit mit Bronze für sich entdeckt. „Bronze verleiht 
unseren Werken eine ganz neue Energie“, erzählt Elena. „Jede Skulp-
tur ist nicht nur eine Quelle unserer Inspiration, sondern auch ein 
Versuch, einen Moment in der Zeit festzuhalten.“

Internationale Erfolge
Wenn man die Werke der zwei Kunstschaffenden sieht, ist es kaum 
zu glauben, dass sie Autodidakten sind. Auch die Schaffenskraft der 
beiden mit einer Anzahl von mittlerweile Hunderten von Werken 
unterschiedlichster Art in knapp 13 Jahren ist beeindruckend. So 
ist es kein Wunder, dass sie über renommierte Online-Kunstgalerien 
bereits unzählige Kunstwerke und Skulpturen innerhalb Europas, 
aber auch nach Amerika, Asien und Australien verkauft haben.

Vernissage und Ausstellung im Rathaus Kronshagen
Am Mittwoch, dem 26. Februar 2025, lädt die Gemeinde Krons-
hagen zur Vernissage der Ausstellung „Kraftpunkt – Zwei Seelen im 
Dialog von Form und Farbe“ um 19 Uhr ins Rathaus Kronshagen 
ein. Es ist die besondere Gelegenheit, die beiden Künstler Elena und 
Yuriy Kraft kennenzulernen und von ihnen selbst in die ausgestellten 
Gemälde und Skulpturen eingeführt zu werden.
Die Ausstellung ist danach vom 27. Februar bis 3. Juni 2025 zu den 
Öffnungszeiten des Rathauses frei zugänglich. Der Eintritt ist frei.

Text und  Portraitfoto: Silke Umlauff

Ein weiteres Bild von Yuriy Kraft: „Yellow taxi rush capturing the 
energy of New York“, Acryl auf Leinwand

• Feinheimische Küche
• Professionellen Service
• Individuelles Catering

Hotel Birke GmbH & Co. KG | Martenshofweg 2–8 | 24109 Kiel | www.hotel-birke.de | 0431 5331 - 442

• Maßgeschneiderte Eventplanung
• Stilvolle Räumlichkeiten
• Festliche Dekoration

Egal ob Geburtstag, Jubiläum, Konfi rmation, Taufe oder Hochzeit - 
Wir sorgen dafür, dass Ihre Veranstaltung zu einem unvergesslichen Erlebnis wird!

F ESTE  FE IERN IM B IRKE

WIR B IETEN:
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Mi. 19.2. 19 Uhr
Infoveranstaltung  „Fortschritt: Kommunale 
Wärmeplanung“. Bürgermeisterin Dr. Nora von 
Massow, Klimaschutzmanagerin Karina Selck und 
VBK-Geschäftsführer Alexander Baumgärtner informieren 
zum aktuellen Stand und dem Ausblick der Kommunalen 
Wärmeplanung. Eintritt frei. Bürgerhaus 

Do. 20.2. 18 Uhr
GHK-Firmentalk@Mrs.Sporty.  
Nur für GHK-Mitglieder. Kieler Straße 86
 
Do. 20.2. 19–21 Uhr 
Handel und Wandel – die Wirtschaftsgeschichte 
von Schleswig-Holstein. Vortrag v. Dr. Peter Wenners. 
Von den Rentierjägern in der Altsteinzeit über Wikinger 
und Hanse im Mittelalter bis zum Kaiserreich. Eintritt: 5 € / 
erm. 3 €. Veranstalt: VHS Kronshagen. Bürgerhaus 
 
Fr. 21.2. 9–18 Uhr 
Tag der offenen Tür bei Mrs.Sporty. Interessierte 
Frauen sind eingeladen, die neuen Kurse bei Mrs.Sporty 
unverbindlich auszuprobieren. Kieler Straße 86
 
Mi. 26.2. 19 Uhr 
Vernissage „Kraftpunkt – Zwei Seelen im Dialog 
von Form und Farbe“. Ausstellung von Elena und Yuriy 
Kraft. Gemälde und Skulpturen. Die Ausstellung ist danach 
vom 27. Februar bis 3. Juni zu den Öffnungszeiten des 
Rathauses frei zugänglich. Der Eintritt ist frei. Veranst.: Ge-
meinde Kronshagen. Rathaus Kronshagen, Rathausmarkt 7

Do. 27.2. 19.30–21 Uhr 
Grönland – Landschaft und Leben am Rande 
des Eises. Vortrag von Dr. Andreas Mieth. Eisberge und 
arktische Sommer mit unerwarteteter Blütenpracht. 
Veranst.: VHS Kronshagen. Bürgerhaus  

MÄRZ
 
Di. 4.3. 9.30 Uhr 
Individualturnier im Karneval – lustiges Bridge 
für Einzelspieler. Anmeldungen bei Cornelie v. Karger 
(Tel. 5859995) oder unter bc.kro@gmx.de. Bürgerhaus 
Kronshagen

Do. 6.3. 15 Uhr 
„Plötzlich Rente – was nun?“ Veranst.: Brücke 
Rendsburg. Saal des DRK-Stützpunkts Bahnhofstraße 1

Do. 6.3. 19.30 bis 21 Uhr 
Die Entwicklung der Fliegerei in Kronshagen 
und Kiel. Vortrag von Uwe Steinhoff. Von den Brüdern 
Steffen bis zum Flugplatz Holtenau. Eintritt 5€, eine 
Anmeldung ist nicht möglich. Die Abendkasse öffnet um 
19 Uhr. Veranst.: VHS Kronshagen. Bürgerhaus 
 
Fr. 7.3. 19.30 Uhr 
Märchenstunde mit Kunst und Musik für Er-
wachsene. Eine Märchenerzählerin erzählt Berührendes 
und zum Nachdenken Anregendes zu den Themen Tod, 
Wandel, Fantasie. Die Teilnahme ist kostenlos und ohne 
Anmeldung möglich. Treffpunkt ist die Kapelle auf dem 
Nordfriedhof, Westring 481
 
Sa. 8.3. 19 Uhr 
Veranstaltung zum Weltfrauentag. Die Gleichstel-
lungsbeauftragte der Gemeinde lädt ein zum Sektempfang 
und zu einem Überraschungsfilm mit Frauenleben im 
Focus. Der Eintritt ist frei. Bürgerhaus 
 
So. 9. 3. 11 Uhr 
Bürgerempfang der SPD Kronshagen. Unter dem 
Thema „Frühstücken und Schnacken“ wollen die Sozialde-
mokraten mit allen Bürgerinnen und Bürgern ins Gespräch 
kommen. Gastredner ist Ulf Kämpfer, stellv. Landesvorsit-
zender. Bürgerhaus Kronshagen

So. 9.3. 18–20.30 Uhr 
„Achtung Baustelle oder – irgendwas ist  
immer“. Jedermanns-Kabarett-Theater.  
Karten für 12 € gibt es in der Buchhandlung Korth und 
unter bestellung@jedermanns-kabarett-theater.de.  
Veranst.: VHS Kronshagen. Bürgerhaus 

Di. 11.3. 15–17 Uhr 
60 Jahre Feierabendkreis – ein Konzert des 
Kieler Mandolinenorchesters. Leitung: Andrea 
Iglesias. 75 Jahre Kieler Mandolinenorchester. Veranst.: 
VHS/Feierabendkreis. Eintritt frei. Bürgerhaus 

Mi. 12.3. 16 Uhr 
Der Krimiautor und der Kommissar. Lesung aus 
„Wenn dich jemand sieht“ mit Henning Schött-
ke und Kriminalhauptkommissar Joachim Sell 
(Leiter der Polizeistation Kronshagen). Ab 15.30 Uhr 
Kaffee und Kuchen, im Eintritt enthalten. Karten für 5 Euro 
inklusive Kaffee und Kuchen und 3 Euro Buchgutschein 
erhältlich bei der Gemeindebücherei Kronshagen. Veranst.: 
Dr. Silke Umlauff (Kultur vor Ort Kronshagen). Gemeinde-
bücherei, Kopperpahler Allee 63
 
Do. 13.3. 19.30–21 Uhr 
Der Roman „Wie es dazu kam …“. Eine Lesung 
mit dem Autor Dr. Christian Zöllner. Roman über 
die DDR-Geschichte. Eintritt: 5€. Veranst.: VHS Kronshagen. 
Bürgerhaus 
 
Sa. 15.3. 10 Uhr 
Frühjahrsputz in Kronshagen. Die Gemeinde nimmt 
teil an der Müllsammelaktion „Unser sauberes Schleswig-
Holstein“. Nach getaner Arbeit gibt’s für die Sammelgrup-
pen Pizza. Treffpunkt um 10 Uhr auf dem Parkplatz des 
Bürgerhauses 

Sa. 15.3. 17 Uhr 
Jahreskonzert Kieler Akkordeon-Orchester.  
Mit Jugendorchester, Harfe und Schlagzeug. Karten-
Vorverkauf: Buchhandlung Korth und über info@kieler-
akkordeonorchester.de. Bürgerhaus 
 
Mo. 17.3. 19 Uhr 
GHK Jahreshauptversammlung.  
Nur für GHK-Mitglieder. Bürgerhaus Kronshagen

VERANSTALTUNGSKALENDER FEBRUAR–MAI 2025
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Veranstalten Sie etwas zwi-
schen dem 15. Mai und dem 

15. August? Dann senden 
Sie mir die Daten bitte bis 
zum 25. April an umlauff@
kronshagen-magazin.com. 

Mi. 19.3. 17 Uhr 
Mitgliederversammlung Kultur Kreis Kronsha-
gen. Im Anschluss um 18.15 Uhr öffentliche Veran-
staltung mit Ulrike Plötz zum Thema Urban Sketching. 
Bürgerhaus, Klöndeel
 
So. 23.3. 10.30 Uhr 
Musikalischer Gottesdienst mit der Messe „Basse“ 
von Gabriel Fauré für Frauenstimmen und Orgel. Es singt 
ein Vokalensemble. Christuskirche 
 
Sa. 29.3. 
Astronomietag in der Sternwarte Kronshagen. 
Partielle Sonnenfinsternis von 11.30 –13 Uhr. Ab 19 Uhr 
Jupiter und seine Monde sowie Mars und viele Objekte 
des Sternenhimmels. Gesellschaft für volkstümliche 
Astronomie e.V.. Sternwarte Kronshagen, Suchsdorfer Weg 
33 (hinter der Gemeinschaftsschule)
 

So, 30.3. 10–16 Uhr 
Mineralien- und Fossilien-Hobbybörse. Eintritt 
frei. Veranst.: Geo-AG Kiel. Bürgerhaus 
 
So. 30.3. 10–15 Uhr 
20 Jahre Secondhand-Mode-Markt. Stöbern von 
günstig bis Luxus, von diversen Anbietenden. Veranst.: 
Angelika Hagedorn. Bürgerhaus

APRIL
 
Mi. 2.4. 19 Uhr 
Mitgliederversammlung des TSV Kronshagen. 
Bürgerhaus 
 
Do. 3.4. 19.30–21 Uhr 
Surrealismus und deutsche Romantik – eine Ge-
genüberstellung. Vortrag von Sonja Heinz. Was verbin-
den Salvador Dalí oder Max Ernst mit dem romantischen 
Schaffen von Caspar David Friedrich? Am 25. Juni wird es 
eine Exkursion zur Ausstellung in die Kunsthalle Hamburg 
geben. Veranst.: VHS Kronshagen. Kosten: 5€. Bürgerhaus 
 
So. 6.4. 17 Uhr 
Orgelkonzert. Werke von Bach, Mendelssohn 
und Transkriptionen von Swift und Gore. An der 
Winterhalter-Orgel: Anne Sophie Goltz (Hamburg). Der 
Eintritt ist frei. Christuskirche Kronshagen

Do. 10.4. 19.30–21 Uhr 
Sturmfluten in Nord- und Ostsee und das Ende 
der Stadt: Die Beispiele Vineta und Rungholt. 
Vortrag von Prof. Oliver Auge in Kooperation mit der SHUG. 
Nachholtermin des ausgefallenen Vortrags. Veranst.: VHS 
Kronshagen. Kosten: 5€. Bürgerhaus 
 
Mi. 16.4. 19.30 Uhr 
Tiefseebergbau: Rechtslage, Rohstoffsicherung 
und green economy. Prof. Dr. Uwe K. Jenisch, Walther-
Schücking-Institut für Internationales Recht. Veranst.: 
SHUG, Sektion Kronshagen. Bürgerhaus 

 

Sa. 19.4. 16–21 Uhr 
Osterfeuer. Veranst.: DRK, DLRG, Haus der Jugend, 
Freiwillige Feuerwehr Kronshagen. Fußsteigkoppel (an der 
Obstwiese)

 

So. 27.4. 9–13 Uhr 
Pflanzenflohmarkt. Stauden, Sträucher, Rosen, 
Zwiebelblüher, Sommerblumen, Gemüsesetzlinge, sowie 
Raritäten u.v.m.. Von privat an privat. Veranst. Bündnis 90/
Grüne Kronshagen. Auf dem Bahnhofsvorplatz Kronshagen 
 
So. 27.4. 11 Uhr 
Baumvielfalt erleben. 1,5-stündiger Rundgang mit 
dem Friedhofsleiter mit Wissenswertem zu einheimischen 
und „neu hinzugezogenen“ Arten und das spannende 
Leben der Bäume. Zeitgleich mit der Führung für Erwach-
sene findet eine Baumführung für Kinder von 5–9 Jahren 
statt. Die Teilnahme ist kostenlos und ohne Anmeldung 
möglich. Treffpunkt ist die Kapelle auf dem Nordfriedhof, 
Westring 481
 
Do. 30.4. 19.30 Uhr 
Tanz in den Mai. Veranst.: SPD Kronshagen. Der Eintritt 
ist frei. Anmeldungen unter tanzen@spd-kronshagen.de. 
Bürgerhaus

MAI
 
Do. 1.5. 11 Uhr 
Jazzfrühschoppen. Veranst.: CDU Kronshagen. Innen-
hof des Bürgerhauses 

Sa. 3.5. 
Tagesfahrt nach Cismar. Besuch im Atelier des Ke-
ramikers Jan Kollwitz und Besichtigung der Klosterkirche. 
Veranst.: Kultur Kreis Kronshagen
 
Di. 6.5. 17 Uhr 
Europakonzert. Veranst.: Europa Union Kiel. Bürgerhaus 
 
So. 11.5. 15.30–21.30 Uhr 
Theaterfahrt nach Lübeck. Operette in drei Akten 
von Franz Lehár: „Die lustige Witwe“. Kosten auf Anfrage. 
Abfahrt ab Bürgerhaus Kronshagen. Bitte auf die Interes-
sentenliste setzen lassen. Veranst: VHS Kronshagen
 
Mi. 21.05. 19 Uhr 
GHK-Stammtisch. Restaurant Nostimo. Nur für GHK-
Mitglieder. Kieler Straße 90

Veranstaltungen | Veranstaltungskalender
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Sozialverband 
Deutschland (SoVD)

Beratungen: Bei Fragen zum Thema Kranken-/
Pflegeversicherung und Renten- und Behinder-
tenrecht sowie Unterstützung beim Ausfüllen von 
Anträgen. Für Nichtmitglieder ist die Erstberatung 
kostenfrei.
NEU: Die Beratungen finden ab Februar im Bera-
tungstreff am Rathausmarkt 5 (Büro der VBK, neben 
Bäcker Günther) in Kronshagen statt.
Jeden ersten Mittwoch im Monat von 9–12 Uhr: 
5.3., 2.4., 7.5.

Bitte vorher Termin buchen beim Sozialberatungs-
zentrum in Rendsburg unter Tel. 04331 / 770 07 90

Klönschnack und mehr. Gemütliches  
Beisammensein, Spiele spielen. Wer möchte, kann 
auch Handarbeiten und sich zur Spielerunde  
gesellen. Nachfragen bei Elisabeth Flessau unter  
Tel. 0431/ 52 91 65
Jeden 4. Dienstag im Monat im Bürgerhaus um 15 
Uhr: 25.2., 25.3., 22.4.

Geplante Vorträge, Veranstaltungen, 
Ausflugsfahrten
22.03. Mitgliederversammlung
11.04. Ehrungen langjähriger Mitglieder
15.05. Ausflug zum „Immenhof“ Malente

Nähere Informationen dazu unter sozialverband-
kronshagen.de

Arbeiterwohlfahrt 
Kronshagen (AWO)

Smartphone-Treff im Bürgerhaus
Interessierte können in der Klöndeel im Bürgerhaus 
Fragen rund um Smartphone bzw. Tablet stellen, 
Erfahrungen untereinander austauschen und Tipps 
für die nächsten individuellen Schritte in die digitale 
Welt erhalten.
Jeden ersten Mittwoch im Monat von 10–12 Uhr 
5.3., 2.4., 7.5.

Bingo-Nachmittag
Beim Bingo-Nachmittag in der Klöndeel im 
Bürgerhaus ergeben sich viele Gelegenheiten zum 
geselligen Zusammensein und zum Klönschnack.
Jeden dritten Dienstag im Monat 15–17 Uhr  
18.2., 18.3., 14.4.

Spieltreff für ältere Menschen
Unsere Seniorentreffen zum Kartenspielen in der 
Klöndeel im Bürgerhaus Kronshagen bieten viele 
Gelegenheiten für Karten- und andere Gesell-
schaftsspiele oder nur zum Klönschnack beim 
Kaffee. 
Jeden vierten Montag im Monat 15–17 Uhr  
24.2., 24.3., 28.4.

Für Falckenstein-Fahrten jetzt anmelden!
Auch 2025 fährt die AWO wieder in der vierten und 
fünften Ferienwoche mit Kindern aus Kronshagen 
täglich nach Falckenstein an die Ostsee. Ab Mitte 
Februar können Sie sich anmelden. Interessierte fin-
den alle Details auf der Homepage der AWO unter 
www.awo-kronshagen.de.

Mittagstisch des  
Seniorenbeirats

Essenskarten nur im Voraus erhältlich in der Apotheke 
im Hochhaus, der Ulex-Apotheke und der Gemeinde-
bücherei Kronshagen bis vier Tage vor dem Termin.
Es gibt jeweils ein vegetarisches und ein nichtvegeta-
risches Gericht inklusive Salat.

Mi. 19.2. 12.30–14 Uhr
Geflügelfleischbällchen mit Rahmgemüse  
(Erbsen und Wurzeln) und Reis (7 €)
Rahmspinat mit gekochtem Ei und Kartoffeln (6 €)
 
Mi. 5.3. 12.30–14 Uhr
Rindergeschnetzeltes mit Vollkornreis (7 €)
Blumenkohlbratling, Möhren u. Stampfkartoffeln (6 €)
 
Mi. 19.3. 12.30–14 Uhr
Fleischkäse, Sauerkraut, Kartoffeln, Bratensoße (7 €)
Spätzle, Käsesoße, Erbsen, Röstzwiebeln (6 €)
 
Mi. 2.4. 12.30–14 Uhr
Schweineschnitzel mit Champignonsoße und 
Kartoffeln (7 €)
Gemüsebratling mit Rahmgemüse u. Kartoffeln (6 €)
In den Osterferien findet kein Mittagstisch statt.

Frühstücksangebote für Senioren
Anmeldung bitte jeweils zwei Wochen vorher bis zu 
drei Tagen vorher bei Uwe Hartwig (Tel. 545 87 87). 
Kostenbeitrag 5€
Termine: 
Mi., 26.2. und 26.3., jeweils um 9.30 Uhr im 
Bürgerhaus

Piaggio MP3 310ccm 
Fahrbar mit dem PKW-Führerschein

Vespa GTS 125 ccm / 310 ccm
Mo.–Fr. 9 – 12.30 Uhr, 13 – 17.30 Uhr, Sa. 9 – 13 Uhr
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Veranstaltungen | Volkshochschule

Bunt, bildreich und mit einigen histo-
rischen Aha-Erlebnissen: Das kulturelle 
Frühjahrs-Programm der VHS Krons-
hagen hat es in sich. Während das Win-
tersemester noch bis Ende Februar läuft, 
liegt der neue VHS-Flyer bereits in der 
Gemeinde aus und hat wieder spannende 
Veranstaltungen zu bieten.

Dies gilt ganz besonders für die beliebten 
Donnerstagabend-Vorträge: Wer es noch 
nicht wusste: Kronshagen war die Heimat 
zweier Flugpioniere, der Brüder Steffen, die 
mit ihrem Flugzeug „Steffen-Falke 1“ Anfang 
des 20. Jhd. über der Gemeinde kreuzten 
(Vortrag am 6. März von Uwe Steinhoff). 
Weiter geht die Reise in die jüngere Ge-
schichte von Deutschland am 13. März. 
Der Kronshagener Autor Dr. Christian Zöll-
ner war während der Wendezeit als Landrat 
in Mecklenburg-Vorpommern tätig. Seine 
Erlebnisse der Umbruchzeit verarbeitete er 
literarisch und fiktional in seinem Roman 
„Wie es dazu kam …“ (Lesung). Und noch 
weiter zurück in die Geschichte – diesmal 
von Schleswig-Holstein im späten Mittelalter 
– reist Prof. Oliver Auge von der Schleswig-
Holsteinischen Universitätsgesellschaft mit 
seinem Vortrag über die zerstörerischen 
Sturmfluten, die Vineta und Rungholt 
vernichteten (10. April).
Von der Geschichte der Menschen hin zur 
Geschichte der Kunst. Gleich zwei Vorträge 
hat die VHS in ihrem Programm: Am 27.3. 
berichtet Reinhard Laszig von der Kopen-
hagener Zeit Caspar David Friedrichs, 
und am 3. April wird die Kunsthistorikerin 

Sonja Heinz Surrealismus und Romantik 
mit zahlreichen Bildern gegenüberstellen. 
Anlass dafür ist die Kunstexkursion am 25. 
Juni in die Kunsthalle Hamburg, die mit 
der Ausstellung „Rendezvous der Träume“ 
beiden Kunstrichtungen eine umfassende 
Schau widmet. Die Vorträge finden immer 
um 19.30 Uhr im Bürgerhaus Kronshagen 
statt, eine Anmeldung ist nicht nötig.

Getanzte Weltliteratur, lustige Witwen 
und renitente Baustellen
Von der bildenden Kunst zur Weltliteratur 
ist der Weg nicht weit. Besonders spannend 
wird es dann, wenn Thomas Manns wohl 
berühmteste Novelle „Tod in Venedig“ von 
John Neumeier tänzerisch umgesetzt wird 
(Ballettfahrt nach Hamburg am 13.7.). 
Wer dagegen musikalischen Humor oder 
spitzzüngiges Kabarett mag, kann sich auf 
die Operette „Die lustige Witwe“ (Theater-
fahrt nach Lübeck am 11.5.) oder auf die 
Sondervorstellung des Jedermann-Kabarett-
Theaters über renitente Baustellen („Achtung 
Baustelle“ am 9.3. im Bürgerhaus Kronsha-
gen) freuen.
Bei so viel Kunst und Kultur dürfen auch 
die praktischen Erziehungstipps von Hun-
detrainer Marc Eichstedt im Programm 
nicht fehlen: Am 12. Mai klärt er die für 
Hundefreunde durchaus wichtige Frage „Wer 
ist hier der Boss?“ im Bürgerhaus Krons-
hagen. Weitere spannende und lehrreiche 
Angebote der VHS Kronshagen im Frühling: 
die beliebte Kultur-Wanderung mit Walter 
Arnold über den Südfriedhof (14. Mai), ein 
historischer Spaziergang zum Thema 

„Spuren der Schleswig-Holsteinischen Er-
hebung 1848“ mit Dr. Martin Rackwitz 
(21.3.), der „Überraschungsfilm zum 
Weltfrauentag“ in Kooperation mit der 
Gleichstellungsbeauftragten der Gemeinde 
Kronshagen (8. März im Bürgerhaus) oder 
die Studienreise nach Italien „Neapel und 
Ischia“ (28.9. – 5.10.).
 
VHS-Feierabendkreis: 60 Jahre ehren-
amtliches Engagement in Kronshagen
Jutta Schlünzen vom VHS-Feierabendkreis 
freut sich in diesem Frühjahrssemester über 
ein ganz besonderes Jubiläum: Seit 60 Jahren 
ist der VHS-Feierabendkreis für die Menschen 
vor Ort ehrenamtlich tätig. Gefeiert wird dies 
mit einem Konzert des Kieler Mandoli-
nenorchesters am 11. März im Bürgerhaus 
Kronshagen. Kostenlose Eintrittskarten für 
dieses Event gibt es ab dem 24.2. im Rathaus, 
in der Gemeindebücherei und bei der VHS 
Kronshagen.
Aber auch die anderen Veranstaltungen der 
ehrenamtlichen Mitstreiterinnen der VHS 
Kronshagen bieten wieder ganz viel Kunst 
und Kultur zum Selbsterleben, sei es die 
Kunstexkursion ins Schloss Gottorf zum 
„Alleskünstler“ Willumsen (28.2.), der Besuch 
des Gutsparks Jersbek (7.5.), ein Ausflug ins 
Künstlermuseum Heikendorf (Die Malerin 
Jeane Flieser, 2.7.), die Fahrt zur NordArt 
(23.7.) oder sogar eine mehrtägige Reise nach 
Ahrenshoop und Schwaan (19.10. – 22.10.).
Fazit: Kronshagen kann sich auch 2025 auf 
ein buntes Kultur-Programm freuen, nach-
zulesen ab Anfang Februar im VHS-Flyer 
und im Internet unter www.kronshagen.de.

Historische Entdeckungen  
und kulturelle Perlen
VHS-Frühjahrssemester-Programm 2025 startet ab Ende Februar
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Ferienspaß | Veranstaltungen

Kaum ein Instrument ist so vielseitig wie 
das Akkordeon. Vom Soloinstrument über 
kleine Ensembles bis hin zum großen 
Akkordeonorchester und von Popsongs 
über Filmmusik bis hin zu klassischen 
Titeln ist alles möglich.

Diese Vielfalt präsentiert Dirigent Karsten 
Schnack auf dem Jahreskonzert am Samstag, 
dem 15. März 2025, ab 17 Uhr mit dem 
Kieler Akkordeon-Orchester und dem von 
ihm gegründeten Jugendorchester im Bür-
gerhaus Kronshagen.
Das Publikum kann sich auf beliebte Filmmu-
sik u. a. aus „Salto Mortale“ sowie „Macavity“ 

aus dem Musical „Cats“ freuen. Ein High-
light des Konzerts ist sicherlich „La Bohème-
Fantasie“ von Giacomo Puccini. Dabei lässt 
sich das Orchester von der Harfenistin Lara 
Meyer-Struthoff begleiten, die mit ihren zar-
ten Harfenklängen eigene Akzente setzt. Auch 
die sehnsuchtsvolle „Morgenstimmung“ aus 
der Peer Gynt Suite von Edvard Grieg wird 
das Publikum berühren und die fernöstliche 
Musik „A legend from Yao“ es in chinesische 
Welten entführen.
Das Jugendorchester wird u. a. schwungvoll 
„Gimme Gimme“ von Abba, „Pop Kids“ 
und „Techno Time“ performen. Es spielt 
mit dem Erwachsenenorchester zusammen 

Filmmelodien aus „Old Shatterhand“ und 
„Raumschiff Enterprise“.
Neben der Harfenistin Lara Meyer-Struthoff 
hat sich das Orchester Brigitta Wolos als 
Gast eingeladen, die das Orchester bei vielen 
Stücken auf dem Schlagzeug begleiten wird. 
Das Jahreskonzert im Bürgerhaus Kronshagen 
beginnt am 15. März um 17 Uhr, Einlass ist 
bei freier Platzwahl ab 16.15 Uhr. Karten 
für 13 Euro (Erwachsene) und 6,50 Euro 
(Kinder bis 12 Jahre) sind im Vorverkauf in 
der Buchhandlung Korth oder über info@
kieler-akkordeonorchester.de erhältlich.

Text und Foto: Silke Umlauff

Das Kieler Akkordeon-Orchester mit Jugendorchester, 
rechts hinten: Dirigent Karsten Schnack. 
Das Repertoire reicht von „Raumschiff Enterprise“ 
bis „La Bohème-Fantasie“.

Berührende bis mitreißende Musik
Jahreskonzert des Akkordeon-Orchesters am 15. März im Bürgerhaus

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zur sofortigen Einstellung eine/n 

Anlagemechaniker/in für Sanitär- und Heizungstechnik (m/w/d)

Kieler Straße 90 (Seiteneingang) | 24119 Kronshagen | Telefon: 0431 /546290 |info@dittmann-ortscheid.de 

Kollege/Kollegin
gesucht!
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Veranstaltungen | Autorenlesung

Der Krimiautor  
und der Kommissar

Silke Umlauff lädt in ihrer Veranstal-
tungsreihe „Kultur vor Ort Kronshagen“ 
zu einem besonderen Event in die Ge-
meindebücherei Kronshagen ein.

Der Kronshagener Autor Henning Schöttke 
wird aus seinem siebten Buch „Wenn dich 
jemand sieht“ spannende Kurzgeschichten 
vorlesen. Der Leiter der Polizeistation Krons-
hagen, Polizei-Hauptkommissar Joachim 
Sell, beantwortet Fragen zur realen Arbeit 
der Polizei und inwieweit Krimis mit der 
Realität übereinstimmen.

Autor Henning Schöttke
Die Kurzgeschichten-Sammlung „Wenn dich 
jemand sieht“ enthält elf Geschichten, die 
unterschiedlicher kaum sein könnten. Sie 
spiegeln den großen Ideenreichtum und die 
unendliche Fantasie des Autors wider. So 
reicht das Spektrum von Kurzkrimi über 

Mystery bis hin zu Science-Fiction, vom ei-
gentlich banalen, nun plötzlich unheimlichen 
Klingelstreich bis hin zum aktuellen Thema 
„Künstliche Intelligenz“. Gemeinsam ist allen 
Geschichten die hoch spannende Verarbeitung 
mit unerwarteten Wendungen. In der Span-
nungsliteratur fühlt sich der Autor sichtlich 
wohl. Das merkt man seinen Geschichten an.

Polizei-Hauptkommissar Joachim Sell
Joachim Sell bringt die Erfahrung eines lan-
gen Berufslebens mit sich. Der Ottendorfer 
wurde nach dem Abi 1983 auf dem Gym-
nasium Kronshagen auf der Polizeischule in 
Eutin und der Verwaltungsfachhochschule 
in Altenholz ausgebildet.
Erste Berufserfahrungen sammelte er in 
Heide und Neumünster. Nach seiner Ver-
setzung nach Kiel arbeitete er im berühmt-
berüchtigten 2. Revier, der Falckwache, 
und anschließend in der Einsatzleitstelle 
in der Gartenstraße. Danach wechselte er 
in die landesweite Koordinierungsstelle im 

Eichhof und beteiligte sich im Anschluss 
am Aufbau der Regionalleitstelle in der 
Wilhelminenstraße in Kiel.
Seit 2015 – quasi back to the roots – leitet 
Polizei-Hauptkommissar Joachim Sell die 
Dienststelle in Kronshagen.

Lesung mit Kaffee und Kuchen
Die Lesung findet am Mittwoch, dem 12. 
März, in der Gemeindebücherei Kronshagen 
statt und beginnt um 16 Uhr. Ab 15.30 
Uhr empfängt Sie das Team von „Kultur 
vor Ort Kronshagen“ um Silke Umlauff mit 
Kaffee/Getränken und Kuchen/Torte, die im 
Eintritt inbegriffen sind. Die Eintrittskarte 
kostet fünf Euro. 
Beim Kauf des Buches „Wenn dich jemand 
sieht“ werden drei Euro auf den Kaufpreis 
angerechnet. Eintrittskarten sind im Vor-
verkauf ab 17. Februar in der Gemeinde-
bücherei, Kopperpahler Allee 63, erhältlich.

Text und Foto: Silke Umlauff

Ungewöhnliche Lesung mit Polizeibeteiligung  
am 12. März in der Gemeindebücherei
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Ostermarkt | Veranstaltungen

Mehrere Jahre gab es in Kronshagen we-
der einen Weihnachts- noch einen Os-
termarkt. Doch dank zweier engagierter 
Frauen kann seit 2023 im Bürgerhaus 
wieder in feinstem Kunsthandwerk ge-
stöbert werden.

Christine Schlenz und Andrea Jannig sind 
selbst viel als Anbieterinnen von Magnet-
schmuck bzw. Lenkertaschen für Kinder 
und anderen praktischen Taschen auf Kunst-
handwerker-Märkten unterwegs und sehr gut 
in der Szene der Ausstellenden vernetzt. So 
war schon der erste von ihnen organisierte 
Weihnachtsmarkt 2023 ein voller Erfolg. 
2024 folgte der zweite Weihnachtsmarkt un-
ter dem Motto „Noch größer, noch schöner, 
noch mehr Vielfalt“.

Die riesige Begeisterung von Kaufenden und 
Anbietenden motivierte die ehrenamtlichen 
Organisatorinnen: „Wir sind immer wieder 
angesprochen worden, dass es bis zum nächs-
ten Weihnachtsmarkt noch sooo lange hin sei, 
und so entstand die Idee des Ostermarkts.“

Vielfältige Angebotspalette
Das Sortiment von 36 Ausstellenden des 
Ostermarkts am 6. April von 12–17 Uhr 
wird sich über drei Saalteile und die Klöndeel 
verteilen. Das Angebot reicht von Garten-
deko und Glas-Upcycling über Stickereien, 
Stoffmalerei, Genähtes aus Segeln, Makra-
mee, Buchbindersachen, Magnetschmuck, 
Karten-Quilling, Trinkgläser, Jeans-Upcycling, 
Töpferwerft, Kindersachen, Stempelart, mariti-

me Holzarbeiten, Genähtes für Ostern bis hin 
zu Hundeartikeln, Deko aus Raysin, Kerzen, 
Tüchern und Stirnbändern, Häkelsachen, Kin-
derkleidung, Edelstahlschmuck, Segeltaschen, 
Origami, Honig und Honigpflegeprodukten. 
Außerdem präsentiert sich der Hospizverein 
Dänischer Wohld.

Ausstellende aus Kronshagen
Auch aus Kronshagen kommt so manches 
Schöne und Leckere. So wird Bianca Hell-
wig zeigen, was alles mit dem Thermomix 
möglich ist. Elke Gidde bietet Senf und 
Marmeladen an und Sabine Beeck „Genähten 
Kinderkrams“.

Kulinarisches Angebot
Besonders glücklich sind die beiden Organi-
satorinnen darüber, dass sie den Besuchenden 
ein umfangreiches kulinarisches Angebot 
machen können. So bietet die Firma Miki 
Box aus Schönberg mit „Misses Schlürff“ 
Getränke und mit „Misses Schmeggie“ kalte 
und warme Köstlichkeiten aus ihren liebevoll 
gestalteten Verkaufswagen im Innenhof des 
Bürgerhauses an. Für nicht ganz optimales 
Wetter stehen Stehtische im Warmen bereit.

Text und Fotos: Silke Umlauff

Segeltaschen, 
Senf und  
Seidenmalerei
Erster Kronshagener Ostermarkt am  6. April 
im Bürgerhaus Kronshagen

Die beiden ehrenamtlichen 
Organisatorinnen: Christine Schlenz
und Andrea Jannig

Selbst gemachte Marmeladen, individuelle 
Keramik, bunte Taschen und vieles mehr 
wird beim Ostermarkt angeboten.

Hair & Beauty
Kronshagen

Hair & Beauty
Kronshagen

Kopperpahler Allee 121 | 24119 Kronshagen | T. 0431 / 541321 

Inh. Suzan Dural

Öff nungszeiten
Dienstag – Freitag 8 –18 Uhr, Samstag 8 –13 Uhr
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Veranstaltungen | Kultur Kreis

Besondere  
kulturelle Bonbons
Von Urban Sketching über japanische Keramik  
bis zur Klosterkultur

Der Kultur Kreis Kronshagen e. V. hält wieder ein attraktives 
Angebot bereit, von dem nicht nur die Vereinsmitglieder pro-
fitieren, sondern auch alle übrigen Bürgerinnen und Bürger 
aus Kronshagen.

Direkt nach der Mitgliederversammlung am 19. März 2025 im 
Bürgerhaus Kronshagen (von 17–18 Uhr) gibt es als öffentliche 
Veranstaltung ein besonderes kulturelles Bonbon. Um 18.15 Uhr 
spricht die Künstlerin Ulrike Plötz aus Eutin über ihre Arbeiten. 
Sie hat sich dem Urban Sketching verschrieben. Wer sich von ihren 
Ausführungen anregen lässt, darf es sofort ausprobieren, denn die 
Zeichnerin stellt Stifte und Papier zur Verfügung.

Tagesausflug nach Cismar
Der diesjährige Tagesausflug führt am 3. Mai – wieder unter dem 
Motto „Kunstschätze in Holstein“ – nach Cismar. Gemeinsam 
wird das Atelier des Keramikers Jan Kollwitz, Urenkel von Käthe 
Kollwitz, besucht. Seine japanische Keramik ist in der ganzen Welt 
bekannt und begehrt. Anschließend steht eine Besichtigung der 
ehemaligen Benediktiner-Klosterkirche an. Das gotische Kloster-
areal, einst Exklave lübischer Kultur, gilt als bedeutendes Zeugnis 
für Ostholsteins Geschichte der Kolonisation im Mittelalter. 

Vorträge zum Vormerken
Am 5. Juni hält Prof. Dr. Rainer Herges einen Vortrag über „Si-
cherheit aus Kiel – Ein neues, einfaches Verfahren zur Detektion 
von Sprengstoffen“.
Zum 125-jährigen Bestehen des Eichhof-Friedhofs findet am 5. Juli 
ein Symposium mit Vorträgen zu Geschichte und Bedeutung der 
Begräbnisstätte in Kronshagen statt.

Kunstaktion zum Mitmachen

Für die Veranstaltung am 5. Juli ruft der Kultur Kreis 
Kronshagen zum Casting auf. Unter dem Motto 
„Künstlerische Entdeckung des Parkfriedhofs Eichhof“ 
können Sie gern Beiträge einsenden. Erwünscht sind 
Fotos ebenso wie Gemälde oder Zeichnungen in allen 
Techniken. „Wir möchten Erinnerungen an dieses 
Event des 125-jährigen Bestehens schaffen, die am 
besten in Bildern festzuhalten sind“, so der Verein. 
„Und wir denken natürlich auch über eine jurierte 
Ausstellung der Ergebnisse nach. Die Frühlingsmonate 
locken – so hoffen wir – viele Kreative an die Staffe-
lei.“ Mehr dazu auf www.kultur-kreis-kronshagen.de

Text: Dr. Bärbel Manitz

Jan Kollwitz in seiner 
Keramikwerkstatt 
Foto: Kollwitz Ulrike Plötz beim 

Urban Sketching
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studentenwerk.sh

WOHNEN
HILFEFÜR

DEUTSCHLAND

FREIE ZIMMER FÜR 
STUDIERENDE GESUCHT!
„1 m² Wohnraum für 
1 Stunde Hilfe im Monat“
Wohnen für Hilfe – ein Projekt 
des Studentenwerks SH

Koordinatorin: Andrea Harrie
fon: 0431 8816-309
mail: wohnenfuerhilfe@studentenwerk.sh
Weitere Infos: www.studentenwerk.sh

Unterstützt durch
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Ferienspaß | Veranstaltungen

PASSIONSANDACHTEN 2025  
„Vater, vergib ihnen, denn sie wissen nicht, was sie tun!“ Das Zitat ist 
das erste der sogenannten „sieben letzten Worte Jesu am Kreuz“. Diese 
sieben biblischen Überlieferungen werden durch die sieben Wochen der 
Passionszeit von Aschermittwoch bis Ostern leiten. In den Andachten an 
jedem Mittwoch um 18.30 Uhr werden sie als Impuls dienen, darüber 
nachzudenken, welche Hilfe christlicher Glaube in diesen herausfordern-
den Zeiten leisten kann.

MUSIKALISCHER GOTTESDIENST 
Der Zauber von Gabriel Faurés kirchenmusikalischen Werken ist einzigar-
tig. Weniger bekannt als das Requiem und „Cantique de Jean Racine“ ist 
die „Messe basse“ für Frauenstimmen und Orgel. Die Messe entstand für 
die Kirche St. Madeleine in Paris, in der Fauré tätig war.  Mit den Sätzen 
Kyrie, Sanctus, Benedictus und Agnus Dei fehlt in der „Messe basse“ (Stil-
le Messe) das Gloria. In einem musikalischen Gottesdienst mit Abend-
mahl am Sonntag, den 23. März, um 10.30 Uhr erklingt diese Messe von 
Gabriel Fauré in der Christuskirche. Es singt ein Frauenvokalensemble, 
begleitet von Gertrud Reinel an der Orgel.

ORGELKONZERT MIT WERKEN VON BACH 
UND MENDELSSOHN
Am Sonntag, den 6. April, findet um 17 Uhr ein Orgelkonzert in der 
Christus-Kirche statt, bei dem Werke von Bach, Mendelssohn und Tran-
skriptionen von Swift und Gore zu hören sind. Der Eintritt ist frei. Spen-
den sind erwünscht.

An der Orgel spielt Marie Sophie Goltz. Sie studierte an der Hochschule 
für Musik im Bachelorstudiengang Kirchenmusik und vollendete ihre Stu-
dien an der Hochschule für Musik und Darstellende Kunst in Frankfurt 
am Main.

GOTTESDIENSTE UND ANDACHTEN VOM 
PALMSONNTAG BIS ZUM OSTERMONTAG

Palmsonntag, 13. April, 10.30 Uhr
6. Sonntag in der Passionszeit 
Predigtgottesdienst

Mittwoch, 16. April, 18.30 Uhr
Passionsandacht

Gründonnerstag, 17. April, 19.00 Uhr
Tag der Einsetzung des Heiligen Abendmahls 

Karfreitag, 18. April, 10.30 Uhr
Tag der Kreuzigung des Herrn
Predigtgottesdienst

Sonnabend, 19. April, ca. 17.00 Uhr
Andacht beim Osterfeuer, Fußsteigkoppel

Ostersonntag, 20. April, 8.00 Uhr
Tag der Auferstehung des Herrn
Ostern auf dem Eichhof-Friedhof mit  
anschließendem Frühstück,  
Treffpunkt vor der Friedhofskapelle 
Kein Gottesdienst in der Christus-Kirche

Ostermontag, 21. April, 10.30 Uhr
Gottesdienst für Groß und Klein mit Tauferinnerung  
und anschließender Ostereiersuche

Christusgemeinde | Weihnachten

Hilfe im Trauerfall

Blücherstr. 15 ● 24105 Kiel ● Tag- & Nachtruf 0431/ 862 04

-  Erd-, Feuer-,
Seebestattungen

- Vorsorge
-  Sterbegeld-

versicherung
-  Erledigung

sämtlicher Formalitäten

...wenn der Mensch den Menschen braucht... Austräger (m/w/d) 

gesucht
Du möchtest Dir ein zusätz  liches 
Taschengeld verdienen und bist 
mindestens 13 Jahre alt? 
Dann melde Dich gern bei uns!

Telefon 0431/26 09 32 42
holst@kronshagen-magazin.com
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Veranstaltungen | Modemarkt

Als Angelika Hagedorn vor 20 Jahren 
einen hochwertigen Second-Hand-Mo-
demarkt von privaten Anbietern in Ham-
burg besuchte, war sie vollauf begeistert.

„So etwas gab es bei uns im gesamten Kieler 
Raum nicht, und so kam ich auf die Idee, 
das auch hier anzubieten“, erzählt Angelika 
Hagedorn, die ehrenamtliche Organisatorin 
des Second-Hand-Modemarktes im Bürger-
haus. „Es wollten gleich ganz viele Frauen mit 
ihrem privaten Angebot mitmachen, aber ich 
war skeptisch, ob die Veranstaltung angenom-
men wird und genügend Kaufinteressenten 
kommen würden. Der damalige Leiter des 
Bürgerhauses, Volker Breede, hat mich über-
zeugt und bestärkt, es zu versuchen.“

Hochwertiges Angebot  
und Umkleidekabinen
Schon der erste Modemarkt 2005 war ein 
großer Erfolg. Mittlerweile teilt eine große 
Stammkundschaft die Begeisterung der Or-
ganisatorin für die nachhaltige Idee. „Das 
liegt daran, dass wir kein Flohmarkt im her-

kömmlichen Sinne sind. Bei uns wird nur sehr 
gut erhaltene, frisch gewaschene und gebü-
gelte, hochwertige Kleidung sowie Taschen, 
Schuhe, Accessoires und mehr angeboten. 

Es gibt Umkleidekabinen und Spiegel, um 
herauszufinden, ob das neue Lieblingsteil 
wirklich passt.“ 

Angelika Hagedorn achtet darauf, dass das 
Angebot der privaten Anbieterinnen unter-
schiedlich ist. So werden jedes Jahr 50 % 
der Anbieterinnen ausgetauscht, um stets 
ein neues Sortiment sowie unterschiedliche 
Stile anbieten zu können, damit Kundinnen 
in allen Größen und auch allen Preisklassen 
fündig werden können.
„Das Bürgerhaus Kronshagen ist darüber hi-
naus für den Modemarkt die ideale Location, 
da es zentral liegt und über viele Parkplätze 
verfügt“, schwärmt die 59-Jährige. 

Der nächste Second-Hand-Modemarkt fin-
det am 30. März von 10–15 Uhr statt. Der 
Eintritt ist frei.

Text und Foto: Silke Umlauff

Am Sonntag, dem 30. März, darf 
im Bürgerhaus wieder gestöbert 
werden

Bei uns wird nur sehr gut er-
haltene, frisch gewaschene und 

gebügelte, hochwertige Kleidung 
sowie Taschen, Schuhe, Acces-
soires und mehr angeboten.

Angelika Hagedorn freut sich auf den Second-Hand-Modemarkt.

20 Jahre  
Second-Hand-
Modemarkt

ESSPraxis
Ernährungsmedizin Dr. Silja Schäfer
Eckernförder Straße 401, 24107 Kiel
Tel.: 0431 – 99 69 88 70
info@ernaehrungsdoc-silja-schaefer.de
www.ernaehrungsdoc-silja-schaefer.de
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Kalte 
Temperaturen,  
heißer Punsch

Gesellig mit leckerer 
Wurst, stimmungsvollem 
Lagerfeuer und guten Gesprächen ging es im Dezember beim traditi-
onellen Punschtrinken des GHK zu – ausgerichtet vom 1. Vorsitzenden 
Hauke Petersen. Absolutes Highlight: Das verbindende Sackloch-Wer-
fen, das immer wieder für glückliche Gewinner sorgte.

BlickRück
auf den Winter 2024/25

Unterstützung fürs Hospiz
Über eine Spende von 850 Euro – gesammelt von Mitgliedern sowie Nicht-
mitgliedern des SoVD Kronshagen – konnte sich am 23. November der 
Hospizverein Dänischer Wohld freuen, der zu einer Infoveranstaltung zum 
Thema „Hospiz, was steckt dahinter?“ geladen hatte.

Nikolausüberraschung
Große Freude im Senioren- und Pflegezentrum Kronshagen: 
Christa Hilbert, Frauensprecherin und Leiterin der Hand-
arbeitsgruppe des SoVD, überreichte am Nikolaustag den 
Bewohnerinnen und Bewohnern Demenzdecken, Stulpen 
und Pulswärmer von den Damen der Handarbeitsgruppe.�  

Winter 2024/25 | Rückblick



Dankeschön-Essen  
für Ehrenamtliche
Im November lud der Rat für Kriminalitäts-
verhütung seine vielen Ehrenamtlichen, die sich 
für Kinder und Jugendliche beim Ferienspaß, 
bei der Boys’ Night, der Fußballnacht oder der 
Girls’ Night engagieren, zum Grünkohlessen 
ein. Was wäre Kronshagen ohne dieses Engage-
ment? Text und Foto: Silke Umlauff
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Aktionstage gegen Gewalt an Frauen vom 25.11.–10.12.

Für sie kommt Gewalt nicht in die Tüte: Silvia Kempe-
Waedt (Gleichstellungsbeauftragte des Kreises RD-ECK), 
Bürgermeisterin Nora von Massow, Petra Lummer (!Via 
Frauenberatung Rendsburg-Eckernförde) und Monika 
Schulze (Gleichstellungsbeauftragte der Gemeinde Krons-
hagen) setzten am 28.11. im Ortskern mit gespendeten 
Brötchen der Bäckerei Steiskal ein Zeichen gegen Gewalt 
an Frauen.

Ritterschlag fürs Bürgerhaus
Auch wenn seine Zukunft aktuell hinterfragt wird – 
am 5. Februar konnte das Bürgerhaus wieder einmal 
richtig glänzen. Für eine Wahlkampf-Veranstaltung 
im Wahlkreis 5 mit hohem Besuch aus Berlin hatten 
die Grünen nämlich das Kronshagener Gebäude 
ausgewählt. Auf der Bühne? Bundesaußenministerin 
Annalena Baerbock. Texte und Fotos: Anna Maria Bader

Manfred Bornhöft 
Zehn Jahre lang war Manfred Bornhöft 
der Beauftragte für Menschen mit  
Behinderung in der Gemeinde Krons­
hagen, bis er im Mai 2023 nach zwei Amts­
perioden wohlverdient aus seinem Amt 
ausgeschieden ist. Seine Tätigkeit hatte  
sich aus seiner Mitgliedschaft für den 
Seniorenbeirat ergeben, in dem er bis 2022 
aktiv war. Manfred Bornhöft ist am 20.01. 
dieses Jahres verstorben, aber sein Enga­
gement wird in Kronshagen in dankbarer 
Erinnerung bleiben.   

Rückblick  | Winter 2024/25
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Neuer Verein | Ehrenamt

Einen neuen Verein gründen in Zeiten, 
in denen das Ehrenamt gehörig schwä-
chelt? Der Vorstand des neu gegründeten 
Mehrspartenvereins „SV Posthorn Kiel/
Kronshagen e. V.“ hat genau dies Ende 
Dezember 2024 gewagt.

Ein motiviertes Grüppchen, darunter Andreas 
Albert und Dirk Ohler als Vorsitzender bezie-
hungsweise Stellvertreter sowie drei Beisitzer, 
bilden die Spitze des neuen Vereins, der – wie 
schon der Name verrät – auf den Sportanlagen 
der einstigen Post, heute Telekom, am Eichkop-
pelweg angesiedelt ist.
„Wir haben einen Pachtvertrag mit der Tele-
kom Immobilien GmbH für die Anlage in 
Kronshagen bekommen“, freut sich Andreas 
Albert und erklärt, dass dadurch „sowohl ein 
Naturrasenplatz als auch ein Kunstrasenplatz 
vorhanden“ sind.
Fußball, insbesondere Mädchenfußball, steht 
daher ganz oben auf dem Portfolio des SV 
Posthorn. „Das ist unser Prädikat“, betont der 
Vorsitzende, der genau weiß: Das explizite 
Angebot für Mädchen zwischen 6 und 16 
Jahren ist eine Besonderheit, da diese häufig 
in dem eher männerdominierten Sport wenig 
Platz bekommen.
Im neu gegründeten Verein sollen sie daher 
vielfältige Möglichkeiten erhalten, im Trainings-
zentrum auf den Rasenplätzen mit eigenen Um-
kleiden und lizenzierten Trainern zu trainieren.

Doch nicht nur Fußball, auch die Disziplinen 
Handball, Basketball, Volleyball und Tischtennis 
sollen in Kürze das sportliche Aktivitätspro-
gramm für Jung und Alt rund um das Thema 
Fitness und Gesundheit abrunden. Ebenso das 
Thema Schwimmen, das der neue Verein sich 
zur Aufgabe gesetzt hat.
Gerade Kinder im frühen Schulalter sollen 
beim Schwimmenlernen gefördert werden. 
In diesem Zusammenhang strebt der Verein 
eigenen Angaben zufolge auch Kooperationen 
mit dem Schulsektor an.
Die Aufgaben, die sich die Vorstandsmitglieder 
vorgenommen haben, sind nicht einfach. Den-

noch blicken sie gelassen nach vorn und setzen 
auf ihre Erfahrung. „Mindestens 25 Jahre“ 
waren sie im Sport tätig, sagt Albert über sich 
und seine Kollegen. „Die wissen in Kiel und 
Umgebung Bescheid.“
Sie interessieren sich für das neue Sportangebot? 
Konkrete Auskünfte zu Gruppen und Terminen 
hält der frisch gegründete Verein unter Telefon 
0431/ 981895 für Sie bereit. 
In Kürze soll auch die Vereinshomepage  
www.svposthorn.de mit ausführlichen Infor-
mationen online gehen. 

Text und Foto: Anna Maria Bader

Mädchenfußball und vieles mehr  
auf den Anlagen der Telekom
Sportliche Angebote für Groß und Klein gibt es ab sofort beim SV Posthorn

Aktuell ist der SV 
Posthorn neuer Päch-
ter der Sportanlagen 
auf dem Gelände 
am Eichkoppelweg. 
Schon seit 1927 
wurde hier trainiert; 
seit 1996 unter dem 
Namen Post- und 
Telekom-Sportverein 
Kiel/Kronshagen 
(PTSK), der nach 
wie vor aktiv ist, seit 
2024 allerdings unter 
neuer Leitung und 
mit neuem Angebot.
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Für 100-jähriges Bestehen und Wirken 
wurde der TSV Kronshagen von 1924 
e. V., insbesondere für seine Verdienste um 
die Pflege und Entwicklung von Turnen 
und Sport, am 19. November 2024 vom 
Landessportverband Schleswig-Holstein 
ausgezeichnet.

Heino Fischer erhielt von Ministerin Dr. Sabi-
ne Sütterlin-Waack eine von Ministerpräsident 
Daniel Günther unterschriebene Urkunde.
Funktionäre, Mitglieder und Freunde des 
Vereins können heute mit Stolz und Freude auf 
ihre bewegte und erfolgreiche Vereinsgeschich-
te schauen, die 2024 über sportliche Events, 
Schau-Darbietungen, Mitmachangebote und 
ein festliches Rahmenprogramm gebührend 
gefeiert wurde. Der krönende Abschluss war 
der erfolgreiche 36. Ostseepokal der Tanzsparte 
im Dezember im ausverkauften Bürgerhaus. 

Hier genossen die Teilnehmenden einen festli-
chen Ball und neun professionelle Tanzpaare, 
die ihre Klasse in den lateinamerikanischen 
Tänzen demonstrierten.
100 Jahre sind aber auch ein Stück Sozial- 
und Kommunalgeschichte, denn der TSVK 
übernimmt heute noch Verantwortung für 
zentrale gesellschaftliche Herausforderungen 
für Kinder, Jugendliche, Erwachsene und Se-
nioren in der Gemeinde Kronshagen.
Die Arbeit geht aber weiter, denn auch 2025 
steht der TSVK vor großen Herausforderun-
gen, zu denen die Stärkung des Ehrenamtes 
und des Mitgliederbestands, die Finanzierung 
des Sportbetriebes sowie die fehlenden Sport-
kapazitäten zählen. Vertieft werden die Themen 
auf der nächsten Mitgliederversammlung am 
2. April im Bürgerhaus.

Texte: Heiko Drescher, Foto: J. Makoschey

Auszeichnung durch  
den Landessportverband
2025 wurde 100-jähriges Jubiläum gefeiert, 2025 geht es munter weiter

Sport
abzeichen  
ablegen
Die 66. Sportabzeichen-Saison beim 
TSVK startet am 7. Mai 2025 um 
17 Uhr auf Sportplatz Nr. 3 am 
Suchsdorfer Weg. Das ehrenamtliche 
Prüferteam nimmt jeden ersten und 
dritten Mittwoch in den Monaten 
Mai bis September in der Zeit von 17 
bis 18.30 Uhr das Sportabzeichen ab.
Wie vielseitig die Beteiligten im letz-
ten Jahr waren, dokumentieren die 
50 Mini-Sportabzeichen für drei- bis 
sechsjährige Kinder oder die inzwi-
schen 68. bestandene Prüfung von 
Rolf Rehder, der zu den 121 erfolg-
reichen Sporttreibenden im Jahr 2024 
gehörte. Die Abnahme ist auch für 
Menschen mit Behinderung möglich.

TSVK-Vorsitzender
Heino Fischer mit
Urkunde neben der
LSV-Präsidentin
und der Ministerin
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Leichtathletik | Ehrenamt

Mehr Sport treiben, gesünder leben und 
fit bleiben – diese Themen stehen bei vie-
len gerade zu Beginn eines neuen Jahres 
auf der persönlichen Liste guter Vorsät-
ze. Um auch in den Folgemonaten das 
„Dranbleiben“ zu erleichtern, hält der 
Leichtathletik-Club Kronshagen (LAC) 
gleich mehrere Angebote für Groß und 
Klein bereit. 

Hallensportfest am 9. März 2025
So findet am Sonntag, dem 9. März, wieder 
das mittlerweile traditionelle Hallensport-
fest in der Sporthalle am Suchsdorfer Weg 
statt. Los geht es dabei um 10 Uhr. Was die 

sportlichen Teilnehmenden erwartet? Die 
Jüngsten ab Jahrgang 2020 dürfen an einem 
Hindernisparcours teilnehmen. Ab Jahrgang 
2018 gibt es einen Dreikampf bestehend aus 
einem 35m-Lauf, dem Fünfsprung und Medi-
zinballstoßen sowie einem 35m-Hürdenlauf. 
Für die Jugend U14 und U16 wird Kugelsto-
ßen, Hochsprung und Fünfsprung angeboten. 
Im Anschluss gibt es für alle Altersklasse 
Staffeln.
Das neue Organisationsteam Lina von Pe-
tersdorff und Leo Ubben sowie der gesamte 
LAC Kronshagen freuen sich schon auf das 
Sportfest. Weitere Informationen finden Sie 
im Internet unter www.lac-kronshagen.de.

Lauftraining
Wem es schwer fällt, den guten Vorsatz einzu-
halten, im neuen Jahr mehr Sport zu treiben 
und regelmäßig laufen zu gehen, der findet 
beim Freizeitlauftraining des LAC Krons-
hagen nicht nur Motivation, sondern auch 
Gleichgesinnte. 
An drei Tagen in der Woche bietet der LAC 
unter kompetenter Anleitung Lauftraining 
auf dem Sportplatz am Suchsdorfer Weg an.
Abgerundet wird das Trainingsangebot zudem 
mit Yoga (immer montags) und Fitness-
training am Freitag. Ein kostenloses Probe-
training ist jederzeit möglich – auch ohne 
vorherige Anmeldung.

Sportlich fit bleiben mit dem Leichtathletikclub Kronshagen

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 8:00 -13:30 + 14:30 -18:30 h
 Mi. 8:00  - 13:30 + 14:30  - 18:00 h
 Sa. 8:00  - 13:00 h

Christin Priegann 
Kopperpahler Allee 121 | 24119 Kronshagen

Telefon 5 46 98 68 | Telefax 5 46 98 71
info@ulex-apotheke.de | www.ulex-apotheke.de

Fragen Sie uns 

- wir sind persönlich 

für Sie da!

LAC Kronshagen
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Aller guten  
Dinge sind drei
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Zu langsam beim Fußball?
Bei vielen Ballsportarten spielt Laufen eine große Rolle. Ob beim 
Fußball, Basketball oder Handball – Schnelligkeit und Ausdauer 
sind stets immens wichtig und maßgeblich am Erfolg des Spiels 
beteiligt. Beides lässt sich praktischerweise sehr gezielt trainieren. 
Die LAC-Laufakademie bietet allen Interessierten, nicht nur Ball-
sportlern, die Möglichkeit, an ihren Fähigkeiten zu arbeiten und 
sich zu verbessern.
Die LAC-Laufakademie richtet sich dabei an jugendliche und 
erwachsene Sportlerinnen und Sportler ab 13 Jahren, die sich für 
ihre Sportart mehr „Schub“ wünschen.

Text: Corinna Beck und Ulrike Fuchs

Fotos: LAC Kronshagen

NEU ab September in Kronshagen, Kieler Straße 90

OJO-
JO

       Ihre Tanzschule in Kronshagen

NEU ab September in Kronshagen, Kieler Straße 90

OJO-
JO

       Ihre Tanzschule in Kronshagen

Neue Kurse starten ab 10.03.25

www.tanzschule-knobloch.de · Tel. 0431/33 05 99

 Kieler Str. 90 · 24119 Kronshagen

Tag der
Tür

21. Februar: 09:00 Uhr – 18:00 Uhr

Inhaberin Mrs.Sporty Club Kiel-Kronshagen: Antonia Tatzki, Kieler Straße 86, 24119 Kronshagen

Mrs.Sporty Club Kiel-Kronshagen
Kieler Straße 86

24119 Kronshagen
Tel.: 0431 53 49 415

www.mrssporty.de/club213

www.kronshagen-magazin.com

Uns gibt 
es auch 
digital

DAS SIND DIE AKTUELLEN  
TRAININGSZEITEN  
IM ÜBERBLICK:

Montag:
17–18.30 Uhr mit Lina von Petersdorff

Dienstag:
17.30–19 Uhr mit Andreas Fuchs

Donnerstag:
18–19.30 Uhr mit Geske Rippen
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Die Feuerwehr Kronshagen hat das neue 
Jahr mit einem klaren Fokus auf die Aus-
bildung der aktiven Frauen und Männer 
sowie auf die Nachwuchsarbeit begonnen.

In den kommenden Wochen und Monaten 
steht eine intensive externe Ausbildung für 
die Absturzsicherung sowie für das Retten 
aus Höhen und Tiefen auf dem Programm. 
Diese Ausbildung ist entscheidend, um die 
Sicherheit und Effektivität der Einsatzkräfte 
in Extremsituationen zu gewährleisten.
Darüber hinaus wird das Atemschutznot-
falltraining weiterhin in den Mittelpunkt 
gestellt. Dieses Training bereitet die Atem-
schutzgerätetragenden auf Notfälle vor, die 
bei den einzelnen, verschiedenen Szenarien 
im Brandeinsatz vorkommen könnten. Solche 

Situationen erfordern spezielle Kenntnisse und 
Fertigkeiten, die durch regelmäßiges Training 
geschult und vertieft werden.
Ein weiterer wichtiger Aspekt ist die Arbeit mit 
der Jugendfeuerwehr. Die Nachwuchsarbeit 
ist für die Zukunft der Feuerwehr von großer 
Bedeutung. Das engagierte Team der Ausbilder 
bereitet die jungen Mitglieder intensiv auf die 
vielfältigen und herausfordernden Aufgaben 
im Einsatzdienst bei den Aktiven vor. Durch 
praxisnahe Übungen und theoretische Schu-
lungen werden die Jugendlichen umfassend 
auf ihre zukünftigen Aufgaben vorbereitet und 
in die Gemeinschaft der Feuerwehr integriert. 
Um den Wechsel in die Einsatzabteilung zu 
erleichtern, findet in regelmäßigen Abständen 
ein gemeinsamer Dienst von Jugendfeuerwehr 
und Aktiven statt.

Mit diesen Maßnahmen stellt die Feuerwehr 
Kronshagen sicher, dass ihre Einsatzkräfte bes-
tens auf alle Herausforderungen vorbereitet 
sind und gleichzeitig der Nachwuchs geför-
dert wird. So werden auch in Zukunft die 
Sicherheit und der Schutz der Bürgerinnen 
und Bürger in Kronshagen gewährleistet sein.
Übrigens: Wer sich für die Feuerwehr interes-
siert, ist herzlich eingeladen, beim regulären 
Dienst am 1. und 3. Montag im Monat 
einmal vorbeizukommen. Zum Schauen und 
Schnuppern.

Text und Fotos: Christian Esselbach

Jahresstart mit klarem Ziel
Feuerwehr Kronshagen legt 2025 Fokus auf Ausbildung und Nachwuchsarbeit

Ziel erklommen: Um für den Ernstfall gut 
gerüstet zu sein, geht es auch bei den 
Übungen stets herausfordernd zur Sache.

Feuerwehr Kronshagen
Professionell.Zuverlässig.Vor Ort

Rücken mehrmals im Jahr zu einem
 gemeinsamen Dienst aus:
die Aktiven (in Gelb) und die
Jugendfeuerwehr (orange-blau).

Wer hoch hinaus will, muss 
manchmal steil hinab: Mit
Leine und Sicherung wird das
Retten aus der Tiefe geübt.

Feuerwehr | Ehrenamt



Rote Bänke als sichtbare Zeichen gegen Gewalt an Frauen: 
Einst aus Italien stammend, zog die Aktion diesen Winter nun 
auch in Kronshagen ein – dank des engagierten Einsatzes von 
Elke und Werner Horn.

Knallrot, gut sichtbar sowie mit einem kleinen Informationsschild 
versehen – so steht das neue Sitzmöbel auf dem Vorplatz des Mare 
Klinikums am Eichkoppelweg, wo es zum Verweilen einlädt, aber 
auch zum Nachdenken. „Hier ist kein Platz für Gewalt an Frau-
en und Mädchen“, ist deutlich in schwarzen Lettern auf weißem 
Grund zu lesen. Eine Botschaft, die den Kronshagener Eheleuten 
Horn aus dem Herzen spricht und die sie sofort überzeugte, als sie 
auf dem Poggenball 2024 in einer Rede der damaligen Stadtprin-
zessin Anja Bull von der Idee einer Roten Bank für Kronshagen 
hörten. Ihre vom Kieler Karnevals-Komitee gewählte Lieblichkeit 
hatte ihr Amt nämlich genutzt, um auf obdachlose Frauen und das 
Thema häusliche Gewalt beziehungsweise Gewalt an Frauen auf-
merksam zu machen.
„Wir waren auch auf dem Ball“, berichtet Werner Horn und er-
zählt, dass seine Frau Elke und er sich noch am selben Abend mel-
deten und die Finanzierung der Bank zusicherten. Doch nicht nur 
das. Auch die Suche nach einem entsprechenden Möbelstück, das 
nicht nur über die richtige Lackierung verfügt, sondern auch abso-

lut wetterfest ist, übernahm das Ehepaar, das schließlich bei einem 
Hersteller in Baden-Württemberg fündig wurde. Carola Schnoor, 
Vorsitzende der Frauen-Union, bildete die vierte im Bunde und 
übernahm die Organisation der Aufstellung vor dem Mare Klini-
kum. Der Standort ist dabei ganz bewusst gewählt. So soll die Bank 
nicht nur mahnen, sondern auch an das grausame Schicksal von 
Delali Assigbley erinnern, die dort am 7. Dezember 2016 von ih-
rem Mann durch eine Brandattacke getötet wurde.

Mit Kindern fühlen sich die Jahreszeiten 
intensiver an, sind viele Feste aufregender, 
ist der Alltag bunt. So vieles gibt es zu ent-
decken – so Schönes aber auch zu zeigen, zu 
erklären, gemeinsam zu erleben.

Um ihren kleinen wie größeren Kindern 
eine besonders vielfältige Zeit zu bereiten, 
freuen sich die Kronshagener Kindertages-
stätten immer wieder über das Engagement 
von Ehrenamtlichen, die Lust haben, ihre 
Interessen und Leidenschaften mit den 
Kleinen und Kleinsten zu teilen.

Ob beim Vorlesen, beim gemeinsamen 
Gärtnern, beim Kochen und Backen, 
Handwerken oder beim Gestalten künst-
lerischer Projekte – der Fantasie sind dabei 
ebenso wenige Grenzen gesetzt wie dem Al-
ter. Insbesondere Seniorinnen und Senioren 
der Gemeinde sind herzlich willkommen, 
um generationsübergreifende Kontakte zu 

fördern. Haben Sie Lust, Ihr Hobby oder 
Ihr Wissen an kleine Zuhörerinnen und 
Zuhörer weiterzugeben? Dann melden Sie 
sich gern unter der Rufnummer 0431/ 
90889886 bei Laura Bünger im Pädiko Fa-
milienhaus am Eichhofpark.

Texte: Anna Maria Bader, Foto: Pädiko

+ + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + +

Klares Zeichen gegen Gewalt

Spuren legen

Fotos: Anna Maria Bader

Veranstaltungen | FerienspaßDiese Seite wird präsentiert vom
Autohaus Rehder, Eckernförder Straße 298, 24119 Kronshagen 
Telefon 0431 / 54 56 50, www.autohaus-rehder.com

+++ Gute Nachrichten +++
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Das Deutsche Rote Kreuz (DRK) in sei-
ner Gesamtheit agiert als gemeinnützige 
Organisation, die sich der humanitären 
Hilfe und Unterstützung (Mildtätigkeit) 
verschrieben hat.

Es ist föderal organisiert und folgt dem Sub-
sidiaritätsprinzip, soll heißen, dass die un-
terschiedlichen Gliederungen (Ortsvereine, 
Kreisverbände, Landesverbände) eigenständig 
und nach den Bedürfnissen vor Ort arbeiten. 

So kann der DRK-Ortsverein Kronshagen 
flexibel und effektiv auf die Bedürfnisse und 
Herausforderungen vor Ort reagieren.
Das Deutsche Rote Kreuz ist Teil der weltwei-

ten Rotkreuz- und Rothalbmond-Bewegung 
und leistet umfassende Hilfe für Menschen 
in Konfliktsituationen, Katastrophen und 
gesundheitlichen oder sozialen Notlagen. 
Seit seiner Gründung im Jahr 1863 folgt das 
Deutsche Rote Kreuz Grundsätzen, die die 
ethische Grundlage für das Verhalten der 
DRK-Mitarbeiter und -Mitarbeiterinnen 
bilden und die die Handlungsweise der Or-
ganisation definieren. Der DRK-Ortsverein 
Kronshagen wurde im Jahr 1915 gegründet 
und interpretiert die Grundsätze des DRK 
als verpflichtendes Handeln.

Die Grundsätze des Deutschen Roten Kreuzes 
basieren auf den Grundsätzen der Inter-
nationalen Rotkreuz- und Rothalbmond-
Bewegung:
1.	 Menschlichkeit: Das DRK bemüht sich, 

menschliches Leiden zu verhüten und 
zu lindern, Leben und Gesundheit zu 
schützen und der Würde des Menschen 
Achtung zu verschaffen.

2.	 Unparteilichkeit: Das DRK hilft Men-
schen nach dem Maß ihrer Not, ohne 
Rücksicht auf Nationalität, Rasse, Re-
ligion, soziale Stellung oder politische 
Überzeugung.

3.	 Neutralität: Das DRK enthält sich der 
Teilnahme an Feindseligkeiten und poli-
tischen, rassischen, religiösen oder ideo-
logischen Auseinandersetzungen.

4.	 Unabhängigkeit: Das DRK ist unabhän-
gig und handelt nach den Grundsätzen der 
Rotkreuz- und Rothalbmond-Bewegung, 
auch wenn es den Behörden als Hilfsor-
ganisation zur Seite steht.

5.	 Freiwilligkeit: Das DRK leistet freiwillige 
und uneigennützige Hilfe ohne Gewinn-
streben.

6.	 Einheit: In jedem Land kann es nur eine 
einzige Nationale Rotkreuz- oder Rothalb-
mond-Gesellschaft geben.

7.	 Universalität: Die Rotkreuz- und Rothalb-
mond-Bewegung ist weltumfassend, und 
alle Nationalen Gesellschaften haben glei-
che Rechte und die Pflicht, einander zu 
helfen.

Die Schlacht von Solferino, die am 24. Juni 
1859 stattfand, gilt als Geburtsstunde der 
Rotkreuz- und Rothalbmond-Bewegung. 
Henry Dunant, der Gründer der Bewegung, 
war Augenzeuge der Schlacht und sah das 
unermessliche Leid der Verwundeten. Er 
organisierte sofort Hilfe und mobilisierte die 

Von damals bis heute:  über die 
Ursprünge des Deutschen Roten 
Kreuzes

Der DRK-Ortsverein  
Kronshagen wurde im Jahr 

1915 gegründet und  
interpretiert die Grundsätze 
 des DRK als verpflichtendes 

Handeln.

Fackelübergabe:
2024 führte der DRK-Fackellauf
auf dem Weg nach Solferino
auch durch Kronshagen.

Mildtätig,
gemeinnützig,
ehrenamtlich
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Bevölkerung von Castiglione delle Stiviere, um die Verwundeten 
zu versorgen.
Diese Erfahrung inspirierte Dunant, das Buch „Eine Erinnerung 
an Solferino“ zu schreiben, das die Grundlage für die Gründung 
des Roten Kreuzes bildete. Die Idee war, dass in jedem Land eine 
nationale Rotkreuzgesellschaft gegründet wird, um humanitäre 
Hilfe zu leisten.
Das Rote Kreuz erinnert an diese historische Begebenheit mit einem 
jährlichen Fackellauf von Solferino nach Castiglione, bekannt als 
„Fiaccolata“. Dieser Fackellauf findet seit 1992 statt und wird von 
Tausenden Menschen weltweit begleitet.
Auch das Deutsche Rote Kreuz erinnert an seine Wurzeln und 
beteiligt sich an dem Fackellauf nach Solferino an der Fiaccolata. 

Nach der Art eines Staffellaufs wird das „Licht der Hoffnung und 
Menschlichkeit“ von Rotkreuzgliederung zu Rotkreuzgliederung 
weitergereicht werden, bis es dann am 24. Juni Solferino in Nord-
italien erreicht.
Im vergangenen Jahr wurde der Fackellauf nach Solferino auch 
durch Schleswig-Holstein geführt und machte Station beim DRK 
Kronshagen, von wo aus die Fackel durch einen Läufer weiter nach 
Kiel getragen wurde.

DRK Kronshagen
info@drk-kronshagen.de
Telefon: 0431 - 582338

Spendenkonto
DRK Ortsverein Kronshagen 
Förde Sparkasse 
DE10 2105 0170 0000 6217 50 

Text: Bernd Carstensen, Fotos: DRK Ortsverein Kronshagen
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Bürgermeister-Drews-Str. 16 | 24119 Kiel-Kronshagen
Tel. 0431 / 54 77 71 43 | www.care-teamkiel.de

professionell, kompetent, liebevoll, freundlich

Jetzt auch in 
Kronshagen

Vereinbaren Sie einen Termin 
mit uns. Wir beraten Sie gerne 
persönlich!

PFLEGE heißt 

VERTRAUEN

Am 24. Juni 2024 erreichte das „Licht der Hoffnung und Mensch-
lichkeit“ das in Norditalien gelegene Solferino – den Ort, an dem 
das Engagement des DRK seinen Ursprung nahm. 

Eckernförder Straße 237 
24119 Kronshagen 
Tel: 0431 – 54 22 90
www.gawarecki.de

DAS BESTE FÜR IHR 
WOHLBEFINDEN.
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Der Heischberg (auch als Heisch be-
zeichnet) liegt im nordwestlichen Teil 
Kronshagens. Über ihn führte der alte 
Kirchsteig von Ottendorf und mündete 
in der Batteriestraße.

Eigentümer der Landflächen um den 
Heischberg war der damalige ev.-luth. 
Kirchengemeindeverband. Mit seiner na-
türlichen Höhe von 29 Metern bildete 

der Heischberg eine ideale Anhöhe einer 
vorgelagerten Freifläche für Kiel während 
des Zweiten Weltkrieges. Von hier plante 
die Kriegsmarine, die Luftverteidigung für 
Teile von Schleswig-Holstein zu lenken, 
nachdem abzusehen war, dass die Luftan-
griffe auf die Kriegsmarinestadt Kiel immer 
mehr zunahmen und die Zerstörung von 
militärischen und zivilen Gebäuden nicht 
mehr aufzuhalten war.

1943 plante die Marine das Bauwerk 
Anfang 1943 begann die Marine mit den 
Planungen, um das Luftverteidigungskom-
mando (LVK) von Dreilinden in Kiel-Pries 
nach Kronshagen auf den Heischberg zu ver-
legen. Nach Auslegung der Marine entsprach 
die mehrfach erweiterte Bunkeranlage in 
Dreilinden nicht mehr den technischen Be-
dürfnissen einer effektiven Luftverteidigung.
Auf dem Heischberg sollte ein neuer kom-

Marinebunker auf dem Heischberg
Vor 80 Jahren stand das Großbauprojekt des Luftverteidigungskommandos vor der Fertigstellung

Luftfoto von 1959 vom Heischberg mit Blickrichtung zur  
Dorfstraße. Unten rechts ist das Gebäude des NDR zu sehen, da-

hinter der noch freie Bunker. Unten links erkennt man die  
Baracken, die als Unterkünfte für die Marineangehörigen,  

Marinehelferinnen und Mitarbeiter des Bunkers dienen sollten.
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Marinebunker | Historisches

Schmiedekoppel 1  24242 Felde  T 04340/780 9800  
www.kuechentreff-klein-nordsee.de

Kanalreinigung + ContainerdienstInh.: N. Szupryczynski

Erdaushub

Bauschutt

Bauabfälle

Gartenabfälle etc.

Kies, Kiesel

Mutterboden etc.

Container
bis 30 m³

für:

Lieferung
von:

sicher   schnell   zuverlässig...seit 1995

0 43 07 / 82 88 88 + 04 31 / 79 456
Lise-Meitner-Straße 13   24223 Schwentinental / Raisdorf
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Rohrreinigung (Bad / WC / Küche)
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binierter Gefechtsstand für den Stab der 1. Marine-Flak-Brigade 
und den Küstenbefehlshaber westliche Ostsee entstehen. Mit 
dem Entwurf wurde Karl Rickers nach eigenen Angaben im 
März 1943 betraut. 
Er hatte seit Januar 1937 eine Anstellung als kartographischer 
Zeichner beim Reichsamt für Landesaufnahme in Berlin. 1939 
wechselte er in die Hamburger Nebenstelle des Reichsamtes. Zur 
Berichtigung von Messtischblättern war er 1940/41 erst in Meck-
lenburg, dann in Schleswig-Holstein im Außendienst tätig. Am 
8. August 1941 wurde Rickers zum Militärdienst eingezogen. Bis 
zur Kapitulation am 8. Mai 1945 war er überwiegend im Flak-
gruppenkommando (Flagruko) bei Kiel-Pries stationiert.
Während eines Lazarett-Aufenthaltes in Kiel-Wik 1943 brachte er 
seine Ideen eines Bunkerbauwerkes zu Papier. Er schildert in seinen 
Erinnerungen dies wie folgt: „… und zeichnete die Grundrisse für 
den Kommandostand des Kieler Festungskommandanten auf dem 
Heischberg in Kronshagen“ 1. Offenbar war Rickers in der Lage, 
einen derart komplexen Bau zu Papier zu bringen.

Erwerb von Flächen auf dem Heischberg
Grundsätzlich hatte die Marinestandortverwaltung bei Bauten, 
die den Kriegszwecken dienen sollten, darauf zu achten, dass Ge-
heimhaltung zu berücksichtigen war. Das Interesse und die Blicke 
der Öffentlichkeit mussten unbedingt unterbunden werden. Das 
Gelände auf dem Heischberg bot durch seine abgeschiedene Lage 
Schutz vor unerwünschten Besuchern. 

Zum Kaufvertrag 
wurde eine Skizze 
des Weges beige-
fügt. Die „Gültige 
Zeichnung zum 
Verkaufsangebot 
vom 13. Oktober 
1943“ zeigt die 
Wegeflächen des 
Kirchsteiges.

Ausschnitt aus dem Bebauungsplan der Gemeinde Kronshagen 
von 20.10.1970. Neben der Rundfunksendestation des NDR ist 
die Lage des Bunkers anhand der Höhenumrisse erkennbar.

Exerzierplatz 8 | 24103 Kiel
Tel. 0431 / 982 658 64

www.pfandhausnordstern.com
kiel@pfandhausnordstern.com

Überbrückung fi nanzieller Engpässe ohne Verschuldung. 
Diskret. Ohne Schufa-Auskunft oder Gehaltsnachweis.

Gold-, Silber- und Brillantschmuck | 
Uhren | Notebooks | Handys | Smart -
phones | Spielekonsolen | Fernseher | 
Kameras | Silberbesteck | Gold- und 
Silbermünzen | Bruchgold | Zahngold

Gold-
ankauf

Sofort Bargeld
je 1 gr. Goldbarren 999 

bis zu 76 Euro

unkompliziert Bargeld!
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Für das Bauvorhaben auf dem Heischberg mussten vom Marinefiskus 
weite Flächen erworben bzw. gepachtet werden. Das Marineober-
kommando (MOK) Ostsee bezifferte die benötigte Fläche mit 
9,75 Hektar. Für die Dauer des Krieges war durch den Fiskus eine 
Pachtung der Ackerflächen vorgesehen, die im Besitz des ev.-luth. 
Kirchengemeindeverbandes in Kiel waren. Ein Wirtschaftsweg, der 

„Alte Kirchsteig“, der quer über den Heischberg verlief, befand sich 
im Gemeindeeigentum. Er war die Verbindung vom Thiessen-Hof 
zum Ort. Der Nachteil, dass über das Gelände ein öffentlicher Weg 
führte, wurde mit der Gemeinde Kronshagen problemlos gelöst. 
Am 28. Juni 1943 legte die Marinestandortverwaltung Kiel der 
Gemeinde einen Kaufvertrag über den Erwerb von ca. 70 Metern 
des alten Kirchsteiges vor. Dieser Abschnitt lag direkt am geplanten 
Bunker. In der Sitzung der Kronshagener Gemeinderäte vom 16. 
Juli 1943 berichtete Bürgermeister Paul Drews über die Errichtung 
des „Luft-Verteidigungskommando-Baues“ auf dem Heisch: „Im 
Zuge dieser Maßnahme wird die Aufhebung des über den Heisch nach 
Heidenberg führenden Fußwegs nötig. Da dieser ohnehin kaum noch 
irgendeine praktische Bedeutung besitzt, für die Öffentlichkeit überhaupt 
nicht mehr infrage kommt, stimmen die Gemeinderäte der Aufhebung 
dieses Fußweges, Parzelle 557/87 und 558/87 Kartenblatt 4 zu. Die 
Marinestandortverwaltung Kiel hat bei dem Bürgermeister den käufli-
chen Erwerb der Parzelle 557/87 des Kartenblatts 4, Grundbuchblatt 
35 Blatt 979, eines Teils des Fußweges nach Heidenberg in Größe von 
etwa 200 qm zum Preise von 1,- M pro qm beantragt und gleichzeitig 
die Pachtung einer weiteren Teilfläche dieser Wegeparzelle in Größe 
von etwa 180 qm. Die Gemeinderäte sind hiermit einverstanden.“ 2  
Mit Schreiben vom 24. September 1943 teilte die Marine-Stand-
ortverwaltung Kiel dem Bürgermeister mit: „Eine inzwischen einge-
tretene Veränderung des Projektes macht eine Änderung des mit obigen 
Vorgangsschreiben übersandten Vertragsentwurfes insofern erforderlich, 
als die im § 7 des Entwurfes bezeichneten, zu pachtenden Teilflächen 
der Wegeparzelle 557/87 sich auf etwa 420 qm vergrößert haben.“ 3 
Am 15. Oktober 1943 informierte Bürgermeister Drews in der 
Gemeindevertretung über die Vertragsverhandlung in der Grund-
stückssache. „Bekanntgabe des Vertrages zwischen der Gemeinde 
Kronshagen und dem Reichsfiskus (Kriegsmarine) betr. Verkauf und 
Verpachtung eines Teils des früheren Fußweges nach Heidenberg an 
den Reichsfiskus.“ 4  Letztendlich wurde der Vertrag über die weitere 
Wegepachtung von ca. 150 Metern mit dem Reichsfiskus erst zum  
20. März 1944, Laufzeit ab dem 1. Juli 1943, geschlossen. 5 
Durch die Aufhebung dieses Weges war im Wesentlichen die Verbin-
dung zum „Thiessen-Hof“ betroffen, der am Ottendorfer Ortsrand lag.
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Ende 1943 begannen die Bauarbeiten 
für den Bunker
Ende 1943 begannen die ersten Vorarbeiten 
zum Bau eines Bunkers. Massive Erdbewe-
gungen waren notwendig, um einen kombi-
nierten Erd- bzw. Hochbunker auf dem 29 
Meter hohen Heischberg zu errichten.
Die Kieler Eisenbetonbaufirma F.W. & H. 
Förster 6 wurde mit der Bauausführung be-
auftragt. Neben dem neuen zweigeschossigen 
Bunker für das Luftverteidigungskommando 
(LVK) sollten auch eine Vielzahl neuer Bara-
cken auf dem Heischberg-Gelände entstehen. 

In den ca. 20 Baracken waren unter anderem 
die Versorgungsbaracken und die Unterkünfte 
für die Marineangehörigen und die Flugmel-
dehelferinnen geplant.
Die Kriegstagebücher des Küstenbefehlsha-
bers geben zum Bau des Bunkers konkrete 
Angaben. Ende März 1944 war die Fun-
damentplatte des Bunkers zu zwei Drittel 
betoniert. Im April 1944 wurde die Funda-
mentplatte fertig betoniert. Die Schalung 
und das Eisengeflecht des Untergeschosses 
befanden sich noch in Ausführung. Im Mai 
1944 wurden die Arbeiten fortgesetzt, die 

Ummantelung des Gefechtsstandes Nordwest 
wurde begonnen. Mitte Juni 1944 wurden 
das Untergeschoss und Teile der Zwischende-
cke zum Obergeschoss des Bunkers betoniert. 
Am 24. Juli 1944 wurde der Gefechtsstand 
des Untergruppenkommandos (Ugruko) 
Mitte der MFlakAbt. 271 in der Kieler Ka-
serne der Annenstraße durch Bombentreffer 
schwer beschädigt. Drei Soldaten wurden bei 
dem Angriff in der Kaserne getötet und ein 
Marinehelfer verwundet. Dadurch, dass das 
Gebäude so schwer getroffen wurde, war eine 
weitere Nutzung des Gefechtsstandes nicht 
mehr möglich. Somit wurde die Verlegung 
des Gefechtsstandes in das Untergeschoss des 
LVK-Standes Kronshagen eingeleitet. 
Ab ungefähr Mitte August 1944 wurde das 

„Ugruko Mitte“ in das Barackenlager Krons-
hagen (Heischberg) verlegt. Der Einbau des 
Gefechtsstandes war im Untergeschoss des 
Bunkers zu 60 % durchgeführt. Im August 
1944 wurde der Bau des Obergeschosses fort-
gesetzt. Ende August 1944 war der Einbau 
des Gefechtsstandes des LVK Kronshagen 
abgeschlossen.
Im September 1944 wurden die Bauarbeiten 
am LVK-Bunker stillgelegt, da auf Anord-
nung etwa 90 % der bisher beschäftigten 
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Vier Marinehelferinnen 
und zwei Luftwaffenhelfe-
rinnen (rechts) lassen sich 
auf dem Heischberg mit 
einem Wehrmachtsange-
hörigen fotografieren
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Bauarbeiter durch die Organisation Todt 
(OT) zu Aufräumarbeiten am Kriegsmari-
nearsenal (KMA) eingesetzt wurden. Eine 
Entscheidung zur Weiterführung der Bauar-
beiten stand zu diesem Zeitpunkt noch aus. 
Am 2. Oktober 1944 wurde mit der Erdka-
belverlegung zum neuen LVK-Gefechtsstand 
begonnen. Zur Beschleunigung der Arbeiten 
wurde eine größere Anzahl von Kriegsgefan-
genen bereitgestellt. Allerdings verzögerten 
sich die Arbeiten der Beseitigung von Kabel-
schäden und laufenden Leitungsstörungen 
durch Brennstoffmangel.
Für die Fortsetzung der Bauarbeiten am 
LVK Kronshagen wurde eine neue Baukenn-
Nummer erteilt und zum 30. Oktober 1944 
Arbeitskräfte zum Weiterbau durch die Or-
ganisation Todt bereitgestellt. Zusätzlich 
wurden von der MFlakAbt. 271 aushilfsweise 
40 Soldaten zur Weiterführung der Bauar-
beiten zur Verfügung gestellt. Jetzt waren 
ausreichend Arbeitskräfte vorhanden. Mit 
den vorhandenen Bauarbeitern nahm im 
November 1944 die OT-Oberbauleitung 
Kiel die Arbeiten wieder auf. Der Arbeits-
fortschritt wurde jedoch durch Zement-

mangel beeinträchtigt. Die Schalung und 
Rundstahlarmierung des Obergeschosses 
konnten dennoch abgeschlossen werden, 
die Betonierung war zur Hälfte ausgeführt. 
Im Februar 1945 wurden die Betonschalun-
gen am LVK-Stand verstärkt. Die Betonie-
rung von drei Geschützsockeln für die 12,8 
cm [?] Flakzwilling Kronshagen wurde aus-
geführt.7 Die Bauausführungsbeschreibungen 
im Kriegstagebuch zeigen, dass der Bunker 
in der Bauphase bereits teilweise militärisch 
genutzt werden konnte. Noch während der 

Bauzeit wurde es den Anwohnern gestat-
tet, bei Luftangriffen auf Kiel in dem im 
Bau befindlichen Bunker Schutz zu suchen. 
Teilweise mussten die Schutzsuchenden die 
Baugrube über Bretter passieren, wenn sie 
in den Bunker gelangen wollten.

Energieversorgung der Militärbauten
Zur Inbetriebnahme des LVK musste die 
Leistung des bestehenden Stromnetzes der 
Gemeinde Kronshagen erweitert werden. 
Daraufhin wurde im Ort die Leistung der 
Transformatorstation bei der Schule in der 
Kopperpahler Allee auf 200 kVA (Kilovoltam-
pere) aufgerüstet. Entsprechend wurde eine 
neue Erdkabelleitung in der Verlängerung 
der Kieler Straße zum Heischberg durch die 
Batteriestraße verlegt. Am Ende der Batterie-
straße errichteten die Versorgungsbetriebe der 
Gemeinde Kronshagen eine Umspannstation 
mit 100 kVA, die ausreichend Energie für den 
Betrieb des Luftverteidigungskommandos 
liefern sollte. Das Kupferkabel verlief bis zur 
Station über das Grundstück Freesenhof 1. 
Oberhalb des Grundstückes war die Überga-
bestelle für den neu zu errichtenden Bunker.
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Der Zugang zum Heischberg-Gelände war 
nur mit dem Lagerausweis möglich. Der 
Dienststempel und die Unterschrift des 
Lagerkommandanten bescheinigten 
die Gültigkeit des Zutritts.
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Sprengung und Nutzung seit der 
Nachkriegszeit ab 1945
Der Bunker wurde nach dem Krieg von innen gesprengt, was zu Rissen 
in den Betonwänden und -decken führte. Jahre später ist der Bunker 
mit dem ehemaligen Erdaushub überdeckt worden. Dem örtlichen 
Gartenbaubetrieb Paul Ohle in der Kieler Straße war es gestattet, 
seine Gartenabfälle in den inzwischen mit Regenwasser gefluteten 
Bunker zu schütten. Die Dorfjugend nutzte das Bunkergelände als 
Spielplatz, dabei kam es auch zu Vorfällen mit Munitionsresten.
Ab August 1945 wurde ein Teilbereich des Heischberges wieder mi-
litärisch genutzt. In einigen Baracken war die Funkstelle Kronshagen 
des Deutschen Minenräumdienstkommandos Schleswig-Holstein 
eingezogen. Offiziell nannte sich die Funkstelle „zwischenstaatliche 
Frequenz für Küstenfunkstellen 500 Khz“. In den Ziegelbaracken 
zogen die ersten Flüchtlinge aus den ehemaligen deutschen Ostge-
bieten ein.
1949 entdeckte der Nordwestdeutsche Rundfunk (NWDR) den 
höchsten Punkt auf dem Heischberg als idealen Standort für seine 
Sendeanlagen. In der Gemeindeversammlung vom 1. März 1949 
wurde über Verhandlungen mit dem NWDR über einen Stromlie-
ferungsvertrag berichtet.

Text und Fotos: Hauke Hansen

QUELLEN
1Karl Rickers. Erinnerungen eines Kieler Journalisten 1920–1970, Karl Wachholtz Verlag,  

  Neumünster 1992, Seite 150
2Sitzungsprotokoll der Gemeinderäte der Gemeinde Kronshagen vom 16.7.1943
3Gemeindearchiv Kronshagen, Akte Abt. 3, Nr. 520
4Sitzungsprotokoll der Gemeinderäte der Gemeinde Kronshagen vom 15.10.1943
5Gemeindearchiv Kronshagen, Akte Abt. 3, Nr. 520
6https://bunker-kiel.com/luftschutzentrale-heischberg
7 Kriegstagebücher Küstenbefehlshaber westliche Ostsee mit Anlagen, 16. Okt. 1943 – Mai 1945;

  Signatur RM 45-I/175 bis 178; Militärarchiv des Bundesarchives, Freiburg
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Aktuelle Ansicht des bewachsenen Walls, unter dem der  
Bunker liegt. Das eingezäunte Gelände des NDR-Senders ist für 
die Öffentlichkeit nicht zugängig.

Massive Steinbaracken am alten Kirchsteig gaben 
in den Nachkriegsjahren vielen Flüchtlingen 
lange Zeit ein Zuhause.

Ab September 1965 wurden im Rahmen des 
Barackenräumprogramms die letzten Baracken 
auf dem Heischberg geräumt.
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Kontakt zum Autor 
Hauke Hansen,  

Tel. 0171/900 31 73 oder 
E-Mail: hauke.hansen.

kiel@arcor.de
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Genau genommen dürfte es je nach Historikerbeurteilung 
wahrscheinlich das Jahr 1270 gewesen sein, in dem Ottendorf 
als „Dorf des Odde/Otte/Otto“ erstmalig urkundlich erwähnt 
worden ist. 

Funde von Flintbeilen zeugen sogar von einer über 10.000 Jahre 
alten Besiedlung dieser Region. Hünengräber hat es im 18. Jahrhun-
dert noch viele sichtbar gegeben, aber der Zeitgeist hat die großen 
Findlinge einer anderen Nutzung zugeführt. In der Ottendorfer 
Dorfchronik berichtet der Autor von einer „Sprengung von 460 
großen Feldsteinen durch die Ottendorfer Schmiede 1771“ und 
auch von der Verwendung als Grundsteine für die Fachwerkhäuser. 
Der letzte Lehrer der Ottendorfer Schule, Johann Detlef Blöcker, 
hat sich in jahrelanger und sicher oftmals mühevoller Arbeit mit 

der Geschichte seines Heimatortes Ottendorf befasst. In der 1994 
von der Gemeinde veröffentlichten „Chronik eines Dorfes westlich 
von Kiel“ hat er eine beispiellose Sammlung historischer, aber auch 
lebendiger alter Dorfgeschichten zusammengetragen. 
Es ist ein Buch mit rund 648 Seiten, vielen Schwarz-Weiß-Abbil-
dungen, zum Teil Handzeichnungen seiner Tochter Gesa sowie 
wenigen Farbaufnahmen. Viele Fotos stammen aus Privatbesitz 
und sind somit lebendige Zeugen des Dorflebens aus dem Blick der 
Familien und Bürger. 

Die Luftaufnahme der alten Hofstelle der Familie Biernd zeigt bei-
spielhaft, wie stark das Dorfleben von der Landwirtschaft geprägt war. 
Eine Stromversorgung über Masten war sicher schon eine moderne 
Errungenschaft. Einen Rad- und Fußweg suchte man damals verge-
bens. Kaum 100 Jahre später steht an dieser Stelle das Neubaugebiet 
„Alte Reitschule“ mit sieben hochwertigen Einfamilienhäusern. 
Die Ausbesserung der Dorfstraße war nur mit kräftiger Hilfe unter 
fachlicher Aufsicht und einem fahrbaren Teerkocher möglich. Hier 
packte die Bevölkerung offenbar selbst an. Von der damaligen schma-
len Kopfsteinpflaster-Straße ist nichts mehr geblieben, wenngleich 
die Schlaglöcher offenbar die Zeit überstanden haben.
So gibt es in der Dorfchronik viele kleine Anekdoten und Geschichten 
zu den Bildern, die helfen, das alte „Dorfleben“ und den Wandel bis 
heute besser zu verstehen. 
Aufschlussreich und spannend ist auch das Kapitel über die Freiwillige 
Feuerwehr. Zu lesen ist zum Beispiel das Protokoll aus dem Jahre 
1903. 

Nur die Schlaglöcher 
sind geblieben 
Die Dorfchronik Ottendorf: Mehr als 800 Jahre Dorfgeschichte

Um 1957: Der alte Bauernhof der Familie Biernd ist heute nur noch 
Erinnerung auf Schwarz-Weiß-Fotos und trotzdem Zeuge eines sei-
nerzeit bunten, kleinteiligen Dorflebens.
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Im Eintrag vom 15. September heißt es: „Feuer in Melsdorf (J. 
Wriedt). Die Männer wurden hart gefordert, da sie den ganzen 
Tag über im Einsatz waren. Dazu regnete es ohne Unterbrechung. 
Es war keine Zeit, eine Erfrischung zu sich zu nehmen. Hinterher 
zeigte sich noch, dass die Gaststätte geschlossen hatte.“ Man kann 
sich die erschöpften Männer wahrlich vorstellen, wie sie vor dem 
verschlossenen Dorfkrug standen. 
14 Bauern und Gewerbetreibende kamen am 26. Februar 1901 
zusammen, um eine Spar- und Darlehnskasse eGmbH Ottendorf zu 
gründen. Diese durchlebte zwei Weltkriege, die Weltwirtschaftskrise 
und den Wiederaufbau Deutschlands nach dem Zweiten Weltkrieg. 

Nach der Verschmelzung 1962 mit der Spar- und Darlehnskasse 
Melsdorf wurde die verbliebene Zahlstelle 1987 geschlossen.
Die Dorfchronik Ottendorfs ist ein Buch zum Blättern und Lesen 
und zum Nachschauen, wie es einmal war, um dann das heutige 
Ottendorf mit den wenigen verbliebenen historischen Bauernhöfen 
und den vielen alten Bäumen als Zeitzeugen in einem anderen Licht 
zu sehen. Es ist eine beispielhafte Dokumentation, die stellvertre-
tend für viele Dörfer dieser Zeit stehen dürfte und somit auch eine 
Hilfe für „Zugezogene“ ist, Heimatgefühl zu verstehen und selbst 
zu erleben. Es gibt noch ein paar Exemplare der Chronik, die für 
25 Euro zur Bürgermeister-Sprechstunde montags in Ottendorf 
erworben werden können.  

Text: Ingmar Behrens, Fotos: Dorfchronik

Um 1948: Stolz stemmt der Ottendorfer Straßenwärter Friedrich 
Köster die Hände in die Hüfte. Nur mithilfe vieler Hände konnte je-
des Jahr das Kopfsteinpflaster ausgebessert werden. 

Eine beispielhafte Dokumentation, 
die stellvertretend für viele Dörfer dieser Zeit 

stehen dürfte und somit auch eine 
Hilfe für „Zugezogene“ ist, Heimatgefühl zu 

verstehen und selbst zu erleben. Seit 1844
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Vorschau
Ehrenamt | xyz

Sommerliche
Kreativ-Ideen für 
Kinder 
Einfach herrlich, wenn im Mai die 
Natur so richtig erblüht und es drau-
ßen endlich wieder warm, grün und 
bunt ist.
Mit welchen (Bastel-)Ideen der 
Frühsommer drinnen wie draußen 
noch mehr Spaß macht, zeigen wir 
im nächsten Magazin.

Feiern Sie mit uns: Im Mai diesen Jahres begeht das Kronshagen Maga-
zin sein 20-jähriges Jubiläum. Seit der ersten Ausgabe mit dabei ist unse-
re Redakteurin Silke Umlauff. Lesen Sie im nächsten Heft, was sie bewegt 
und warum ihr das Schreiben auch nach 80 Ausgaben noch immer gro-
ßen Spaß bereitet.
Haben Sie ebenfalls noch alte Ausgaben bei sich zu Hause liegen? Vielleicht 
ja eine kleine Sammlung? Dann senden Sie uns ein Foto, gern mit ein paar 
persönlichen Zeilen. Freuen Sie sich außerdem auf ein Gewinnspiel anläss-
lich des runden Geburtstags.

Wechsel in der Leitung  
der Gemeindebücherei
Lesen Sie in der nächsten Ausgabe, warum Gemeindebü-
chereileiter Thomas Lau zum 1. April 2025 nach 23 sehr 
glücklichen Jahren in Kronshagen die Leitung der Ge-
meindebücherei abgibt und wer seine Nachfolgerin wird.

DIE 
NÄCHSTE AUSGABE 

ERSCHEINT AM 
16. MAI 2025

REDAKTIONS- UND ANZEIGENSCHLUSS IST AM 30. APRIL.

  20 Jahre
Kronshagen Magazin
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